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2Cents 


nicht mit Beſtimmtheit hervor, daß 4 

ſich um Brandlegungen ſeitens der 

Poliziſten aus Rache für den Angriff 

auf ihre Kameraden handle. 

| Teilnehmer an weiteren Angriffen auf 
Poliziſten ſollen exkommuniziert 
werden. 
Monſignor Daniel Cohalan, 

Erzbiſchof von Cork, 





Brandfurie in Cork. 






































































„Black and Tans“ nehmen grauſige 
Rache für Angriff auf Kameraden. 


der 
ſoll geſtern 
abend in feiner Kathedrale angekün— 


| 
| 


meuerihaden etwa 815,000,000. 


* 


Das Rathaus und die Carnegie Bi-“ Dublin, 13. Dez. Eine Proklama 


bliiothek ebenfalls eingeäſchert. 


geworden ſein, daß 
Kriegszuſtand mit 
Englands befindet“ 


Irland ſich im 
den Truppen 
„iſt mit der Un— 


| 
London, 13. Dez. Die rauchage: | 
\dnpärzten Brandruinen der Feuers— 
brimite, die in der Eamıstag nadıt! 
und am Sonntag in Cork gewütet 
hatten, wurden heute von Truppen 
der engliſchen Armee bewacht. Wie 
es heißt, waren für dieſe Brandle— 
gungen Polizeimannſchaften verant— 
wortlich, die ſich auf dieſe Weiſe für 
einen Angriff rächten, der am Sams— 
tag aus dem Hinterhalt ſeitens der 
Sinn Feiner auf eine Abteilung Po— 
liziſten aus dem Hinterhalt gemacht 
worden war, wobei etliche der Poli— 
iſten getötet und andere verwundet 
wurden. Der Feuerihaden wird auf 
oa $15,000,000 geichätt. 

Ein« Pacht des Schredens. 


Die Nadıt vom Samstag zum 
Zonntag war für die Einwohner von 
Kork eine graufige, denn es herricdte 
der willteite Wirrivarr in der Stadt. 
Wie es hieß, ſollen verſchiedene Per— 
ſonen getötet worden ſein, und in 
hier eingetroffenen Depeſchen heißt 
es, daß zwei Brüder namens Dela— 
ney aus ihren Häuſern herausgeru— 
fen und niedergeſchoſſen wurden, wo— 
bei der eine auf der Stelle tot blieb, 
während der andere ichiwer vermun- 
det wurde. 

Swei Stadtviertel ſchwer heimgeſucht. 


Stadtviertel Corf3 wurden 
von den Branditiftungen fehiver be- 
troffen. Sn dem Ladehdiitrift an 
ser St. Batrid Straße, awiichen der 
Koof und der Maylor Strafe, tit 
auch nicht ein einziges Kadengeihäft 
ınbejhädigt geblieben. Südlid) von 
der St. Ratrid Straße breiteten fi 
die Flammen an der Winthrop 
Straße ımd an anderen engen Stra- 


liat, erlajjen worden. 

An der Proflamation twird be— 
hauptet, dab; friedliche Bürger von 
Mörderbanden in der 


| 


worden find. „Wir find,“ heist es 
dann Wetter, „bereit, die Sand der 
sreundichait allen Srländern zu rei: 
hen, aber mit Mörderbanden, deren 





wir ſummariſch verfahren.“ 


Brandlegungen ein Ende machen. 
Belfaſt, Irland, 


unter denen ſich der proteſtantiſche 
Biſchof und der Stadtclerk befanden, 
beim dortigen Truppenkommandan— 
ten vorſtellig geworden, um ihn zu 


| 





londere Milttärpatrouillen 
len. 

Das niedergebrannte Rathaus in 
Cork war das zweitgrößte Rathaus 
in \rland und ftand an Größe nur 
dem hiefigen Rathaus nad. E83 war 
diejes das dritte mal, daß das Rat: 
haus in Brand aejtekt wurde und 
die Feuerwehrleute, die zu löjchen 





| 


3wei 





aus dem Gebäqude vertrieben. 
Weitere Angriffe auf die Polizei. | 
Ballindlee, Grafihaft Lonaford, | 
Sstland, 13. Dez. Heute morgen | 
sen entlang bis zur Od Georgelmurde ein Angriff auf die hitliae | 
Straie aus. Trei Säufergevierte| Bolizeitaferne verübt. Nach fünf: | 
wurden in diefem Stadtviertel in] ftündigem Kampf wurde eine Mauer | 
ranjchende Triimmer verwandelt. des Gebäudes gefprengt, aber die 
Das Feuer blieb jedoh nicht auf) Boliziiten behaupteten jih in dein 
diejes Stadtviertel beihranft. Gebäude, Ein Poliziit wurde getötet 
und drei wurden fchwervermundet. 


Das Rathaus cin Raub der Flammen | 


jindlichen Ende der über den Fluß 
vce führenden Varnell Brücde gele- 
gen war, iit ein Raub der Ylammten 
geworden. Nuherdem brannten au 
die weitlih vom Natbaus gelegene 
Carnegie = Biblithef und die Ge=|? * — — 
kreidebörfe — — ſind auch Verlauf, ſoweit bekannt iſt, ein Zi— 

die Gebäude am Albert Quai, am viliſt getötet wurde. 
füdlichen Ufer des Fluſſes, gänzlich Mehr Ueberläufer zu d'Anunnzio 
lingeäſchert worden. Trieſt, 13. Dez. Die erſten Ueber— 
Jetzt herrſcht Ruhe in Cork läufer der vor Fiume ſtehenden ita— 
lieniſchen Landtruppen gingen 
Samdtag zu D’Annungi. über. 
waren diejes die Mannfchaften 
bier Banzerautomobilen, die mitiamt 
ihren Fahrzeugen nach Fiume ent» 
ohne weiteres niederzufnallen. Sm wiſchten. Dreien der Panzerauto⸗ 
mobile gelang es bis nach Fiume hin— 


etlichen Fällen find die dur Feuer]. = De 
beijädigten Fer geplündert wor. einzulommen, während Schildwachen 
den wie es heißt aber das Militär) dem vierten Panzerautomobil Hin— 
at dieſen Plundernngen ein Ende derniſſe in den Weg warfen, durch 
semacht umd hat jest die abſolute welche die Radreifen beſchädigt wur— 
nontrolle itber die Situation. Die den, ſo daß das Fahrzeug fteden biieb. 
— des Verkujts an) Die Beiehung [prang jebocd aus dem 
Menſchenleben und äußerit wider! Kraftwagen und beiwerfftelligte doc) 
jorechend und c& handelt fich bei die-| !hre Defertion zu d’Annunzio. 

ion Meldungen ausnahmslos um Was will fie dor:? 
Mutmaßungen. 
Unklarheit bezüglich der Urſache zu den Konſtantinopel nach Tunis abgegangen. 


Brandlegungen. Konſtantinopel. 12. Dez. 
Soweit ſind hier noch feine defini- Flottie des Generals Wrangel, die ſtch 
tiven Nachrichten bezüglich der Ein- nach deſſen kürzlicher Niederlage hier— 


auf die Polizeikaſerne in Camlough, 
ſüdlich von Armagh, gemacht. Es 
wurden eilends Truppen aus Newry 
nach Camlough geſandt und es kam 
zu einem erbitterten Kampf, in deſſen 


Laut den heutigen Deopeſchen, 
herrſcht jetzt Ruhe in Cork und die 
dort ſtationierten regulären Truppen 
haben Weiſung erhalten alle Perſo— 
nen, die ſie beim Plündern erwiſchen, 


die 
etlichen 


Brandlegungen 
boten. In der 


teit der urſprünglichen Nachrichten Zerſtörern, vier Schaluppen, 


peſchen werden dieſe erſten Meldun- drei Schleppdampfern. 


geht jedoch hervor, daß die Ausſchrei- hier geblieben. 
tungen und Feuersbrünſte in direkter 
Verbindung mit einem Angriff ſtan- des ruſſiſchen Zerſtörers „Livoy“ 
den, der auf ein mit Polizijten bela- | Schwarzen Meer mit allen an B 
denes Automobil aus dem Hinterhalt |hat ich beitätiat. 

semacht worden war. Etliche Zei: 


am gemein twid) 
Es ſich, wie die Stadt, immer iDeiter 
von aus. Zo babe fie beijpielsweije im 


Kalter Waſſerſtrahl. 


„Schiedsrichter“ 


tion in der eS beißt, „das Bublifum]peg Bundesrichterd Sammel Alichu: 
müſſe nunmehr der Tatſache gewahr ler in der von den Schlachthausan— 
geſtellten ihm 
Schiedsrichter unterbreiteten Lohn— 
Dune ———— — ſtreitfrage 
terſchrift des Offiziers, der die Trup⸗ hausangeſtellten haben auf heute 
pen der Republikaniſchen Armee“ abend eine Proteſtverſammlung ein— 
in der Grafſchaft Monaghan befeh- herufen, die, wie allgemein befürch— 
tet wurde, in eine 
ausarten zu wollen drohte. 


Grafſchaft ten Streit 
Monaghan angefalleèn und ermordet ſcheinlich 
Richter Alſchuler, der von dem Vor— 


l 


erlangte, lud die Vertreter der Ar— 
he orderb beitgeber und Angeſtellten zu einer 
Führern und mit Spionen werden | Konferenz ein, die er auf heute Vor: 
Imittag in feinem Amtszimmer .m 
Ter engliihe Kommandant in Cori joll ; Bundesaebäude anberaumte, 
die Seladenen vollzählig zur Stelle 
13. Dez. Mielwaren, 
aus Cork hierher gemeldet worden, ift | chend, 
eine Abordnung von Bürgern Eork3, | Schiedsrioters 
jehen 
als Mitalicd 
hofes, deſſen Sitzungen im Januar 
begin 
veranlaſſen, den Brandlegungen ein in Anſpruch. 
Ende zu machen. Er verſprach, be⸗ noch 
zum ihm einen Teil ſeiner Amtsgeſchäfte 
Wachtdienſt abbommandieren zu wol- abzunehmen u. ſ. w. 


ein kalter Waſſerſtrahl auf die Ver— 
treter 
Hauptanwalt Redmond 
nan aus Kanſas City beeilte ſich als 


Bartei” die Erklärung abzugeben, 
daß, odgleih er perjönlich glaube, 
berfuchten, wurden bon ben Brand- |daiz feine Klienten zu ichlebt abac- 
ftifteen mit Rebolvern bedroht und | schnitten hätten, fie dennoch wie ein 
Mann fich der vorerwähnten Gnt- 
j seidung des Richters ohne Mur- 
ven bengeir würden, 


— — — — 


Die Flotte des Generals Wrangel von Brief von einem biederen Hinter: 
|wäldler, Sam Biljen aus Ella, Wis 


Die | 


‚elheiten der Vorgänge, die zu den)dher aeflüchtet hatte, ift nach Bizerta, | 
Beranlaffung | Tunis, in See gegangen. Die Flotte 
fpä= |beiteht au3 einem Dreadnoucht, zivei 
ſeren Depeſchen wird die Richtig: |reuzern, vier Tauchbooten, fieben | 
vier 
in Frage geitellt, aber in anderen De: | Eiöbrechern, drei: Schulfchiffen und 
Wrangel iſt 
gen wiederholt. Aus allen Depeſchen an Bord des Kreuzers „Korniloff“ 


Die Nachricht von dem Verſenken 


im men, ein ausgezeichneter Detektive zu 
ord ſein, da er nicht umſonſt die volks— 











Chicago, Montag, den 13. Dezember 1920, — & 5 Uhr Ausgabe. 
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Sowijet miſcht ſich ein. 
Proteſtiert gegen brutales Eingreifen der 
Alliierten in Griechenland. 


London, 13. Dez. Die ruſſiſche 
Sowjetregierung hat ſich plötzlich in 
die griechiſche Frage eingemiſcht und 
hat, wie der „Herald“ meldet, der 
engliſchen, franzöſiſchen und italie— 
niſchen Regierung Noten zugeſandt, 
in denen gegen die „brutale Einmi— 





| 


Alſchuler 
Amtsniederlegung an. 


dentet 
d 


Wirkte ernüchterud. 


Sont ioweit unbeitätigten Gerüchten ‘ft digt haben, = würde un ee dem  befürchteten Streik der ſchung in die Angelegenheiten des 
auch Verluſt an Menſchenleben zu be— die ſich künftighin an Augriffen auf Schlachthausangeſtellten wird voraus⸗ helleniſchen Volks“ proteſtiert wird 
tlagen. — Die Krawalle und Brand— Poliziſten beteiligen, extommunizie⸗ ſichtlich nichts werden. — Bau eine; Tie Sowiletregierung ergeht ſich 
t fiftungen begannen in der Samstag» EN i — neuen Zweigpoſtamtes. in feinerlei Drohungen im Intereſſe lage, 
nacht. — Das Hanptladenviertel von Proflnmation der „Republifariichen | Griechenlands, prophezeit jedoch, daßhr 
Cort am Schwerften heimgeincht. — Armee“, — vie Arbeiterſchaft Griechenlands] ;: 


Die durch die Teßte Enticheidung | „NG Tebr bald von der ungewinfc- 
ten Bevormundung ſeitens der int: 


als amtlich beſtallten Konſtantin rüſtet ſich zur Heimreiſe. 
Luzern, 13. Dez. Alle Vorberei— 


erbitterten Schlacht- fungen für die Heimreiſe des Königs! 


getroffen und der König wird be— 
gleitet von ſeiner Familie und ſeinem 
Gefolge, die erſte Etappe der Reiſe 
am Dienstag antreten und nach Ve— 
nedig reiſen. Das Gepäck, au 


Streikforderung 
l 
Aus dieſem in Ausſicht geſtell— 

wird aber höchſtwahr— 
nichts werden. Denn 


I 


den. Der König und dejjen Vealet- 
ter werden in einem Sonderwagen 
reifen, der einem regulären Schnell: 
zug angehängt ilt. 

Konitantin wird nicht abdanfen. 

Luzern, 13. Des. König Kos}; 
Hantin bom Griechenland gab heute], 
perfönlih die Erklärung ab, er 
würde nicht abdanfen. „ch werde 
nibt abdanten, und habe niemals 
eine bdiesbezüaliche Abficht aeheat,“ 


yaben der Angeitellten Stenntnig 


Als 


eröffnete er ihnen kaltlä— 
da cr das Amt eines 
nicht länger ver- 
Seine Amtspflichten 
des Bezirfsappell- 


könne. 


terredung mit 
Aſoziierten Preſſe. 
Griechiſches Kriegsſchiff geſunken. 
Athen, 12. Dez. Der griechiſche 
Zerſtörer „Navbkratouſa“ iſt heute im 
Mittelländiſchen Meer in der Nähe 
der Inſel Melos untergegangen. Die 
Beſatzung wurde gerettet. Der Kreu— 
zer hatte eine Waſſerverdrängung 
von 400 Tonnen und war im Jahre 
1906 erbaut mworbeır. 
Brofeifor Streit dürfte nad Griechen: 
land zurüdfchren. 

Athen, 12. Dez. Profejfor Georg 
Streit, der vormalige griehifche Mi- 
nifter des Weußern und Profeffor 
des Mölterrechts an der Univerjität 
Athen, deſſen Rückkehr die griechiſche 
Regierung nicht geſtatten wollte, als 


1,37 


ten, nahimen jeine ganze Zeit 
Gr fönne unmöglich | 


5 = - | } 
langer teine Kollegen bitten, | _ 


r 
I 





Tiefer Anfindigung wirkte wie } 


1 


I 
der 


Arbeiterſchaft. Ihr 


Bren— 


— 
— 
-. 


„Rechtsberater der unterlegenen 


l 
Beſchloſſene Sadıc. 


Haus nimmt Vorlage, die Einwan- 


Riederlage im Senat propheseit, 


Johnſon'ſche 


verialiſtiſchen Mächte befreien wird.“ genommen. 
den Senat und die Führer im Se— 


Konſtantin nach Athen ſind nunmehr eine Niederlage voraus. 


* 


3 999) die Einwanderung, wie Vorjigender 
Ktoffern und Sutichachteln beitehend, | Johnſon 
iit bereits zur Bahn gebradıt wor- ihuf; e8 urfprünglic) geplant hatte, 
für die Dauer von zivei Nahren ver- 
boten werden jollte, aber das vom 
Repräfentanten Mann von Xllinois 
am Samstag eingereichte Amende— 


wurden mit 181 gegen 165 Stim- 
men angenommen. 


ITagte ver König anläßlich einer Un- dagegen 41 n 
dem Mertreter der | Seh Repräjentanten jtimmten „ 
weſend“. 


gern ausgeſchloſſen werden, 


des Reſultats der Abſtimmung erließ 
Vorſitzer Johnſon vom Einwande— 
rungskomite eine Erklärung, in wel— 
cher er bekannt gab, 
Einwanderer, 
Bord der „Adriatic“ 
eintrafen, nach der Quarantäneſtation 
auf Hoffman Island geſandt wurden, 
weil Typhus 
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die Einwandernungsiperte. 


erung auf ein ‚Jahr verbietet, an. 





Wajbington, 13. Dezember, 
Einwanderungsvor— 
durch welche die ae 
ung für die Dauer eines Jahres 
berhaupt verboten wird, wurde 


tat ſagen dort für dieſe Maßnahmer 

sn eliter Stunde verjuchten die 
yübrer im Haufe nochmals die Vor: 
age wieder dahin abzuäandern, dal; 


1 


bon Einwanderungsaus- 


nent, da3 Eimwanderungsverbot 


nn mn nn 


Carl Beterion in einem Aabaret die 


Seine „Freunde“ verſchwunden 


| 
die] ® 


Kopf im South Shore Hojpital dar- 
nieder. Die Aerzte halten Jeinen Zu: 


dieje twill aber ermittelt haken, daß! Stande fein, am Dienitag wieder 
fie dem Befuch eines Kabarets im|im Metropolitan 
Erpftal Palace in der Ortſchoft Ehiz ! treten, 

cago Heights folgte, und fahndet jebt 
cuf Kohn Dahlitrom 
Anderfon, zwei fogenannte Freunde 
Veterfons, welche nach der Schteperei 
fourlos verfchiwanden. Dd Tie mit die 
jer in Verbindung itehen, Ließ ich 
noch nicht ermitteln. 










3 Gent3 32. Jahrgang. — Nr. 295. | 


Streit um die che. 





Immer no fritiih. 

Tas Befinden der vormaligen dentichen 
Kaiſerin ift, wenn ichon die Beilerung 
andanert, nad immer ernit. 

13. Die Beſſerung 
im Befinden der vormaligen deut— 

ſchen Kaiſerin Auguſte Viktoria 
dauert an, aber ihr Zuſtand iſt im 
mer noch kritiſch. 

Prinz Eitel Friedrich und Auguſt 

ilhelm, zwei der Söhne der vor 

maligen Kaiſerin, ſind nach Deutſch dadans 

land zurückgereiſt. 

| Garujo wieder befier. 
N 





Die polen in Danzig. 





Militärkommiſſion der Völkerliga 
für Militärkontrolle der Polen 


in Danzig. 


en 


Toorn, Dez. 


Kinnlade zerſchoſſen. 


Der dortige Kommiſſär um Rat 


| 
I 
| 
beiragt. 


er den Schuh abjenerte, fonnte bisher | 
nicht fFeitgeitellt werden, — Stanley | 
Urpjasz mitteljt einer Billardfugel der 
Schädel eingeworjen. 


Sr 
W 


Delegat befürwortet Ernen— 
nung von Kommiſſion, diie Plan zur 
militäriſchen Verteidigung der Stadt 








| 
| 
| 





yon 5 — ei - aus Kantat ew Norf, 13. Dezember N ausarbeiten soll. — Bundesjenator ' 
heute im Repräſentantenhauſe an— barl Peterſon war aus Kar tatee — 53 * ai ; —* MceCormick wohnt Sitzung als Zu— 
nach Shicago aetommen, um das hies | Yefinden don Enrico Garujo, der! — 
zen ſige Nachtleben kennen zu lernen, und am Samstag in Brooklyn eine ſchauer bei. 
Die Vorlage geht nunmehr an ijegt jeti mit einer Schußgwunde im Opernaufführung jäh abbrechen 


= mußte, weil ihm ein kleines Blut-| Genf, 19. Dez. Die Militärfom:- 
gefäß im der Kehle geboriten war, | mifiton hat dent Nat der Völferliga | 


tand für äuferft beventlich. Die) iit eine bedeutende Vellerung einge-!eınpfohlen, die Militärfontrolle über 


Schieberei fornte von der Polizei | treten. ie der bebandelnde Arzt} Danzig den Polen zu übertragen. 


och nicht völlig aufgeklärt werden, | verjichert. wird der Ntinftler iur) Kalls diefe Empfehlung gutgeheißen 
werden jollte, jo wiirde man den fei- 
nerzeit geangerten Wünjchen Bolen? 
nachkommen. Die polniſche Regie— 
rung hatte um die militäriſche Kon— 
trolle über Danzig nachgeſucht mit 
der Begründung, daß dieſe Kontrolle 
nötig ſei, um die Beförderung von 
Lebensmitteln, Munition und Roh— 
material nach Polen ſicher zu ſtellen 
Kommiſſür Danzigs ſoll berichten. 


Der Rat hat beſchloſſen, den Be— 


Dvbernhaus aufzu— 


Folgenſchwerer Straßenbahn— 
unfall. 
City, Mo., 13. Dezem— 
| Fünf Perjonen blieben auf 
‚der Stelle tot und 28 PBerfonen 
|iwurden mehr oder minder jchwer 
verlett, als geltern abend der Mo- 
torführer eines Straßenbahnme: 


und Gultav 


Kanſas 
| ber. 


. . —* — I 
Soweit in Erfahrung gebradt | 


2 .. __|werben konnte, famen die drei jungen| 2 = oyı fenifom Sitmnf nr Kor | Licht der Sormitiifior auf vn 
ne Für ein Jahr gelten zu Tafien, | @eute gleich nachdem fie in Thicage | NS au! dem fteilen Hügel an der | mmiſfion zuſammen mie 


Für die Vorlage wurden 293 und 
41 Stimmen abgegeben. 
Ab⸗ 





Das Siegelſche Amendment, durch 
velches von der Einwanderungsſper— 
e die Brüder und Schweſtern von 
jaturaliſierten amerikaniſchen Bür— 
wurde 
ange⸗ 


* 


nit 203 gegen 76 Stimmen 
sommen. | 
Unverzüglid nach der Befannigabe 


daß die 1250 
die am Samdtag an 
in New York 


entdeckt 
mußten 


unter ihnen 


porden war. Desgleichen 


| jte in der veriloffenen Woche den Stö-Jeaf Ausländer, die in Gloucefter, N. 


. — 0 - “ £ (m * “u 
Der Generalpoitmeiiter teilte in! Min Nonitantin zur Wiederbeiteigung|S-., auf dem Dampfer „Haperford 


einem beute bier eingetroffener 
Schreiben dem biefigen Bojtmeiiter | NEN wenigenWochen wieder in Athen 
VW. DB. Carlile mit, dab der Bau des | Tein, da durd einen Regierungser- 
neuen ‚Zweigvoiiamtes, 209-215 | lab die jänmtlichen entlaffenen Pro- 

jejforen wieder in ihre Aemter cin- 


SZ. Sefferfon Straße, rüjtig dor jich | TA T 2 
ichreite und dal; die Regierung das) gelebt worden find. Man glaubt, 


geworden. Belfaft, 13. Dez. Während der | jragliche Gebäude, das die Herren daß Profeſſor Streit nunmehr das 

— äh Matt z. das om verfloſſenen Nacht wurden von be— H. M. Smith und B. W. Frank er Rech hat, rückſtändiges Gehalt für 
& e ’ 8 8 oe 5 — Reit . > a . 1 ner aläneen a 

Das vrächtige Rathaus, das waffneten Sinn Feinern Angriffe | richten Iafjen, für die Dauer von 20) die verjloffenen vier Nahre zu ver- 


Jahren, und zwar vom 1. Juli 1921| langen. Er wird, wenn er fein Zehr- 
ab gentietet habe. Der Mietzing be} anıt Wieder antritt, verpflichtet wer- 
laufe ich auf jäbrlih 125,000, | den, fih ausfhliehlid auf ſeine Lehr- 
Durch diefen Neubau wird das] faitgfeıt zu beihränfen md fid) von 
Mpeigpoitamt Canal Straie, für|der Politik fernzubalten. 
das der Mietsfontraft am 1. Juli Es fragt. 
1921 abgelaufen ſei, hinfällig. Holland hat diplomatiſche Beziehungen 
Denn, erklärte der Poſtmeiſter, das zu Jugoſlawien abgebrochen. 
neue Z3weigpoſtamt, das an ſeine — on: 
Stelle t a a, | Im Haag, 18. Dez. Die bipfoma- 
Stelle trete, geväbre doppelt jo viel ithen Besi .r * 
at als das alte. inn cen eziehungen zwilchen Holland 
Rlat als das alte. Und das fer un«! ee re 25 : s 
denn die Moit breite] IIND Suaoflamien find, wie heute hier 
denn die Bolt breite : 

!befanntgegeben wurde, abgebrochen 
worden. ! 
| Holland hat feinen Gejandten aus | 
\Belarad abberufen und dem jer- 
biichen Geichäftsträger im Haag feine ! 








1: 
ig, 


vorigen November eitie 12prozentige 
Mehreinnahme im Vergleich zu der 
des gleihen Monats im VBorjabre er: | m. * 
zielt. Erwähnenswert ſei auch wie) Falle zugeſtellt. * 
Herr Carlile mit berechtigtem Stol.) Der Abbruch der Bezieyungen er= | 
je mitteilte, dai; die Neineinnahmen! folgte, weil, wie das holländijche | 
des biefigen Poſtamts, die fi) im; Auswärtige Amt jagt, „der hollän= | 
Nabre 1919 auf 835,581,808 belie — Regierung eine Reihe von Be⸗ 
leidigungen zu Teil geworden ſind.“ 


fen, in dieſem Jahre auf 540,999, 
915 geſtiegen ſeien. Die Mißhelligkeiten begannen da 


| 
| 
| 


Wer ladıt In? mit, dag furz nah Ausbruch bes! 
Bundesanmwalt Charles F. Elyne|Krieges der holländiiche Konjul in 





Belgrad, der dfterreichiicher Untertan 
iwar, in Haft genommen wurde, ohne 
‚|daß man die holländiiche Regierung 
| Schreiber teilt ihm mit, daß er mit|davon in Kenntnis feßte. Seitdem 
Vergnügen aelefen habe, daß die hie-! wurde Holland, ala e& fid) verjchie- 
‚Tigen Bundesbehörden fi die gröhte | dentlich bemühte, die Angelegenheit 
| Mühe gäben, den Schnapsteufel_mit |zu regeln, von Jugoſlawien auf das 
Stumpf und Stiel audzurotten. | Gröblichfte beleibiat. 

‚Wenn ihr Erfolg nicht ganz den Er- Zum Tode veruricilt. 


wartungen entſpräche, ſo läge das Marion, Ill. 13. Dez. Settino 
wohl daran, daß zhnen nicht die er⸗ de Satis ift wegen Ermordung bon 
forberlihen Hilfskräfte zur Berfüz|gr niert Galcate e iM 
gung ftänden. Dem aber fönne —— — und — Hemphi 
v — — 2 e J J c et v ur⸗ 
wenn auch nur in beſcheidenem Um— er 2 ee 
fange, abaeholfen werben, wenn bie — 02 en 
Renieruna ihn anftelle. Denn er beten im berfloffenen Auguft die Ur- 
|tönne fih) ohne Weberhebung rüh- ſache zu Raſſentrawallen gegen die 
Italiener in Weſt Frankfort. 
Papft jendet Weihnadtsgrühe, 


New Horf, 13. Dezember. Rapit 


erhielt heute einen bemerkenswerten 





I 


| 
| 


tümlichſten „Detektiveromane“ ſtu— 


faub icht recht Biete Schiffenachrichten. diert habe. Ja, helle ſei er, das müß- Benedift bat dein ſämtlichen Mit— 
— auben nz nnd * —X ten ihm auch feine Neider laſſen. gliedern des Ordens der Kolum— 
Standpuntt, daß bie Zeuersbrünfte| ern Knaufia"Siheria" une eehen: See] Urn Doz nun bie Gehaltäfeage anbe-|Ausritter fotwie den Amerifanern 
8 En nn En Erplobieren land aus Lintiwerpen; Krefident Wilfon ans|träfe, To wäre e& ihm am Tiebiten, | iiberhaupt Weihncchtsgrühe und 
U B 3 Trieſt. pr “u ho} . . — 

Ber Erplofioftoffen perurfacht wor: “Shriitionfans, 11. Dezember. srederif VIII. auf „Rommiffion” zu — ſeinen Segen in Anerkennung ihrer 
den, die in den Häufern aufaefpei-|" 2 „Was jagen Sie dazu?” meinte) Mopltätigfeitsbejtrebungen gelandt. 

’ * — — —— 


Clyne, als er den Brief den Vertre- Die betreffende Depeſche traf hier 


— —z 


des Throns aufforderte, dürfte bin- anlangten, nach einem Iſolierhoſpital liegt in bedenklichem 
geſandt werden, weil ſie am Typhu 
litten. 

„Zer franzäfiiche Senat,“ heißt es ner Hecer, welcher die Kugel gewor-⸗ booten 
in der Erklärung weiter, „geht mit! fen haben joll, wurde verhaftet: er | Kriegsfahrzeugen vor. 


a 


der Abjicht um, die Tore der Repu— 
bIRE für die Einwanderung zu jper: 
ren, weil jih eine acbeinmispolle 
Krankheit, die foweit nur als Krank: 
beit Ar. 9 bekannt ijt, verbreitet, an 
der während des verflojjenen Jabres 
schntanjende von Flüchtlingen aus 
Nuhland und Bolen in Paris aclit- 
ten haben. Die franzöjtichen Bolt- 
‚eibehörden berichten, daß taufende 
folher Einwanderer täglicdy iiber die 
franzöftiche Grenze fommen und nad) 
Amerifa auszwvandern beabjichti- 
gen, obichon es ihnen nicht aelungen 
tt ein Vifum ihrer Neifepaffe durch 
die amerifantichen Konſulate zu er— 
langen. 

Während wir hier Haarſpaltereien 
über die Art und Weiſe der Einwan— 
dererſperre treiben, hat die Rommu— 
niſtiſche Partei Amerikas das Land 
mit den bösartigſten Flugſchriften 
überflutet. In dieſer Flugſchrift 
wird direkt zur Revolution aufgefor— 
dert.“ 


| 


Einfuhrverdn!, 

Mit Bezug auf Getreide, Bich und ver- 
ichiedene andere Sachen fiir die Teuer 
eines Jahres angeſtrebt. 
Waſhington, 13. Dez. Ein Ein— 

fuhrverbot für die Dauer eines Jah— 





>). 


res mit Bezug auf Wetzen, Weizene] Teilen morgen — kälter. 


mebhl, Gerite, Roggen, Safer, Yladıs, 
Wolle, Schweine, Rindvich und 


jeben, die Reprälentanten Noung, 
ein Republifaner von Nord Dakota, 
beute einreichte, Ferner unterbreitete 
er audy eine Vorlage, in welcher Zoll- 
jüße für die Einfuhr der obigen Sa- 
chen nad) dem Ablauf des einjähri- 
gen Einfuhrverbots vorgejchen find 
Will den Yarmern heffen. 

Wafhington, 19. Dez Vor dem 
Senatsausſchuß für Ackerbauangele— 
genheiten regte heute W. C. Lyon, 
ein Mitglied der Staatsgeſetzgebung 
von Süd Dakota, an die Bundesre— 
gierung ſolle die überſchüſſigen Vor— 
räte gewiſſer landwirtſchaftlichen 
Produkte zu feſtgeſetzten Mindeſt— 
preiſen aufkaufen. Er ſchlug als ſol— 
he Mindeitpreife $2.25 für den Bu— 
ißel Weizen, $1 für denPufhel Mais 
15 Gents für den Bujhel Hafer md 
83 fiir den Bushel Flachs vor. 


Heights angelangt waren, in das mit 
Gäften gefüllte Kabaret. 
ten fich etwas zu trinken und gerieten 
dann, wie e3 heikt, wegen der Be: 
zahlung der Getränfe mit dem Kell-| 
ner in Streit. Schließlid Ttand daS | Ausbau 
Irio auf und fehicte fi an, das Lo= | 
fal zu verlaffen. 
fam, fiel ein Schuß und eterfon | 
ſank, durch die Kinnlade geſchoſſen, 
zu Boden. 


auf die Straße und ſchleppten den 
Verwundeten nach einer nahebelege— 
nen Apotheke, wo ſie ein Poliziſt ſah, 
der dann Peterſons Ueberführung 
nach dem Hoſpital veranlaßte. Wäh— 
rend der Beamte die Ambulanz her⸗ einer 
beirief, verſchwanden die Begleiter Mächte anſchließen. 
des Verwundeten. 


in der Billardhalle Nr. 


18. ‚Straße 
wurde Stanley Uryjasz, Nr. 28318 


Schaafe, tit in einer Vorlage vorge! 





Sid Man Straße, die Kontrolle dein Vorſchlag des japaniſchen Dele⸗ 
über den Wagen verlor md die-|gaten Viscount Jihji, eine militäri- 
jer den Berg binabjauite und am ſche Kommiſſion ſolle über die zweck— 
5 desſelben umkippte. mäßigſten — 3 ve 
2 gung Lanzıqs beridten, dem Font: 
Tie — u miffär in Danzig zur Erwägung und 
der. Striegsflotte nötig, wenn | Nerichteritattung zu üiberweifen. 
Ber. Staaten ſich nicht einem — Lloyd George und Leygues ſcharf kri— 
bund anſchließen, ſagt Marineſekretär. titiert, 
Waſhingten, 13. Dez. In einen Der Aufnahmeausſchuß übte ſchar— 
Jahresbericht, der heute dem Präfis| se stritit an dem franzöfticen jowie 
— ithm denten Wilſon zugeſtellt —— an dem engliſchen Premierminiſter 
8 tlärt ſich Marineſetretär Daniels zu dafür, daß fie bezüglich gewiſſer, der 
Gunſten der Durchführung eines WEI | Valferliga vorliegenden Fragen ei— 
— — — gehandelt haben. 
ches den Bau von 88 Kriegsſchiffer Qu Br, nt — 
| vorfieht, wenn die Vereinigten Stanz | , —— Robert Cecil, ‚ber Vertreter 
ten fi micht der Wölterliga ober | der nereinigten Staaten bon Sid. 
ähnlichen Bereinigung der | afrika, N Rowell von Kanada 
| und Dr. Nanjen von Norwegen üb- 
ten ſehr ſcharfe Kritik an diejen bei- 
den Regierungen, weil jie durch an- 
dere Kanäle als durd) ihre Vertreter 7 
in der Völferbundverfammludg 
über ihre Bolitit mit Bezug auf die 
Mufnahme Armenien® und anderer 
ähnlicher Fragen geäußert haben. 
Rene Vivian, der ganz befonders ° 
durch die Erflärung der beiden Pre- 
Imierminifter, daß Armenien nicht in 
fleineren | DIE Völferliga aufgenommen werben 
önne, entrüftet war, wohnte der heit» 


Sie beitell- 


? 


FU 


Als es an die Türe 


gto 


fe 
( 


| 
| 
I 
4 
— . u) 4 
Seine beiden Begleiter 


121 


Cal 


} Mr2 * ijäb B 
ze "2 erg) Das dreijährige Bauprogramm 
Im Laufe einer Rauferei, die jid) p 


9724 iger | 008 von der Öcneralbehörbe der Ma= | 
2 vo |tine quigeheigen worden ift und im| 
paben JOH, Jahre 1924 in Angriff genommen | 
i * 5 ER Mr 28 

BE zen «>> |merden joll, jieht den Bau von brei| 
W. 25. Straße, bon einer Billard- Schlachtſchiffen, einem Panzerkreu— 
lugel an den Kopf geitgffen. Er zer, 30 leichten Kreuzern, 8 Kanonen— 
„bebe n Zuſtand im) hooten, 18 Zerftörern, 12 Tauchboo» 
Countyhojpital darnieder, Da Dielten zum Minenlegen, ſechs Tauch— 
Schädeldede zertrümmert ift. Gum: | Hootfreuzern, bier Fluggeug-Mutter- 


und mebreren 





abgejpielt 


ss 


1 
| tigen Situmg nicht bet. E3 wird all- 
gemein der Anficht Ausdrud gege- 
| ben, dal; wenn die beiden Mächte 
‚fortfahren wollen, joldje Fragen nad; 
|der alten diplomatifchen Methode zu 
(behandeln, jie für die ‚Bölferliga 


bejtreitet aber, in böfer Abficht ger) „Falls die Wereiniaten Staaten fich 
handelt zu haben. leiner Organifation anderer Länder 

— — ſanſchließen, die auf die Verhätung 
Fern von der Seimat ge.orben, |der Kriege und die Förderung des 
Friedens abzielt“, ſagt der Marine— 


Konſtantinopel, 12. Dez. Im hie 
nn ıjefretär, „wird unfere gegenwärtige 


jigen 


amerikaniſchen Hoſpital iſt 8353 — noch nicht reif find 
Er ba Ma h Atna j a = . 
Kapitän X. Robinion von der Bım-! Marine nach Hinzufügung gewiſſe 


Non | —J rer beſonde Schiffsiyps fü — Der internationale Gerichtshof. 
desarmee, der aus Oakland, Califor } e . — —— I g s i2 : 
en — ,., Ijere Verteidigung fomwie auch zur] Leon Bourgeois von Frankreich 
nien, ſtammte, geſtorben. Cr leitetelm ec: A" .er TARACHE ; 3 Mus ü 
en (Knteni — Verhütung von Angriffen genügen.“ hat im Namen des Ausſchuſſes für 
die Getreideverteilung für die ame— ae ul : : : ; 
rifaniihe Silfstommiffion in den). ie Voranfchläge für die Marine ‚den internationalen Gerichtshof einen 
Nalfenländern. \Tebt Daniels auf $679,515,731 an, | Vericht —— Der in dieſem 
rule ausſchließlich etwaiger Bewilligungen Bericht enthaltene Vorſchlag unter⸗ 
des Kongreſſes für Neubauten. Es ſcheidet ſich von dem Plan Elihu 
iſt dieſes um 3240,000000 als für Roots in erſter Linie dadurch. daß 
Chicago und Umgegend: Wahrſchein- das gegenwärtige Geſchäftsjahr pe: | Die Jurisdiktion des Gerichtshofes 
lich Regen heute abend, der ſich morgen willigt worden, aber Daniels ver: ine freiwillige ſtatt einer obligatori⸗ 
in Schnee verwandeln wird. Kälter. ſichert daß „dieſes tatfächlich keine ſchen ſein würde. 
Niedrigſte Temperatur heute nacht nahe 3333 a “tn — — 
dem Gefrierpunft. Frifche fühfice | Zunahme bedeutet”, fondern nur no= | Senator MeSormik al3 Zuſchauer zu— 
Winde, die im Laufe der Nadıt nad |tig it, um Schiffe zu bauen, deren, gegen. 
Bundesjenator Medill MceCormid 


Weiten umjchlagen werden. Erbauung bereits emächtigt worden 
nd audh an Land begommene wohnte der heutigen Vormittags⸗ 


Jowa: Unbeſtändiges Wetter he abend iſt 
— r 
Bauten fertig zu ftellen. fiBung der Völterbundverfammlung 


Das Detter. 


md morgen, im öftlihen Zeil beute abend | 
Since. Heute abenp fälter. | 
8 










Indiana: Regen und lälter heute ab | — — — 3 5 
vraen unbeftändig und Tülter, iur on an — | als Zufchauer bei und verfolgte bie 
|chen Zeil wabriheinlib Regen ober Schnee. | FOR Kraftdroſchte a ——— von der Preſſe— 
Nieder Michigan: Regen und kälter beute | — S . 2 
—— morgen Regen oder Schnee und nd Tieje jngte nad) dem Unfall davon, und Pe —* 
Zuineis; Regen und kalter Heute nat. Yior-| alle Nachforichungen waren Zergeblich. Der Senator hatte eine ihm von 


gen unbeſtändig und fülter mit Schneegelto- 
ber im nördlihen Teil. 

»Msconfin: Heute abend Negen, der Fich in 
Schnee verwandelt. Morgen hewöllt und 
Schneegeitöber im äuberiten öſtlichen Teil. 


der emalifchen Delegation übermit- 
telte Einladung, in ihrer Mitte 
Platz zu nehmen, abgelehnt. 


_ Schwere, vielleicht lebensgefährliche 
\Verlegungen trug gejtern die 67jäh- 
tige Frau Sophie Wolfer, Nr. 3400 


Heute adend — in den öftliben und füdlichen ! Fulton Straße, davon, als ſie an Nach der Sitzung der Völkerbund⸗ 
Sonnenuntergang, heute: 4:10. Sheridan Road und Pratt Boule- | erJammlung _ I So. — | 
Sonenanfgang, morgen: Tall. bard unter die Räder einer Kraft: halb 2 Uhr die Reiſe nach Budapeſt 
Monduntergang: 7311 heute abend. droſchke geriet. Der Lenker fuhr | . | 

Ser Temperaturfiand. Imeiter, ohne fich um fein Opfer zu 3u Tode verbranst. i 
i 


Nabitehend der Temperaturitand nach | kümmern; wie Augenzeugen des Un: | 
den amtlichen Angaben des Wetteramics | Falles aejehen haben mollen, 
von geitern nachmittag 3 Uhr an: lein Mani 


“ Burlington, Ja., 13. Dez. Frau 
wollen, ſprang Harry Lamasty und ihre Schweſter 
waus dem Gefährt und lief Frl. U. Kasta find heute Brand» 












3 Uhr nahın......48! 2 Ubr morgens....06 | \ : \ 
4 Ude macın......AS| 3 Mbr morgens. ...‚7 | DADON. .- —, |munden. erlegen, die fie geitern er- ° 
5 Uhr nahım......47| 4 Uber morge sl Yin Desplaines und Madilon Str. fitten hatten, al3 das Lamasty’fche i 
6 Uhr abends......165) 5 Uber morgens. DT] u 6 MeCarif Sl 652 L HYALeN, ( ( 0 
7 Ubr abemde......47, 6 Uhr morgens. ...57, 1DUTDE „sohn Diesarthh, LT. DOS|etwa fünf Meilen bon bier entfernte * 
a a Welt Madiſon Straße, von einem | Mohnhaus niedersrannte 
{ hr abends. .....4ı 8 torgens. . . 74 * _ = 2 ft . t 
10 Ubr abende......48! 9 Ubr moraens....7 Nraftmagen überfahreh und jchmer| . N | 
1 Uhr abends. ..... 48 | 10 Ubr Morgens. 8 | erlebt 2 ; Haben Ser; auf redhten led. 
58 nt 


Ss Maliss: 
12 Uber mitternadht 54} 11 Uber morgens. ...D8| - Die Polizei ſucht nach dem 
1 Uhr morgens....55' 12 Uhr mittags. ...57) enter des Autos, melches angeblich 


||, |die Lizgenznummer 47733 trug und 


| dementiprechend dem in reeport, 


Truppen der amerikaniſchen Ollupa— 
tionsarmee verſchaffen den deutſchen 
Kindern Weihnachtsfreude. 

Berlin, 12. Dez. Die Soldaten 
der amerifaniichen Offupationsar- 
mee haben eine Million Morf zu ei- 
nem Fonds beigeſteuert, der zum 
Ankauf von Weihnachtsgeſchenken 
für bedürftige deutſche Kinder ver— 
wendet werden ſoll. — 

— — — 


— 
I 


Ill., wohnhaften Fred Terhar ge— 
hören würde. 

Bei dem Verſuch, an Ada Straße 
über das Northweſtern Bahngeleiſe 
zu gehen, wurde B. L. Evanſon, ein 
in Evanſton, Nr. 834 Madiſon Str., 
wohnhafter Angeſtellter der Eiſen— 
bahngeſellſchaft, überfahren und auf 








Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Magnolia“, der 
Donnerstag von New Dorf nad 
Hamburg fährt, nimmt Briefe nadı 
Dentichland und Pakete nadı Teutid)- 
land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Poſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
morgen nachmittag 4:30 Uhr. 


! 


chert waren, ähnlich wie ed in dem 




















_ —— Vielverfprechende Auskunft. — |tern der Breffe vorlas. „Glaubt der 
Gejäftsreifender: „Verzeihen Sie, | Mann wirklich, wir heben Flüfter- 
ſind Sie der Herr, der die Reifenben | fneipen aus und teilen una dann in 
beim Chef anmeldet?" —Hauddiener: | den Raub?“ 

„sm Gegenteil!“ Die Berichterftatter mußten ihm 
die Antwort fchuldig bleiben. 


im Hauptquartier der Kolumbus- 


ritter ein, 
— —— — 


— In Monmouth, Ill. ſind durch 
eine Feuersbrunſt die Anlagen der 
Monmouth Clay Manufacturing 
Company eingeäfchert worden. Der 
Chaden beläuft ſich auf $500,000. 


Haufe in Dublin der Fall geweien, 
in mweldem die Polizei am Samstag 
eine Bombenfabrit entdedt hatte, 
Undere Zeitungen erflären die 
Feuersbrünfte für eine Antwort auf 
die Proflamierung des Kriegsrechts 
ieitend der Regierung im fübmeltli- 
chen Zeil Yrlands und biefe Zeitun- 
gen behaupten, auß den fomweit cin- 
getroffenen Depelien ginge abfolut 





— Abjchredend., — Wirt (zum | 
Maler): „Seitvem Sie Jhre Land-| * Wer fein Grundeigentum yer- 
ſchaftsbilder aus unſerer Gegend | kaufen will, erreicht fchnell feinen 
ausgeftellt haben, tommt niemand | Sied durdy eine Kleine Anzeine in 
mebr her in bie Sommerfrifhel“ der „Mbendpoft 








Repräjentant Chrijtopherjon, Ne- 
publifaner von Sid Dafota, reichte 
im Haufe eine Borlage ein, durd) 
welche die nited States Grain Cor- 
poration ermächtigt werden foll von 
den Bundesreſervebanken 250,000,- 
000 2ollar3 zur Durhführung des 
obigen Planes zu Teihen. 
















— —— der S ötet. 
Der Dampfer „Auguſte Bictoria“, der Stelle getötet 


Von Kraftwagen überfahren — 


— — — — 


Karl L. Doerings Nachlaß. 


der Samstag von New Vort nach Li-J 
verpool fährt, nimmt Briefe nach 
Deutſchland und Litauen mit. Poſt— 
ſchluß Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „America“, der am 
Samstag von New York nad) Ham— 
burg fährt, nimmt Briefe nad 
Deutſchland und Pakete nach Deutſch— 
land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Voſtſchluß Donnerstag 4330 Uhr 


Von einem von Dr. Edward Fie 
ftein, Nr. 3424 W. i6 Straße, ger 
lentten Kraftwagen murbe am der 
47. Straße und Michigan Anenue 
der ZTjährige Auguft Maris, Rei 
8718 Commercial Anenue, überfab- 
ren und lebensgefährlich nerleht. 
liegt im Wafhinaton Park 9 
darnieder. Fierftein murbe 
terfuchungshaft genommen, 





| Ter vor längerer Seit veritorbe- 
ne Induitriclle Karl 2, Doering 
bet, laut des heute im Nachlaßge- 
richt bei Richter Corkell hinterleg— 
ien Inventarienverzeichniſſes, 334, 
650 in Grundeigentum und: $362,- 
671 in Fahrhabe, Aktien u.fw. 
hinterlaſſen. u 
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Abendpoft, Chicago, Montag, den 13. Dezember 1980. 


ZEIT Keine Voft:, Telephon- oder E. OD. D. Beitellungen ausgeführt. E28: EEEENHENCHEE 
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„Das iſt alſo auch eure Meinung!“ 
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3 |fuhr Japmund fort, „das freut mig.| M, S, Gonernment neue Armee 
| & | Und nun hört weiter, tie ich mir bas 
& 3 | vorfielle. Bisher habt ihr ein Stüd» 
3 | chen Land gehabt, mit dem ihr nicht3 g 
E | anfangen fonntet — was fag * ein 
ü ! Es war ein Fleckchen 
£ %|Stüd Land! Es F 
& | Erbe, das nicht hin= und herreichte. Morgen auf dem jecjiten Floor eine weitere neue Sendung von den Ver. Stan- 
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gibt's Neues, he?“ 
Der Alte faßte an ſeinen Hut und 
entgegneie verdrießlich: „Ach, 





Hinrich auch ...?“ |_ Aber 
| „Uber natürlich! Der Kutſcher freundlich und gab ſich ſo ungezwun⸗ 
— * auch! Mifo um act Uhr, verſtan⸗ gen, daß ſich ihre Scheu allmählich 
— ————⏑———— berlor. Er ſah ſie der Reihe nad; | 
is meiſtens nix Guts. Slimme Zei- Das war eine Neuigkeit im Dorf! an, nickte ihnen zu und ſprach in 
ten heutzutage ..!“ In wenigen Augenblicken war es ihrer Art, wie fie es verftanden. | 
Jwo!“ Jabmund lachte und herum, wußte es groß und klein, alt Vor ſich auf dem Tiſch hatte er 
ſchlug ihm auf die Schulter. „Muß und jung. Die Männer und Frauen einen großen weißen Bogen, auf dem 
auch mal ſo fommen! Man nicht beit | flanden _ zujammen, beratichlagten ! wohl geſchrieben ſtand, was er iönen| 
Kopf hängen Taffen! = Wird fHon/umd zerbrachen fich die Köpfe, was |fagen mollte, und wie alles zur Ruhe | 
wieder beſſer werden. Immer Sonne das zu bedeuten hatte. Das war ein gekommen war, legte er die Arme auf 
taugt ouch nicht. Brauchen auch Rätſel, das ſie nicht löſen konnten. din Tiſch und nahm das Papier in 
Bind und Regen, Schnee und Froſt Nur der Rademacher hatte ſeine eige: |bie Hand. | 
und mandma! ein gehöriges Donz= nen AU biefe Santigen, Ichigefhnit | 
(meinten, baß es ji bloß um den |tenen Gefichter waren ihm zugefehrt, | 


der neue Herr ivar Jo 
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nen Gedanfen, Menn die andern | 
nermwetter. Dber nicht?!" 


„Da foll wol fein! Nachher is Kutſcher handelte, dann gingen ſie in und er las die Spannung in den 
die Luft wieder rein. — Aber wollen die Irre. Deshalb brauchte man ſie Mienen ſeiner Leute. Keiner rührte 
wir nich 'n bischen reingehen ...?“ nicht zuſammenzutrommeln, das und räuſperte ſich. Es war ſo ſtill, 
3 heiß un mein’ Frau kann ’n|hätte mit einem Mort abgemadit | baf man da3 Summen de Mindes 
Fe Sa: Mil bringen... .“ werben fünnen — nein — babinter | hören Zonnte, der leife ums Haus 
„Nee, dante. Sit aut gemeint. |fledte etwas VBejonderes, wenn er ftrich. 

"Aber fo viel Zeit ift nicht. Sch Hab’S | felbit auch michtS genaueres mußte.) „Ahr wundert euch gewiß,“ be— 
Fr eilig. Dad können Sie fi) wohl dens| Pünktlich zur feſtgeſetzten Zeit gann Sakmund, „dab ich euch alle 
en“ \famen fie, vierzehn Manır; als bie |zufammengerufen habe, und daß ich 

Der gute Moldt nidte, „Ach ja!“ hohe Stanbuhr im Ehzimmer acht\gern mit euch fprechen will. Das 
" Und während Sie vor dem niebri= |Tchlug, traten fie auf den Hof, und war ja fonft nicht Mode. Aber ihr 
Es gen, Trohgededien Häuschen auf=Jalle in ihren guten Anzügen, im|mißt, dab Herr Lübbers geſtern das 
und abgingen, erklärte Jaßmund mit Sonntagsſtaat, als ob's in die Kirche | Gut abgegeben hat und dab ich e& 
2 wenigen Worten, was gefcheben follte | ging. übernommen habe. Darum möchte 
rund was er für den Abend vorhatte. | Jahmund hatte auf der Diele ein ich mich mit euch berftändigen, damit 
= Mber ter alte Vogt Hatte offenbar |paar Tiſche zuſammenſtellen lajjen,| wir von bornberein mwiffen, wie wir 
mit richtig gehört, Er ftand da wiejfo daß fie alle Plat hatten. Er trat/eg miteinander halten wollen. Ich 
die Kuh vorm neuen, Tor und ſtarrie ihnen entgegen und begrüßle jeden | vente, das ift das Beſie für euch und 










8* 









— 


N 


weiten Zähne fich zeigten, und ber 
Spaß gefiel 
friſch vorwärts gehen, denk' ich, un 


ihnen. — „Wir mollen 


Ein Weilchen war es ftill, bis der 


Stademader dein Kopf hob und 30- 


gernd fraate: „Alles Schön, Herr! 


Bloh die Geihichte — ih mein — 
mit dem Kutjcher . . ." 


Der Graull war nicht bange, ber 
hatte Mut — alle Aäjiung! Die 
andern bewunderten ihn und fahen 
aefpannt nah dem Kopfende bes 
Tiſches. 

Aber Jaßmund ließ ſich 
merken und bewahrte kaltes Blut. 
„Da ſitzt er ja,“ ſagte er und deutete 
auf Hinrich, „iſt ſchon alles im Rei— 
nen. Morgen fahren wir wieder, 
was?“ 

„Sa... wolle Herr," am e& 
lanafam über die Hippen des Gtroh- 
blonden, und ein Grinfen verzerrte 
feine breiten Züge. Er war offenbar 
frob, dab die Sadhe damit aus ber 
Melt war. 

„Und über da3- Futter Sprechen 
mir nod),“ fuhr Yakmund fort, „ba? 


muß feine Richtigteit Haben. — Nicht 


recht geden. 
beffer fein könnte, und wenn man 
d das einſieht, muß man auch ver— 
uns um das Geweſene nicht viel ſuchen, es beſſer zu machen. Das 
lümmern. Laſſen ir die Vergan- |ift meine Anfrht, und danad) möchte 
genheit ruhen. 

fruchtbare Sache, 
viel heraus ...“ 


Dazu gehört Zeit. 


einſehen. 
Wichtigſte 


zwei Sa 


zweitens 


| 


‚nicht recht?“ 

Und als feiner ich recht Außern 
wiederholte er: 
nichts boh! Hab ich recht nder nicht?“ 

Almählid fam Leben und Bes 
mwegung in den Kreis. 
Mienen löften fi, und die Nachbarn 
Redten die Köpfe zufammen. Gewiß 


mollte, 





hatte er 


* toſe, Grü S 3 dran. 
Hauptſachen! kräfte wurden benachrichtigt, daß gan —— ** * * —* 

„Jawoll!“ — „Dat's richtig!“ eine am 20. Dezember in Kraft tre-' ßrößen zu haben. Es ſind reguläre $2.00 
Hang es im Kreife, und ein beifälli= | tende Readjujtierung der Löhne vor- 


ges Gem‘ 


Der Raͤdemacher mar mäuscen- 
ftil. Alfo darauf ging es hinaus? 


Das —— er nn — * ne borige Woche jtattgehab- 
nerwetter .. . ! ebte fich zur en Arbeitgeberfonferenz vorgefchla- 
ee | gelang geſch 


wert bis $2.50 — jrößen 32 bis 42 — diefe Hofe — 58 bei 68 Boll, 
n! Da find vor allem |dafte Sache. II X fer Mezieit mars $ FroBen > — — + geßlümte Dienstes 
: + Hiert. für_ morgen J ſind wenigſtens — Ipestell Die 8 
hen, die ander8® erben (Fortirgung folgt.) Kr sie.2IC 3 33.50 wert; ein . z S157 x 
or, 4 .Q i yera is.. + « 2 
müſſen: erſtens die Landfrage und — — —c Bargain zu ..... 
die Lohnfrage. Habe ich Es geht los. | 
| 











E3 ift manches da, was | allmählich verftanden fie. 
merte ihnen, mas der Gutäherr. 
meinie. Aber allzu groß mar ihre: 


Degeifterung nicht. Jede Woche den | 


Es däm— 


Männer: 


Hoſen 


tGardinent 


+ Gardinen Roiles, + 
für Cafh od. volle + 
5 

> 

+ 


Gardinent 


— T Sectionat Baneı + 
4 + 





Cpibengardinen — 
9 Zoll breit, für ? 


känge Gardinen; \ Il breit 
jede Größe Feniter ? 


y mit farbiaen Eins 





| : . — bon Eyiken— e R ohne Abfall paff., ? 
danac Verbienft bar auf dem Tiſch — das | x Be wert, "63 ? Morgen — ein phänomenaler } TC wert; 50e I 

Das ift eine un=|id auch handeln. Es gibt eine ganze wäre ihnen lieber geweſen, da mußte | + Yard au .. C’ Verkauf von Männer + Hofen zu + Seltion 3 

dabei kommt nicht Reihe von Fragen, die hierbei zu er⸗ man dech, was man hatte. Ein gan⸗ sr rt rt rt rt ++ einem ungemwöhnlid niedrigen 
örtern ſind, aber von heut auf mor⸗ zes Jahr — das war eine lange Zeit, t Preiſe — aus Kammgarnen und wer. 2 r 
jgen läßt fich nicht alles umfchmeißen. | darauf konnte man warten, und wer! $ Handtügjer 2 Mifchungen gemacht — mit Gür- + Tiihtüher 7 


? Fanch türf. Sand- + 
z tüder, alle Größ,, I 


Das werdet ihr 
Beiden wir alfo bei dem 


+ Geht. Hohiaeiäumte + 


follte dann miffen, ma3 dabei heraus: Zen. Bee 7 
2 * 4 


tel Loops und Cuff Bottoms — 
kam. Das war doch eine zweifel— 












Die erſten Ank idigungen bezüglich der 
Lohnverringerung im Textilgewerbe. 


Lawrence, Maſſ., 13. Dez. Die 
erſten Ankündigungen von tatſächli— 
hen Zohnherabjegungen im Zertil-! 
gewerbe wurden heute in der Pacific‘ 
und in der Arlington Weberei hier 
erlajfen. Die in diefen beiden Mebe- 
treien bejchäftigten 16,000 Arbeits- 


Slipper? fir Damen 


Tür morgen: Ein ungewöhnlicher Verfauf von 
Hausjlippers für Damen, gut gemacht, aus fei- 
ner Qualität Filz, mit Leder oder Elchlederjoh- 
‘en. Hübfch beſetzt mit Pelz. Julietfaſſon. Old 


„Antwortet 


il 









Die ftarren 





reht — da3 waren die 








Derte. Am Dienstag, das Baar zu nur 


1.1 





mel ging um ben Tifd. | genommen worden iit. Wie es heißt, 


handelt e8 fi) um eine Lohnverrin- 
gerung um 221, Prozent, wie gele- 


gen worden ivat. 



























EIN 
Ein Weihnachls— 
Geſchenk 


für die gauze Familie. 


EEE 


⁊ 









— Echte — 


Victor Wietrolas 
325, 835, 875, 
3125, 3150 u. aufm. 


Leichte Zahlungsbedingungen. 
So niedrig wie 81.00 die Woche. 
Kommt und hört die wunderſchönen 

deutſchen Weihnachislieder: 


DD Tannenbaunt, Stille Nadıt, hei- 
line Nadıt, Ahr Kinderlceiit kon 
met, DO du fröhliche, © du fclige, 
und noch bicle andere, 


Keichabdt Piano Co. 
1311 Milwaukee Ave. 


bei Raulina Etr. 
Ubend3 offen bis eihnachten. 





W 


a8 





Kine Camera oder ein Kobaf 
it daS willfommenite Weil: 
nachts⸗-Geſchenk. 

Wir führen eine vollſtändige Rar- 
tie aller Größen und Preiſe. 83.00 
unb aufivärts. 

Kauft Eure Camera bon_einen 
Geihäft, weldes feit 22 Jahren 
hinter feinen Kunden geitanden bat, 

Freife und Bedienung richtig. 


Freie Inſtrultionen. 


Langs Photo Supply House 


115 North Uve., Chicago, 


—— 


9,21 


EUROPA 


Wenn Jhr Verwandte In Curopa mohnen 
babt, die Ihr nad den 2er, Etaaten bringen 
möchtet, hätten wir gern, daß hr uns befudyt 
ımd Euh don uns erflären lobt, wie wir 
Euch hierbei helfen können. 

senn wir infolge von Umftänden nıdt im» 
ttande find, Euch zu helfen, werden wir für 
die Ktonfultation nicht3 berechnen. 

“Sir haben eıne große Anzahl von Kunden, 
die mit den bon uns geleifteten PDieniten ur 
trieden ‚ind, und twir mögen in der Lage fein 
auh Eud zu belien. 

Wir find Vertreter aller Dampferlinten nad 
und bon Guroba, 

Wir übermitteln Geld Durd den 


—— — 


da 11,13,15,17,1 





Miener 
Vanlverein nah Oeiterreih, Ungarn, Numü- 
nien, Sugos»Clavien, Cachhofiovafien und durd) 
die Deutſche Bank. Berlin, und die Yaderifche 
Handelsbank nach allen Teilen Deutſchlands. 
Ebenſo nach allen anderen europäiſchen Län— 
dern unter voller Garantie. 


Weihnachts-Geldſendungen 
Zum billigſten Tageskurs. 


Alle Orders vör dem 20. November 
prmpt ausbezahlt. 


Transatlantic Transportation Go, 
1646 Larrabee Str. 
Diverfey 2507. 

John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker 

Oaug*% 


6% 
Erſte Hwpotheken 


Gold Bonds 


National Bond & 


Mortgage Trust Co. 


of Illinois 

3146 Lincoln Ave, 
) Wellington 7854 

Telephone, gate View 1495 


&m. A. Burmeliter, Bröf. 
Floyd Garwick, Schatzmeiſter. 


maiisdomoꝛ 


| 





Neidendungen 


nah Dentihland, Deutih-Defterreih, Gzeho 


flovatci, Tugoflavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Italien. 


Schiffsfarten 


Agentur und Notariatd-Kanzlet, 


J.V. ZINNER & CO. 


(Sm Gelgält feit 1908.) 


61I W. North Ave. Tel. Diverjey 8287, 
5107 ©. Alhland Ave. Tel. ""-H. 6570 
oO 


ffen 9—8. Gonntagd 9—12, 




































+ 
3talienifhe Briefe. : 


Bon Dalmo Garnevali, 





+ 

— 

(Eophrigbt 920 by the Abendpoſt Co., 
Chicago.) 


— 


+ 
Ein eigenartiger Torfcjlag. 
Rom, 25. November 1920. 


Wie befannt, hat der ehemalige 
Miniſterpräſident Orlando eine 
Reiſe nach Braſilien unternommen, 
um der dortigen Regierung den 
Entwurf eines Einwanderungs— 
bertrages zu unterbreiten. Stalien 
möchte nämlid) der Nuswanderung 
nad Brafilien gerne neue Wege cr- 
öffnen, um feine überfchüffigen Ar- 
beitsfräfte und vielleicht aud) feine 
unzufriedenen Elemente dorthin di- 
rigieren zu fönnen. Die Aufnahme 
Drlandos in Brafilien war zwar 
außerjt herzlich, in Bezug auf den 
Einwanderungspertrag aber mmute 
er unverrichteter Dinge jeines We- 
ges ziehen. 

E3 ilt begreaiflih, dab die Mij- 
fipn Orlando3 von der italienijchen 


Preſſe mit Aufmerkſamkeit verfolgt M“ 


wurde und dag im Anjchluffe an fie 
mander bemerkenswerter 
erihien. Cine ganz befonders ei- 
genartige Idee bringt hierbei das 


römifhe Blatt „Bopolo Romano“, 
das Fi mander guten Freund: 


ihaft in politiihen Streiien er— 
freut, zum Musdrud. Das Platt 
idhreibt, daß die Beziehungen Ita— 
liens zu den Bereinigten Staaten 
bon Nord - Amerifa nicht minder 
wichtig jind als die zu PBrafilien 
und es glaubt aud) einen Weg gc- 
funden zu baben, auf dem deren 

Ausbau erreicht werden fönnte, Der 

bom „Bopolo Romano” entwidelte 

Sedanfengang ift folgender: Die 

Vereinigten Staaten habe lleberfluß 

an Rohitoffen, Italien an Arbei- 

tern. Die U.S.A, ftreben nad) 
dem fernen Diten, Sie wollen 
dorthin erportieren, aber c3 fehlt 
ihnen on der Möglichkeit, aus ihren 

Rohſtoffen Fertigware herzuſtellen. 

Gut, wir können ihnen unſere Ar— 

beitskraft hier in Italien zur Ver— 

fügung ſtellen. Die Amerikaner 
mögen uns Rohſtoffe und Trans— 
portmittel zur Verfügung ſtellen, 
wir können dann die Waren in un⸗ 
ſeren vergrößerten und erweiterten 

Produftionsitätten beritellen und, 

nad) dem Drient weitergeben. Giin- ' 

itig wäre e8, wenn unjere Unter! 

nehmer mit den Amerifanern di-! 

refte Lieferungsverträge auf Grund 

einer Beteiligung am Gewinn ab- 
ichlöfien. Notwendig it freilich, 
daß Amerifa Sicherheit binfichtlich 
unjerer inneren Ordnung bekomme. 

Dazu bedarf e3 eined energiichen 

Vorgehens der Regierung mit Uit- 

terjtügung des vernünftigen Teils 

der Bevölkerung. Dem PBroletariat 
würde aus der Verbejjerung unie- 
rer Wirtichaitslage fiher nur Nut» 
zen erwachjen. Notwendig ilt Z1t- 
nächſt eine kluge Propagandatätig— 
keit in den Vereinigten Staaten. 

Wir müſſen den Amerikanern zei— 

gen, welche Fortſchritte unſere In— 

duſtrien trotz aller ſozialen Kämpfe 
gemacht haben und wie unſere 

Fabrikanlagen vergrößert und mo— 

derniſiert worden ſind. Auf die 

angegebene Weiſe könnte Italien 
wieder in die Höhe kommen und 
ſich in fernen Ländern Gewinn— 
quellen erſchließen. 
D. Carnevali. 
—1+0—— 
Hoffen auf Deutihenhafler. 

I Baris wünicht man, dat Lodge an 
der Erike der von Harding nadı Eu— 
ropa zu entiendenden Kommiilion | 

jtehen wird. 





Paris, 13. Dez. In einem Xeit- 
aufjaß giebt „Le Matin” der Hoff- 
nung Ausdrud, dag an der Spike! 


litik zu beſprechen, Bundesſenator 
Cabot Lodge von Maſſachuſetts ſte— 
hen wird. 


Ein Toter. 


Bei Feuer in der Irrenabteilung des 
Walter Need Hoſpitals in Waſhingtou. 


Waſhington, 13. Dez. Vier Fach⸗ 
werkgebäude der Irrenabteilung des 
Walter Reed Militärhoſpitals wur— 
den am Sonntag hier durch eine 
Feuersbrunſt eingeäſchert und einer 
der Irren fand in den Flammen ſei— 
nen Tod, während zwei andere Pa— 
tienten vermißt werden. 

Es kam während der Löſcharbeiten 
zu aufregenden Szenen, da eine An— 
zahl der geiſtesgeſtörten Soldaten 
wieder in die brennenden Gebäude 
zurück wollten, nachdem ſie von den 
Wärtern ins Freie geſchafft worden 
waren. Einer der Geiſtesgeſtörten 
kletterte auf das Dach eines der 
brennenden Gebäude und es bedurfte 
der vereinten Anſtrengungen von 
ſechs Soldaten, um ihn zu retten. 

Es iſt ſofort eine Kommiſſion zur 
Ermittelung der Urſache des Feuers 
ernannt worden. 


Die Sonntagshetze. 


Wilmington, Del., 13. Dez. Ge: 
ſtern wurden hier 13 Perſonen ver— 


2haftet, die beim Kartenſpiel betroffen 


Zahnärzte 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


wurden. Die Polizei geſtand ganz 
offen zu, daß es ſich nicht um Glucks— 
ſpiele, ſondern um ganz harmloſes 


Kartenſpiel gehandelt Habe, betonte 


jedoh, daß laut den „blauen Ge- 


jegen“ von Delaware das Kartenfpiel 


Aniere Methoden find abfolut fhmerzlod | m Sonntag verboten ift. 


DR. TOPPEL 


1572 N. HRALSTED STR, 

nche North Vive. 

re&bftundn: 10 torm BIS 9 
untegs bis mittag, _ 





* Mer fein Grundeigentum ver: 
u ‚nn erreicht fchnell feinen 

mwed burdh eine Kleine Anzeige-in 
iifetomemt: | der „Ubenbpoft“, ” 


der Kommifjion, die der ünftige| 
Präfident Harding angeblih nad) | 
Europa entfenden würde, um mit ben | 
Regierungen Amerikas Hriedenspo-| Yankban am N. Michigan Blvd.— Med: 





Artiker | RE 


- Abendpoft, - Chicago, 





— — 
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Montäg,-den 13. Dezember 1920. 
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“To-day and “Toö-morrow 
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Rmportierte® Ge- 
leitine VBihy Wafz 


fer, große 
Blafde.... 25C 
Mummsd perlen- 
der altobolfreier 
E ba mvagııer, 


große Fla= 1 49 
. 


ſche für.. 
neue 


Fanch 
ſchwarzewWall⸗ 9 
nüſſe, Pfund c 
Kaliforn. weich 
ihalidne Mandeln, 
das Pfund 
für 


[7% 


350 


Feiertags-⸗Waren jetzt gekauft werden anfbew 
bis ſie verlangt werden. 


Groeery⸗Speeials 


Libbys Plum Buüchſe..P.. 
Pudding, 
3 a Libbys Salad 
nr. 1 Ss) 3IC Dreffing, _Emerhs 
[ m | Mare, 
Kartoffeln | Staise.... 
| Feine er zn. ' fanch 
| Michigan, U.C. Spargelſpi⸗ 
JMQual. — beſte ben, Büchſe 45c 
Kochſorte, 
ver 5e see Dt 
Bed.... Dutch 9e 
L — 


——— 7 PR 

Kl 

N. x E BL * — 
— 


€ 


New 
MinceMeat 
Palet, zu.. 










Sr. . Brired 
Cream Badpulver, 


214 Plunds 690 


England 


170 









Siebenter Flor 
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Kar 


markierten Kleidungsſtücken, gemacht aus reinwollenem Serge, wol- 


35 


Values to 
$25.00 
— 





wöhnlichen Verkauf; dies iſt 


kauf iſt in 3 große Partien 


ſür Männer, aus Viei Kid, 
derſohlen und Ab— 
ſätze, regulär für 
85.00 verkauft, 
BER aaa 


ben 5 bis 11 


Bargain-Bajentent 


Für Männer, Danıen und Kinder 


Ein aufergewöhnlicher Einfauf ermöglicht wird einen aufcrge- 


vere taujend Paare Männer, Damen und Kinder-Slippers zu ives 
niger als den twirklichen Herjtellungskoiten offerieren. Diefer Eins 


Schwarze und lohfarbige Ro— 
neo Everett und Opera Faſſons 


9.45 


Farbige Filz:Slippers für Kin— 
der, mit fanch Entwürfen — Grö= 


lenen Tricotine, wollenen Velour, twol- 
lenem Serjey, glänzenden Satin und 
anderen Stoffe in gradlinigen Eifelten, 
Overjfirts, gefältelte und andern anzie- 
henden Facons, Hübjche Garnierung von 
Stieferei, Bejaß und Ainöpfen zieren die- 
ſelben. 
Grün, Tan und andere. 
Auswahl von Facons. 


Navy, Braun, Pekin, Taupe, 
Eine große 


Größen für Damen und Mädchen. 





der Grund, weshalb wir morgen meh» 


für den Dienstag-Verlauf eingeteilt. 
Yılz Iuliets für Damen, Arm 
Chair, Comfort—mit Pelzbejah 


und einfach bejett 
‚49 


mit Daf oder mit 
—— —— 


Le⸗ 


Chromeleder Soh⸗ 
len, zu nur ... 


79e 





Zwei große Partien zu Verſchlenderungs-Preiſen, Ueberſchuß-Vorräte von prominenten 
New Vorfer und Chicagoer Fabrifanten — alles nene, faifongemähe Kleidungsſtücke. 


Sileider Die biö zu $25 verlanit werden jollten, zu 11.05 


Hunderie von fchönen Kleidungsitücen, Modelle von höher 


Gonts die bis zu 832 verkauft werden jollten, zu 17,85 
Wollenes Belour, Bolo EI 


warme Stoffe, in einer ausgejuchten Auswahl von Modellen diefer & 


Sailor — Wrap Effefte, gegürte 
delle, mit Shaipl, Cape u, verite 
Kragen aus Pelz oder von jelben 
und hübjc garniert mit Stider 


laß, Rnöpfen, njw, Viele find mit Seide 


gefüttert; andere mit Venetian; 
zum Teil gefüttert. Seal, Braun 
Burgundy, Taupe, Tan, VBlad 
dcer und andere. 
























oth, Vicuna Cloth und andere 


lte Mo. 
Ubarem 
ı Stoff, 


ei, Be 


ebento 
‚ Navy, 
‚ Rein- 











Sröhen für Damen und Mädchen, 





große 


10 bi 
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Bom Grundeigentumsmarft. 





rere große Zinshäuſer vertauſcht. 
Die Lake Shore Truſt and Sa— 


vings Bank läßl an der Nordoſtecke wood, County Pite, Miſſ., nebſt 
des Nord Michigan Boulevard und Viehſtand, darunier 2000 Schweine 
der Ohio Straße einen vierſtöckigen 


Prunkbau, 100 bei 117 Fuß, zum 


| 
Kojtenpreife von $325,000 auffüh: | 


ren, der außer den Bankräumen in 


| Dubende bon anderen Baulichkeiten, 


$450,000 beiwertet, für die 6500 
Acres umfaffenden Hochmodernen 
„Enochs Farms“, Eigentum von 
Saac und Marvin Enoda, U. €. 
Lesgett und E. ©. Flowers, in Fern: 


und 1500 Kühe, übertragen. Die 
yarm enthält 22 Gebäude, fünf 
Stallungen, Siebzehn Silo und 


— — — — — — 


Ave. und anderer chineſiſcher Speiſe— 
wirtſchaften, von Neujahr an auf 25 
Jahre zu insgeſamt 8600,000 ver— 
pachtet worden. Das Gebäude ſoll 
in ein hochelegantes Wirtſchafts- und 
Tanzlokal mit Bühne für die „gol— 
dene Jugend“ umgebaut werden; der 


Speiſeſaal iſt auf 1200 Sitzplätze be⸗ 
rechnet. 
Sn derjelben Gegend, an dem 


-Schnittpuntt des Broadway und der 


voller Höhe des Baus nur zivei Lär| Hat ihre eigene elektrijche Veleuch- | Sheridan Road, wird die Buena: 


den und eine Anzahl Bureauräume 
enthalten fol. &3 fol Schon im Mai 
fertiq werben. 

Das jiebenftöcdige Familienhotel 
Kenwood, Südmeitede der Dit 47. 


100 bei 150 Fuß, mit $415,000 be= 
Iaftet, ift zu $800,000 an den Bänter 
George F. KHiterbrint3 in Grand 
Forks, N. D., übertragen worden im 
Taufc) für eine große Rand inNlord- 
dafota. Das Hotel enthält 212 Zim- 
mer. 

Mardie R. Plotfe Hat die vier gro- 
ben Zinshäufer 3521 bi$ 29 Broad- 
may, 46 Wohnungen, Grund 114 bei 
235 Fuß, mit $155,000 belaitet, auf 
1$400,000 bewertet, 632 biß 642 Cor⸗ 
nelia Ave., 46 Wohnungen, „Grund 
120 bei 235 Fuß, mit $180,000 be- 
Yaftet, auf $400,000 beivertet, 620 
bis 630 Cornelia Uoe., 45 Wohnun- 

gen, Grund 129 bei 235 Fuß, mit 
$180,000 belajtet, auf $400,000 be— 
mertet, und 3419 bis 31 Elaine BI., 
60 Wohnungen, Grund 110 bei 300 
Fuß, mit $200,000 belajtet, auf 








Schützt die Kinder! 


Babies und Kinder find Erfältungen und 
Suften ausgefett. Die Keime werden durch 
das Huften anderer verbreitet. Hufter nicht, 

Dr. Baker's Honeydew Balſam 


heilt den Hals, Lungen u. verhütet Krantheit. 
bilſt ſicher. Spezielle Flaſche ſür Kinder und 

Babies. In allen Apothelen oder bei 
Triumph Drug Co. 
1635 N, Welld Eır,, Chicago. 
nb24miftmo* 


tunad=- und SKraftanlage, 


eigenes | Presbytergemeinde, auf der Stätte 


Waflertvert und eigene Ziweigbahn.|der jegigen Kirche, eine neue große 


ı 350,000 be3. $100,000 gekauft. 

Die L. R. Steel Eo., Buffalo, N. 
Y., welde „5 Cents bis $1*-Läden 
betreibt, will in Chicago eine Kette 
(folder Läden eröffnen und bat zu 
insgefamt $285,000 auf fünfzehn 
Sabre das Hreiftödige Gebäude Nr. 
3237 Lincoln Ave., bis zur Aſhland 
Ave. durchlaufend, von Sam. und 
Joſeph Großmann, das Grundſtück 
6308 bis 10 Süd Halſted Straße von 
Henry Friend auf 99 Jahre zu jähr— 
lich 5315,000 gepachtet und das dort 
ſtehende vierſtöckige Haus zu 875,000 
gekauft, ferner ein Grundſtück, 54 bei 
159 Fuß, an der Michigan Avenue, 
zwiſchen 111. und 112. Straße, von 
Teninga Bros. & Pow auf zehn 
Jahre und den dort zu errichtenden 
Neubau zu noch nicht vereinbartem 
Preis gepachtet und von Ira Roſen— 
zweig deſſen Liegenſchaft an der 63. 
Straße, zwiſchen Ingleſide und Ellis 
Ave., 112 bei 120 Fuß, zu 8800 den 
Frontfuß gekauft. 

Das zweiſtöckige maſſive Gebäude 
931 und 933 Wilſon Avenue, etwas 
weſtlich von der Sheridan Road, iſt 
von der Louis Geyer Auto Sales Co. 
an Chin F. Foin, Hauptbeſitzer der 
„Mandarin Inn“ an der. S. Wabafh 


I 
I 
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Verkäufe 


Die Brüder Enodh3 haben erft vor mit $175,000 Kojtenaufwand bauen. 
\einiger Zeit die großen Zinshäufer | Das Geld ift bis auf $25,000 bereits 
| 15311 bis 29 Kenmore Avenue, und gezeichnet morben. 
Straße und Kenwood Abe, Grund 


Die Kirche foll 


358 bis 962 Edgecomb Place zu 11600 Sihplähe enthalten. 


Der Bauunternehmer Walter R. 
Körner hat da3 ganze Land zwifchen 
der Sicrd Kimball, Carmen, Fofter 
ur, Chriftiana pe. zu nicht ge- 
nanntem PBreife gekauft und mird 
bort zwei je 24 Wohnungen enthal- 
tende Gebäude, Zmweifamilienhäufer 
und Bungalows bauen. 

Auf der Dftfeite der Hudfon Xbe., 
üblich von der VBelmont, wird im 
Frühjahr ein 24 Wohnungen enthal- 
tende3 Zinshaus gebaut werden. Die 
Koften werden auf $150,000 veran- 
ſchlagt. 

Zu ſechs Prozent Zinſen hat auf 
ſechs Jahre Harry D. Gullickſon, ein 
Grundeigentumshändler, von der 
Chicago Title and Truſt Co.als 
Treuhänder 8500,000 auf die beiden 
früher Frau Auguſte Lehmann gehö— 
rigen Zinshäuſer Leſſing und Leſ— 
ſing Annex am Broadway, Ecke der 
Surf Straße, geliehen. 

Im November ſind 499 weniger 
von Grundeigentum im 
Grundbuchamt angemeldet worden, 
wie im November 1919, doch war der 
angegebene Wert um 8493,933 höher; 
die Hypotheken verminderten ſich um 
132 in ber Zahl und $8,977,022 imi 
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Männer Overalls, Better Built 
Marken, aus ichwerem blauem De= 
nim gemacht, 220 Weight, jweiter 
Schnitt und gut gemachte Overall3, 


foweit eine beichränfte Ar 1 35 
. 


zahl reich, alle Grögen, zu 
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Mode » Neuheiten. 


(Eigendierät der „Abendpoft“.) 








Schürzchen für Heine Madden, 


Diefes Mufter Nr. 9837 kann aus 
gejtreiftem Gingham, mit meißen 
Kragen und Xermelauffchlägen ver: | 
fehen, gemacht werden, au al?| 
Kleidvchen benübt, obwohl e3 ein 
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Schürzhen darftellen fol. Die Uer- 
mel find im Kimonojhnitt und bie 
Tafchen find aufgenäht. Das Mufter 
Nr. 9837 ilt in Größen von 4 bis 14 
Jahren zu haben. Größe 8 bebarf 
21, Yard 32 Zoll breites Material 
und 5Y, Yard Schnur zum ‚Einfaf- 
fen. Preis 15 Eent2. 

EC chnittmuister find unter Angabe der 
gewünfchten Größe und der betreffen» 
den Kummer gegen Einfendung von 15 
Gent3 zu bezichen durch die „Mode- 
Abteilung“ der „Abendpoft”, 223 Weit 
Waſhington Str., Chicago, Il. Cheds 

nd „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Abenbpoft werben, 


So“ außgeftellt 


N ee — — — — ——— — ——— — — — — 





zu nur 





Bargain-Baſement. 


‚ geräumige Tafchen. 


3 18. Negulär bi3 $14.85. 





Männer-Ueberzieher, Odds u. End3, 


ı Miichungen und einfahen Farben, 


[oje und Gürtel Faflons, Größen 34 


13 40, regul. bis $34.75, 19 75 
” 
Anzüge für Männer u. junge Leute, 
ur 125 in der Bartie, viele von une 


.—... 1011| 101 0.00% 


jerer HauptsNtleiderabteilung trans 
feriert, reduziert von $25 


nd $30, zu 


—AE 


19.75 


nicht unſere 


Bargains 
Schuhejeden Fabrikates. 


Werte aufwärts bis zu 
$6.00, für nur 
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0 
522-524 


North Avenue 
Nahe Larrabee, 


Berjaumt 


Dienstan 


Values to 
$32.00 


Ein Slipper: Berfauf Großer Verlauf von Knaben⸗Kleidern 


| 





Norfollanzüge für Anaben, mit 2 Paar Hofen, aus feinen Cafjimeres, Ches 
biot3 und Tiveed3, in mittleren u. dunklen Mujtern, reg. bi3 $19.50. ©r. 6—18, 
Knaben-Mackinaws, in Plaids aus abjtechenden Farben, Convertible Kragen, 
Größen 6 bi3 18, 
leberzieber für fleine Sinaben, aus toll. Tiveed und einfache Farben, bi3 zum 
Halfe zu Fnöpfende Falion, warm gefüit., Gr. 3—10 Sabre. 
SchulsUeberzieher für Sinaben, doppelbritjtig, Gürtel rund herum; Größen 


Schaffell gefütterte Sport Madinatws für Anaben, Molejtin Cloth, Gürtel 
rumd herum und Beaverized Echaffellfragen. Größen bi3 36, 


Wählt Enre Kombination von zwei Kleidungs- 
ſtücken in dieſem Verkauf — 


Näumung von Hoſen für Männer 
und junge Männer, in mittleren und 
dunklen Farben. 
Taillemaß. 
$6.95, zu 
GSarantierte NRegenröde für Kna= 
ben, in lohfarbigen und ſchwarzen 
Rubberized Stoffen, Größen 6 bis zu 
18, Werte bis 57.950 — 

zu nur 


Wir verpacken Schuhe für den 
Verſand nach Deutſchland. 


F 
;HOE COMPANY. 


| 232 Läden | 











3 52% 
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Neg. bi3 $15.85, 


Neg. $14.85, 


Größen 29 bis 40 


. er nennen 


. trennen ene 










| für die 
A ganze Yamtilie 
zu weniger 
als dem 
Roftenpreife 
verkauft. 
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4024-26 
Elston Avenue 
Nabe Irving Yazk Bind, 


mn® 





Automobilfokifion, 


Milmwaufee, Wis., 13. Dez. Yrau 
Mary Krohn, 65 Jahre alt, auß| 


Caledonia, Wis. blieb auf der Stelle 
tot und zwei Ausflügler von Cale- 
denia und fünf au Racine trugen 
mehr ober minder jchiwere Verlegun- 
gen davon, al3 ein Automobil, in 


bem ſich die Beſucher aus Caledonia Leſet die 


+ 





befanden, hier mit einem Kraftivagen 
zufammenftieß, ber bie Gäfte aus 
Racine an Bord hatte. Die Verleh- 
ten find: Henry Krohn und Arihur 
Scetiner aus Calebonia und Freb 
und Harry Lippow, Ebward 
non, Thomas MeDonalp Shah 


Dean aus Racine, 
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ei: D 6bes sense 
er in den Ber. Staaten und Canada 

- auberhalb Chicagol ......... ſ.oo fat eln Jahꝛ 
'änfähttebtich „Eonntaghoit“ aesunese. 


..00..92.00 für ein Kahe 
ft* allein nad Canada 


nsnns000. 32.50 für ein Kahr 
Neid der „Bommtagvoit“. die eimzelne Nummer u.u....d Gentd 


Gebäude, Nr. 325 W. Walhington Str, 
Bra, Seil Etr, und Franklin Eir. 
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hone: Franklin 5900 Hllinols 
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liher Seere miteinander, Sier in Cork durch 
einen Nacheatt einer Regierung, die fich ftets 
mit ihrer Menjchlichfeit und Demokratie brüftet, 
den Volke gerenfAer, dem e8 in Sahrhunderte 
langer Bedrüdung und Ausbeutung wohl jei- 
nen Neihtum und zum guten Xeil feine alte ı 
Kultur, nicht aber feinen Freiheitsgeiit und 


Willen nehmen Tonnte, — — 
— — 1 a ——-— 
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Der Friedenspreis. 









Der diesjährige Nobeljche Friedenspreis iſt 
dem Präſidenten Woodrow Wilſon zugeſprochen 






Ben ones Cams |Morben. Das, hat wahrfheinlic; niemanden 
st” by mail, in the Unite ates an il , 81 elbſ Aber Ver⸗ 
Canada, outside of Cbleazo, DER JERE oonsosesc... $5.06 — — —— Be n bl * 
Audinæ — —— —X& ——— zu wundcerung der Welt über die vom Nobelaus— 
sonnt: post” ............0 £ ir nf ’ ’ 
ge ee, ven von — i 5ſchuß getroffene Wahl dürfte allgemein ſein. 


Wäre der Präſident im Jahre 1916 oder auch 
noch im Jahre 1918 mit dem Preiſe bedacht 
worden, ſo hätte man es begriffen. Denn im 


Jahre 1916 hatte er ſchon über zwei Jahre der 
engliſchen Kriegshetze erfolgreich widerſtanden, 


Second Class Matter Sertember 9, 1889, at 


| Entered as 
(Be Postoflice at Chicano, Illinois, under Act ef March 9, 


> vu 


2. Jahrgang. — Nr. 295. 
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und Ende 1918 jhwärmte ein großer Teil der 
Menſchheit für feinen VBölferverbrüderungsplan. 
Inzwiichen iit aber manches geichehen, was eine 
Venderung der früheren Anfiht rechtfertigt; 
und dab die Verleihung des Friedenspreijes gc- 
rade einen Monat nad) der nahdrüdliden Zu- 
rückweiſung der Wilſonſchen Bölferbundpolitif 
durch ſein eigenes Volk erfolgen mußte, iſt einer 
jener Witze, wie ſie die Geſchichte zuweilen ſich 
erlaubt. Immerhin darf man annehmen, daß 
der Nobel-Ausſchuß nach beſtem Wiſſen und Ge— 
wiſſen gearbeitet hat. Er wird Woodrow Wilſon 
vermutlich deshalb des Preiſes für wert erachtet 
haben, weil er ſich auf den Standpunkt ſtellte, 
daß der Präſident ſich in ſeiner Politik während 
der Kriegsjahre ausſchließlich von idealen 
Grundſätzen leiten ließ, daß ihm die baldige 
Wiederherſtellung des Friedens wirklich am 
Herzen lag und ſein Völkerbundsvorſchlag we— 
nigſtens die Möglichkeit der Herſtellung eines 
allgemeinen Weltfriedens in ſich ſchloß. Der 
Nobelausſchuß ſetzte alſo die gute Abſicht voraus 
und nahm ſie für die Tat; ob mit Recht oder Un— 
recht, das Urteil darüber ſei der Geſchichte vor— 
behalten. 

Im Uebrigen war die Auswahl an Frie— 
denspreiskandidaten diesmal ſehr beſchränkt. 
Man gehe die lange Reihe von Perſönlichkeiten, 
die in den letzten Jahren die Oeffentlichkeit be— 
ſchäftigt haben, einmal im Geiſte durch und ſehe 
zu, wieviele von ihnen ſich um das Zuſtande— 
kommen oder die Erhaltung des Friedens ein 
wirkliches Verdienſt erworben haben. Die Zahl 
wird eritaunlicdh gering.jein. Alſo warum nicht 
Roodrom Wilfon? Er hat au mit in der Frie- 
densfonferenz aejellen und iit der Bräfident des 
Landes, das jich von allen am Striege beteiligten 
Ländern am uneigennütigiten bewiejen hat, Die 
übrigen Striegsteilnehmer grabichten bei den 
sriedensperhandlungen, wa3 fie ergattern fonn- 
ten; Amerita allein wollte ni&ht3 für ſich. Auch 
das Fam der Möglichfeit des Friedens zur gute. 
Daß das Friedensdofument ich hinterher als 
eine Schande für die herausitellte, die e3 er- 
zwangen, ijt wohl wahr. Mber es führte immer: 
bin zu vorläufigem Frieden. Das Spahhaite 
bei der Geihichte iit, daß der Fyriedenspreisträ- 
ger da3 Oberhaupt des Landes ilt, das als eitt- 
zige bon den führenden Mächten immer nod) 
nicht feinen Frieden mit den einstigen Feinden 
gemacht hat, und dab diejes Oberhaupt von 
feinen Mitbürgern für die überflüjjige Fort» 
dauer des Kriegszuffandes verantwortlich aehal- 
ten wird. 


Die überjeeiihen Kabel. 


In WBafhington tagt feit Tangerer Zeit die 
„vorläufige internationale Verkehrsfonferenz“, 
ohne daß ihren wodjenlang dauernden Beratun- 
gen in der Prejie oder fonitwo gebührende Auf: 
merkfiamfeit gejchenft worden it. Sie iit ein- 
berufen worden, um Empfehlungen vorzubereiten, 
die einer Generalfonferenz jamtliher Nationen 
unterbreitet werden jollen. Die fünf „alliierten“ 
Mächte, forwie die ihnen im Kriege „affoziierten” 
Sander haben Vertreter entjandt. Den Gegen- 
itand der Beratungen bildet die Regelung des 
internationalen Nadbrichtendienites, insbejondere 
auf telegraphiihen Wege. 

ie das Wafhingtoner Staatsdepartement 
jet befannt gegeben hat, ijt bisher von der 
Konferenz eine ganze Reihe wichtiger Empfeh— 
lungen angenommen worden. So hat fie e8 für 
wünjchenswert erflärt, eine größere Anzahl von 
Kabelverbindungen zwiiden Nordamerifa und 
dem Orient joiwie zwiihen Amerifa und Auitra- 
lien berzujtellen und au gwiichen Nordamerika 
und Italien ein Kabel zu legen. Die beitehenden 
internationalen Stonventionen über den Sabel- 
verfehr und den drahtlojen Verkehr follen mit 
einander bereinigt werden. Much Hat fich die 
Konferenz für die Gründung einer Weltunion 
für die Uebermittelung von Nadrichten auf elek. 
triihem Wege ausgejprochen, weldhe die wedhjiel- 
jeitige Weiterbeförderung von überjeeiihen Mit- 
teilungen auf dem Zandwege regeln fol. Auf 
Grund einer allgemeinen internationalen Ver- 
einbarung follen jich alle Zander dazu verpjlid;- 
ten, in Zukunft feine ausihlieglihen Konzefjio- 
nen für Kabellandungs- oder Radiojtationen zu 
vergeben, durd) welche die freie Entwidlung des 
internationalen Nachrichtenverfehr3 behindert 
wird. Für die Behandlung der überjeeifdhen 
Rabel in Krieaszeiten follen internationale Be- 
timmungen feftgelegt werden, entweder in einer 
nad) dem Haag einzuberufenden Sonderfonferenz 
oder in der in Nusjicht genommenen allgemeinen 
Verfehrsfonferenz. Von diefer joll aud) ein 
„eleftriicher Verfehrsrat“ eingejegt werden, der 
ji) aus Vertretern von Großbritannien, Frank: 
reih, Italien, Sapan und den Ver, Staaten 
jowie bier bon den Teilnehmern an der Konfe- 
renz zu mählenden Vertretern anderer Länder 
zuſammenſetzen ſoll. 

Ueber einen der weſentlichſten Punkte, für 
deren Erledigung die jetzige Konferenz einberufen 
worden iſt, iſt es bisher noch zu keiner Entſchei— 
dung gekommen — über die Zuweiſung der deut— 
ſchen Kabellinien, die während des Krieges von 
Frankreich, Großbritannien und Japan in Beſitz 
genommen worden ſind. Das Deutſche Reich iſt 
durch den DVerjailler Sinebelungsvertrag gezwun- 
ggen worden, Verzicht auf fie zu leijten, und die 
Sieger ftreiten fich jegt um dieje äußerſt wertvolle 
Kriegsbeute, Auf die Kabellinien im Atlantifchen 
Dean erheben Frankreich und England Anſpruch, 
auf diejenigen im Stillen Ozean Japan. Onkel 
Sam ſoll auch hierbei leer ausgehen und nach 
allen für die „Alliierten“ gebrachten Opfern ruhig 
mit anſehen, wie dieſe die Früchte des Sieges 
genießen und — zum Schaden der Vereinigten 
Staaten ausnützen. 

Durch die Ausgeſtaltung der drahtloſen Fun— 
kenverbindungen haben die Kabellinien zwar ihre 
Bedeutung als ausſchließliches Mittel für den 


Schlag au; Schlag. 


" Seit Beginn des Weihnacdhtsmonat3 redet 
Man in England md Srland viel von einem 
eihnachtsfrieden“, und es kann gar keinem 
Zweifel unterliegen, daß ein Weihnachtsfriede 
non allen — Engländern, wie Iren — ehrlich 
Jewünſcht und angeſtrebt wird — in der Hoff- 
sung, daß Ihhliehlic) ein dauernder Friede daraus 
werden möge. 
€3 wäre fhön, wenn die Wohlmeinenden 
Erfolg hätten und wenigitens der Feitzeitfriede 
fuitande Füme. Die hohen Simmels- oder Höl- 
enmädhte, oder das, durd) fortgejektes jchwerites 
Häntedht heraufbeichworene Schidial, der von bö- 
fer Zat gezeugte Fluch, jcheinen es anders be- 

tHmmt zu haben, 
| Während vom Weihnachtsfrieden geredet 
land gegenfeitiges Entacgenfommen aevlant 
wird, wirft der Fluch der böjen Tat weiter mit 
ürchterlicher Zeugungskraft und teuflicher 
Schnelligkeit — alles gute Wünſchen und Stre— 

n verhöhnend und vereitelnd. 

ESchlag fällt auf Schlag. Schnellſtes Ge— 
chehen vereitelt ſorgfältigſt geplantes Wollen. 
Waährend man vom Weihnachtsfrieden re— 
dete, wird für verſchiedene Bezirke Irlands das 
Rriegsrecht verfündet. So für Cork. Ind mwe- 
tige Stunden nad) der Verkündung des Kriegs: 
teht3, werden an einer Wegbiegung in Corf 
Bomben in einen polizeilichen Motorwagen ge- 
dorfen und an die zwölf Poliziiten und Solda- 
Pen jcöier, teils tötlich, verwundet. Wieder eine 
Stunde jpäter fteht der Gejhäftsteil der Stadt 
m Slammen; ehe der Tag zu Ende var, Tagen 
139 Gebäude, darunter die größten und fchöniten 
bes Ortes in Trümmern. Während der Nadıt 
bielten Bombenerplofionen die Einwohnerichaft 
Mn Angit und Schreden und der Schreden dauerte 
am neuen Tage, wurde jtetig genährt durd 
Dausjuhungen und Verhaftungen und das An- 
alten und Durchſuchen und oft genug Mih- 
handeln der Männer, die e3 wagten, fich auf den 
Btraben zu zeigen, durch engliiche Eoldaten. 

| ” * * 

Ein ungeheuerliches Verbrechen wurde be— 
angen — darüber iſt man ſich einig — überall, 
uch. in der engliihen Preiie. Nur weis man 
Kaum Teil) nicht, oder jheut man fich, zu jagen, 
bon wem. 

Die Londoner „Daily Nevs" nimmt au, 
dab die Brandlegungen und das Beritörungs- 
wert in Cork, Wiedervergeltungsatte feitens der 
Bolizei und ihrer als „Blad and Tans* befann- 
ken militärifhen Hilfstruppen waren, und jagt 
Dazu: „Das Bezeichnende und Auberordentliche 
on diefem beflagenswerten Wocdenende-Verbre- 
hen iit, dab e8 verübt wurde, unmittelbar nad)- 
Dem der römisch-Fatholiiche Biihof von Cork nicht 
ur die Angriffe auf die Bolizei auf dasSchärfite 
berurteilt, jondern aud) öffentlich erklärt hatte, 
ah die Verüber derartiger Verbrechen in Zu- 
unft von der Kirchengemeinſchaft ausgeſchloſſen 
und in den Bann getan werden würden. Wer 
Die innigen Beziehungen der irifchen Fatholiichen 
Kirche zu dem irischen Volfe Tennt, wird die 
Amgeheure Tragieite diefer Erklärung würdigen 
Zönnen, Sie bedeutet, daß, für den Fall dai ein 
Baffenftillitand erreicht werden follte, die Hie- 
Farchie die Unterſtützung der Millionen irifcdher 
Männer und Frauen haben wird, die Mörder un« 
fer fic) dingfeit zu machen. Cie bedentet, daß die 
Regierung die Mörder wirklid; bei der Kehle ha— 
ben wird, denn indem fie auf fie mit Iegitimen 
Mitteln und auf gejekliche ‚Meife Iagd machte, 
würde ſie inmitten einer tätig wohlmollenden, 
ftatt tätig feindjeligen Bevölkerung arbeiten.“ 
„Würde”. So würde c$ piclleicht gefom- 
‚men fein, wenn die britiihe Macht in Irland 
ich auf Iegitime und gejeklie Mittel und Wege 
zur Ahndung des nach der Erklärung des Biſchofs 
Bon Cork erfolgten Angriffs auf jenen polizei- 
chen Kraftwagen beſchränkt hätte. Da fie auf 
das Verbrechen einer Handvoll Fanatiker mit 
dem Verbrechen der Brandlegung und Zerſtö— 
rung eines guten Teils der Stadt Cork antwor— 
ete, wird es wahrſcheinlich ganz anders kom— 
men: Dank dem „Wochenende-Verbrechen“ der 
engliſchen Herrſchaft in Irland, wird die Kirche 
Ahre Drohung mit dem Kirchenbanne faum wahr. 
machen oder durchführen können, noch auch wol— 
len; iſt zu befürchten, daß alles Friedensgerede 
und Bemühen iriſcherſeits beendet ſein und ein 
heißes Verlangen nach blutiger Vergeltung an 
feine Stelle treten wird. 
E3 will fcheinen, als feien die Friedens- 
Mpünihe und Friedensbemühungen zu fpät ge- 
kommen; als habe der Beritand alle Madıt ver- 
Toren und als häuften die entfejfelten Leiden- 
ſchaften die verbrecherifchen Ereignifje mit fo un— 
heimlicher Schnelligfeit- daß der gute Wille un- 
Mmöglih Schritt halten kann, und allemal zu fpät 
Fommen muß. 
er Die Hoffnung auf einen Weihnacdhtsfrieden 
Acheint endgiltig geihmwunden, Co wie in der 
Füngiten Zeit wird e8 auf die Dauer aber doch 
nicht fortgehen Fünnen, Der jahrhunderte Iange 
Kampf wird, jo oder fo, bald ein Ende finden 
müſſen. 
England ſcheint nur zwei Möglichkeiten zu 
Haben: Irland mit „Feuer und Schwert“ völ« 
Fig niederzumerfen und zu verwilten und fo ei- 
men Todesfrieden zu erzwingen; oder — Str 
Tond freizugeben und auf einen Frieden durd) 
p öhnung zu hoffen. 
Bielleiht hat es überhaupt feine Mahl 
Smehr. Vielleicht ift e8 nur mehr ein ohnmäd)- 
ioes Objekt der Vergeltung, die den Fluch der 
dien Tat zu ihrem Werkzeug machte. Biel. 
Meicht ift es beitimmt im hohen Nat, dab; das 
Etolze Britenreich zugrundegehen muß kurch das 
Menehen von Verbrechen der Art, deren fie die 
Deutichen beichuldigte und gegen die e8 die ganze 
dilifierte Welt zu den Waffen rief, als es gali 
“ &Hland niederzumerfen. 
"Beim Anklid der —— Set seele ————— eh 
ein britifcher Offizier, ähnliches er font | überfeeiichen raphifchen Verkehr eingebüßt, 
Aue in Slandern gejehen. Dort wurde die Zer-|trogden find fie aber aud heute nod für den 
jiörung verurfadst durd) den Kangı? zweier feind-L internationalen hr von. der aller- 
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ment in leßter Zeit namentlid) in wirtihaftlichen 
Sragen England gegenüber angenommen bat, 
läßt erwarten, daß e8 aud) bei der Verteilung 
der früher deutfchen Kabellinien ein ernites Wort 
mitzujprechen beabjichtigt. 
rung entſchloſſen iſt, die amerikaniſchen Handels— 
intereſſen gegen britiſche Vergewaltigungen zu 
ſchühen, hat ſie erſt kürzlich durch die Proteit- 
note in der Frage der „Mandatländer“ bewieſen, 
zu denen übrigens auch die Inſel Yap gehört, 
auf der ſich die Landungsſtation des Kabels im 
Stillen Ozean befindet und die von Japan be— 
anſprucht wird. Einen anderen Beweis für die 
lobenswerte, zielbewußte Haltung des Staats— 
departements bildet die Verweigerung der Er— 
laubnis, in Miami, Florida, eine Landungs— 
ſtation für ein neues engliſches Kabel anzulegen, 
das die Vereinigten Staaten mit Braſilien ver— 
binden ſoll und mit der einzigen amerikaniſchen 
Kabelverbindung nad) dort, der „All-American 
Go.”, in Konkurrenz treten würde, 


iharf auf einander, Die Reibungsfläden zwijchen 
den beiden Ländern mehren fich beftändig,. Hoffen 


\ * — — 

Abendpoſt, Chicago, Monlag, den 13. Dezember 1920. 
arößten Bedeutung. E8 bedarf feiner eingehen. !# 
den Erläuterung, dab in dem Konkurrenztampf 
um die Weltmärkte dasjenige Land, das ji im 
Beſitz von Kabellinien befindet, einen ungemeinen 
Vorteil hat. Man braudyt fic) nur an die britische 
Sepflogenheit zu erinnern, Beltellungen aus 
Guropa für amerifanifche Erzeugniffe oder Xiefe- 
rungsangebote aus den Vereinigten Staaten an 
europäifche Kunden, die über britiiche Kabel ge- 
jandt werden, den daran interefjierten Konfur- 
renzhäufern in England mitzuteilen und die 
Weiterbeförderung der Depejchen möglichit zu 
verzögern, um den englifchen Gejchäften Zeit zu 
geben, die Amerifaner zu unterbieten. 


Die Haltung, welche unjer Staatsdeparte- 


Daß unſere Regie— 


Engliſche und amerikaniſche Intereſſen ſtoßen 
alſo auch in dieſer Frage der überſeeiſchen Kabel 


wir, daß ſie ſich nicht in einer neuen Welt— 
kataſtrophe entladen! 


Preſclinmen 








Rockefellers Philanthropie. 
„Was immer das Urteil der Geſchichte 
über die Wirtſchaftsordnung ſein mag, welche 
John D. Rockefeller geſtattete, ſein ungeheures 
Vermögen anzuſammeln, es kann wenig Mei— 
nungsverſchiedenheit herrſchen über den großar— 
tigen Gebrauch, den er von einem anſehnlichen 
Teile desſelben gemacht hat.“ Dieſe Meinung 
des „Chicago Journal“ (Dem.) drückt die Mei— 
nung faſt aller Schriftleiter aus, welche ſich 
über die neuliche Feſtſtellung auslaſſen, daß 
Rockefellers wohltätige Stiftungen nun faſt eine 
halbe Milliarde Dollars betragen. 
„The Deſert News“ (Unabh.) von Salt 
Lake City hält es für unerquicklich, daß irgend 
eine Einzelperſon „ein ſo ungeheures Vermögen 
und den damit verbundenen Einfluß und die 
Macht anſammeln“ könne. Aber dies erklärt 
mit anderen „Ihe San Francisco Chroniele“ 
(Unabh.) für nicht weſentlich, indem er fagt: 
„Das Vermögen iſt nun einmal hier. Für 
dieſe Generation macht es keinen Unterſchied, 
wie die Grundlage zu, dieſem Rieſenvermögen 
geſchaffen wurde.“ ücher die Verwendung des 
Vermögens aber zollt die Preſſe Rockefeller ein— 
ſtimmig Lob. 
„Was immer von Rockefeller geſagt wer— 
den kann“, bemerkt „The Indianapolis Star“ 
(Unabh. Rep.), „er hat der Welt wenigſtens 
die Kaiſerſtraße zur Wohltätigkeit gezeigt.“ 
Seine zuletzt gemachte Stiftung „The Laura 
Spellman-Rockefeller Momorial Fund“ im 
Betrage von 864,000,000, welche für das Wohl 
von Frauen und Kindern verwendet werden 
ſoll, erklärt „The Albany Argus“ (Unabh. 
Dem.) für als „den größten Tribut, der je— 
dem Andenken einer Frau gezollt worden iſt. 
Auch „The Brooklyn Eagle“ (Unabh. Dem.) 
betrachtet dieſe Schenkung als die, welche dem 
Geber die meiſte Sympathie des Volkes eintra— 
gen wird. 
„The Fort Worth Star Telegram“ (Un— 
abh. Dem.) lobt die Weisheit des Spenders, 
welcher keine Beſchränkungen für den Gebrauch 
des neuen Fonds auferlegte; dadurch würde zu— 
künftigen Erforderniſſen Rechnung getragen 
werden können. Damit iſt das vorher erwähnte 
„Chicago Journal“ (Dem.) völlig einverſtan— 
den, welches in der Beſtimmung, daß nicht nur 
die Zinſen, ſondern auch das Kapital für die 
Zwecke der Stiftung verwendet werden können, 
eine Widerlegung des wichtigen Bedenkens ge— 
gen große Stiftungen, nämlich der „Herrſchaft 
der toten Hand“ ſieht. 

Aber bei aller Anerkennung der Bedeu— 
tung der Rockefeller-Familie erhebt „Ihe 
Newark News“ (Unabh.) ein neues Bedenken: 
nämlich, daß dieſes neue Geſchenk an das Volk 
„die Exiſtenz einer abhängigen, wenn nicht ge— 
rade zu einer Pauperklaſſe für alle Zeiten vor— 
ausſetzt“. Und das Blatt ſchließt mit der Frage: 
„Wollen wir als ein Volk zugeben, daß dieſe 
notwendig iſt?“ Au „The Meron Beacan 
Sournal” (Rep.) wirft die Frage auf, ob denn 


Völker nicht mit der Schaffung von verdienit-"Webiet die Briefzenfur wieder einge: 


bringenden Unternehmungen 
wäre. 

Ueber diefen Punkt läßt ſich „The Syracuſe 
Poſt Standard“ näher aus, indem er die Lei— 
ſtungen der „Rockefeller Foundation“ auf medi— 
ziniſchem und pädagogiſchem Gebiete eingehend 
würdigt. 

„The New York Times“ (Unabh. Dem.) 
weiſt auf die muſtergiltige Betriebsleitung des 
„großen philanthropiſchen Unternehmens hin“, 
welche ſie ſtaatlichen Unternehmungen vorzieht. 

„The Cincinnati Commercial Tribune“ 
(Rep.) ſieht dagegen in Rockefellers Stiftungen 
durchaus nichts Privates; ſie weiſt darauf hin, 
daß jeder Verbraucher einer Gallone Gaſolin 
zu dieſem rieſigen Wohltätigkeitsfonds beiträgt. 

In dieſem Punkt findet aber „The Wichita 
Eagle” (Unabh.) Gelegenheit zu einem bitteren 
Angriffe auf den Miliardär,. Er beichuldigt 
Rodefeller, daß „er fid) einen Ruf als Menjchen- 
freund faufen”“ wolle, nadhden er fein Ricien- 
vermögen burd; „erbarmungsloje” Methoden 
aufgehäuft habe. Audh „The Sacramento 
Union“ (Unabh.) iit „ungerührt“ durch die Un- 
gehenerlichfeit der Gejamtjumme der Rodefeller- 
Ihen Stiftungen, da in ihnen „fein Opfer, feine 
Verzichtleiitung, Tein herzliches Sein-Selbit- 
Vergejien in überwältigender Liebe zur Menid- 
heit” enthalten ilt. 

Und Tchlieglich halt „Ihe Yaltimore News“ 
(Unabh.) Rodefeller® Philanthropie nicht für 
feine michtigjte Leiftung für die Menjchheit. 
Dieje Liegt vielmehr nad) Anjicht des Blattes in 
dem „Aufbau einer ungeheuren Snduftrie, durd) 
welche fi) Sunderttaufende von Menjdhen höhe- 
ter Röhne, einer beijeren Umgebung, eines höbe- 

debengii und höherer gortentwid- 


bejfer gedient 
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tFür die „Abendpoſt“.) 
Von der Varte am Rhein. 


Buß/⸗ und Bettag-Betrachtungen. — Hoher 
Beſuch im Rheinland. — Die Franzoſen 


ettler zu jehen, wie e& jo häufäg ber | 
Salt ift, wirkt auf jeden fühlenden | 
Menschen erfehütternd,. ’ 
Bei der im Ausland fo fehr bee! 





dadurch fchr derihnupft. — Die Brief» Fi betriebenen Bekämpfung be3 einftigen 
zenſur Wieder eingeführt, — Generals d - . : — 

major Allen geehrt. — Ordensbänder — — > auch manche 
und Nricgsverlegte. — Ein englifher Jj TeU Ihe info ge Der eifpiellojen Ber: 


und cin franzöfifher Offizier über das 
deutfhe Heer und Ludendorff.— Deutfche 
lands Biwangslieferungen, — Ein bemers 
lenswerter Vertrag. 


Horchheim, 2 


hetzung einſtimmten, iſt es erfreulich 
zu vernehmen, daß feindliche Offiziere 
diefem „Hunnenheere” nachträglich) , 
Gerechtigkeit widerfahren laſſen. So 
kürzlich der engliſche Oberkommiſſär 
in Danzig, Oberſtleutnant Strutt, 
= Neulich Hatten | Der ich der verfaffungsgebenden Ver- 
a wir Buß- und Bet: | Jammlung des neuen Freiftantes ge- 
tag, einen ftant- | genüber wie folgt äußerte: 

lichen Feiertag, an| „Ssebt, meine Herren, al Soldat ! 
ben das Volt für)zu Soldaten fprechend, denn faft alle 
jeine Sünden Buße |von hnen find Soldaten gemefen, 
tun und Öott für | Soldaten der größten und bewun- 
alles Öute danken deriſten Armee, die die Welt je ge— 
fol. Wie das in ſehen hat (lebhafter Beifall), ſage ich 
— Deutſchland ſelbſt- Ihnen: Laßf uns Frieden halien je⸗ 
dlich iſt, wird dieſer Tag nicht derzeit, ſowohl innerhalb wie außer⸗ 

deutſchen halb diefes Hauſes. Die Welt braucht 
Frieden. Mögen Danzig und Polen 
darin ein Vorbild ſein.“ 

Und ee den einfti- 
MA gen Generalftabschef Hindenburgs, 
nn vn weil ihr einftiger Sans der fih in Münden niedergelafjen 

eäherr, der Herzog v. Nafjau, einen pet, urteilt fein früherer feindlicher 
folgen nicht eingeführt hat. Ant A ne 


Nun! Eee 
. 8 Kollege, der franzöſiſche eneral 
fragen wir uns, warum wir eigent— —* in —— * > ua 


lic und wofür wir Buße tun follen? Inu. 5 .. 22 
Den Weltkrieg, für den unfere Feinde un über See Kriegslei⸗ 
uns verantwortlich machen, hat das ſtungen —— Schlußtapitel: 

deutfche Volt nicht veranlaßt, und|_ „sn feinen Yugen fann und muß 
wenn man bon den üblichen Ausnah- | Deutichland, fo tief e3 auch gefunten 
men ber von Haufe aus fchlechten | Tein mag, ſich wieder aufrichten und 
Menſchen, Räubern, Mördern, Wu— wieder die große Nation werden. 
cherern, Schiebern, Kommuniften, Seine Zuvberſicht zum Vaterlande iſt 
Spartakiſten und fonſtigen Uebeltä— unbegrengt. Nie verzweifelt er, und 
tern abſieht, ſo wüßte ich mit dem im Grunde genommen iſt dieſes ſehr 
beiten Willen feinen Grund anzuges | Ahtungsizärdig. Ludendorff ift ein 
ben, weshalb die große Mehrheit der) Mann, der fähig ift, die Rolle eines 
Deutfchen, fozufagen amtlich auf Ber) Diltators zu fpielen, Er hat wider: 
fehl der Staatsbehörden, Buhe tun | millig die Bühne verlaffen müjfen, 
jol für Sünden, die fie nicht began= | ? ı 
gen hat. Mit der Dankfagung für |liebt, er ift aber in der Kuliffe ge- 
genoffene Wohltaten verhält es fich blieben und wartet auf die Stunde, 


' 


2. Nov. 1920. 











verſt 
gemeinſam vom ganzen 
Volke gefeiert, ſondern in jedem der 
bisherigen Bundesſtaaten beſonders, 
während unſere naſſauiſchen Nach— 
barn überhaupt keinen Buß- und 


ähnlich ſo. Während und nach dem wieder aufzutreten. Wir werden noch Zürcher Bolſchewik Ulrich, dort der 


Kriege wurde ſo manchez inbrünſtige 
Gebet um einen ſiegreichen Frieden 
und um Erlöſung von der grauſigen 
Not zum Himmel geſandt, aber Gott, ſehnlicher wünſcht als die Vernich— 
in jeinem unerfaßlichen Ratſchluß tung des deutſchen Volkes, iſt bemer— 
erhörte unſer Flehen nicht und half kenswert, angeſichts der Beſchim— 
unſeren Feinden, die ihm Lob und pfungen, die deutſche 
Dank ſpenden, weil er ihnen in ihrem dieſem Manne gegenüber leiſien, den 
Kampf für Humanität, Gerechtigkeit fie in ihren Verfammlungen, umter 
und andere Tugenden den Sieg ver- dem Beifall ihrer Gefinnungsgenof- 
liehen hat. Die Kirchen waren am fen, als Bluthund und Volksberräter 
Buß- und Bettag dennoch ſehr gut brandmarken. 
beſucht, und wenn auch wohl nur ver— | Frankreichs Wiederaufbau hat nach 
hältnismäßig wenige Gläubige fich dem Gutachten fachverftändiger Aus- 
zur Buße beranlaßt fühlten, fo betes | fändet, To auch Khres Kongrekmit- 
ten doch wohl alle, daf endlich wieber | gfieds Vritten, große Fortfchritte ge- 
mal befjere Zeiten fommen möchten, | macht, und während wir, mit reichen 
die wir im beſetzten ©ebiet befonders | Kohlenlagern in nächfter Nähe, bei 
nötig haben. In diefem Sinne äußer= dem fo früh eingetretenen Winter 
ten ſich auch der Reichskanzler Dr. |frieren, erhält e8 von uns folde Men- 
Sehrenbach, der iwadere Badener aus | gen Kohlen, daß es Ueberfluß davon 
Freiburg im Breiägau, und der Die hat und nod) an andere Länder Yie- 
nifter de3 Yeußern Simons, ein tatz| fern Zann, Obſchon in Deutſchland 
träftiger Preuße, gelegentlich ihres iin großer Mangel an Milchiühen 
neulichen Beſuchs in den Rheinlan⸗ herrſcht, fo daß Erwachfene feine 
den, in Düſſeldorf, Köln und Aachen. Milch, Säuglinge ſolche nur unzu— 
Was dieſe Herren unter dem ftürmiz | reichend erhalten, foll das deutſche 
Ihen Beifa! ber vielen Tauſende Volt troh aller Wehtlagen dennoch 
ihrer Zuhörer über Deutſchlands ieder 810,000 Milchtühe beſter 
Potlage ſagten, haben die Leſer zwei⸗ Sorte an Frantreich und Belgien üe— 
fellos ſchon erfahren, und ich will fern, und neuerdings wurde die ſo— 
deshalb hier keine Nachleſe bringen. fortige Ahbaabe von 20,000 Pferden 
Es ſteht ſehr ſchlimm mit Deutidh- an Frankreich gefordert, nachdem be 
lands Zufunft und bie Ausſichten reits 700 Zuchtbencite und 40,000 
auf einen Auffcivung aus dem Fi- Zuchtſtuten geliefert wurden! Alles 
nanz⸗ und Ernährungselend des dies auf Grund des Paragraph) 6, 
Tolfes find gering. Anhang 4 bes Verfailler Friedens— 
Die Reden der beiten Staatämäne | bertrags, diefer Schraube ohne Ende. 
ner haben die franzöſiſche Preſſe jeht! Nur in einem Punkte fönnen bie 
berfhnupft und zu Icharfen Enigeg= | Deutfchen, deren Bevölkerungszu— 
nungen beranlaßt. Die Parifer mad troß aller Not nicht aufgehal- 
Action Françaiſe“ erklärt, die deut- ten wird, den Franzoſen nicht Frohn— 
ſchen Miniſter hätten Frankreich den dienſte leiſten, nämlich in der fort— 
Fehdehandſchuh zugeworſen und es ſchreitenden Entvölkerung der „grande 
müſſe ihnen verboten werden, in der Nation“. Das war ja ſchon vor dem 
franzöſiſchen Beſetzungszone in ähn- Weltkriege die beſtändige Klage unſe— 
licher Weiſe zu ſprechen, wie in Köln. rer weſtlichen Rachbarn, die uns 
Vort gebieten die Engländer, die kei- durch den Friedensſchluß ſehr nahe 
nen Einſpruch gegen die Aeußerungen | gerüct find, und die großen Verlufte 
der beiden Herren erhoben, und bor= im Kriece, gegen 11, Millionen *räf- 
ausjichtlich hätten e& auc) Die Ameri- tige Männer, haben bas Uebel fehr 
faner nicht getan, wenn der Reichö- |verfchlimmert. Die RVevölferungs- 
fanzler und der Minifter in Coblenz | zunahme des deutfchen Volkes hält ja 
jo gerebet Hätten, wohin fie indeffen auch infolge der Siriegäverlufte, 134 
nicht Zamen, was hier Verwunderung Millionen Mann, nicht gleichen 
erregte, da Coblenz doch der Sitz bes 
Dberpräfidenten und die Hauptitabt 
der Rheinpropinz ift. Geitern machte | 
die amerifaniiche Zeitung „Ihe Ama- 
roc News“, befannt, dab im bejehten 


einmal von ihm fprechen hören.“ 
Diejes Urteil aus dem Munde 
eines Generals der Nation, die nicht? 














die große Cäuglingsfterblichkeit und 


beſchränkt die frühere ſprichwörtliche 
-Fruchtbarkeit des deutſchen Volkes. 
führt ſei! Poſtſendungen ſollen mit | In einer Reihe von Vorträgen hat in 
dem Namen des Abjenders verjehen | per lebten Wade Profejfor Dr. 
fein, und die Kontrolle gejehe buch | Mudermann, ein angefehener Bio- 
die beutjche Behörbe, um verbotene | Ioge, der bereit3 in Berlin und andes 
Geldſendungen ins Ausland feſtzu⸗ ren Großftädten Tprach, diefen Mik- 
ftelfen. Ob nicht noch andere Gründe |ftand erörtert und den Weg gezeigt, 
für dieſe Maßregel vorliegen, konnte | wodurch die geiftige und Lörperliche 
ich nicht in Erfahrung bringen. — | Eefundung des dureh den furdhtbaren 
Dem amerifanifhen Tommandieren- Krieg, Seuchen, Krankheiten und die 
den General der Befaagungstruppen, | alfgemeine No.:age gefhrwächten Vol- 
Generalmajor Allen, ift eine große |ze3 mieber.bemerfftelligt werben kann. 
Ehrung zuteil geworben; er wurde | Tiefe Vorträge, in dem Yeitlaal des 
zum Großoffizier ber franzöfiichen | @efenereing in Coblenz gehalten, er- 
Ehrenlegion ernannt! Mit Drdend- freuten fich eines fo "roßen Beſuches, 
berleidungen unter einander find bie daß hunderte feinen Pla in dem 
Verbündeten jehr freigebig; man fieht | großen Raume finden konnten. Die 
biele Soldaten, bie eine ganze Reihe | Biologie it die Lehre vom Leben und 
Drvensbänder auf der Bruft tragen, | peffen Urfahen und Bedingungen, 
auch amerifanifche, mas früher nicht | und die Schilderuncen des NRebner3 
Sitte mar. Das Tragen von Orden porn den Verwüftungen, welche na= 
ift Deutfchen im beſetzten Gebiet er⸗ mentlich die Geſchiechtskrankheiten, 
ſtaunlicherweiſe durch den Friedens⸗ die mangelnde Säuglingspflege, Tu— 
vertrag nicht verboten; man ſieht aber berkuloſe und andere Krankheiten im 
nur ſehr ſelten jemand damit ge- Familienleben anrichten, waren ſo 
[hmüdt, meiftens nur Schwerber- |ergreifend, daf, die Zuhörer fichtuich 
munbete, beren e& leider jo viele gibt. |e,fchüittert wurden. Alle Stände ma- 
Einem mir befreundeten Hauptmann | ren unter den Erfchienenen vertreten, 
mwurbe fürzlih ein Vein unter dem Katholiken, Proteftanten und Juden, 
Knie abgenommen, das in den legten per Aegierungs- und Oberpräfibent, 
Kämpfen des Krieges jchwer verlegt | der Praſident des Provinzialſchul— 
wurde. Geſtern erſchien fü zum erfen | feffegiums, zahlreiche andere hohe 
Mal wieder am Stammtifch mit. Hilfe | Qeamte, der Oberburgermeifter und 
einer Krüde und murbe von den Ka=s|der eı ngelifche Generalfuperinten- 
meraden ftürmifh begrüßt. Im dent der Rheinprovinz nebſt Geiſt— 
Uebrigen iſt man an den Anblick von lichen der verſchiedenen Konfeſſionen. 






















Kriegskrüppeln, Blinden und Ampu⸗ Und der Vortragende, Profeſſor Dr. 
tierlen ſo gewöhnt, daß man nichts Mucermann, iſt ein Mitglied des 
u finbek Die! Jefuitenorbens, dem e& noch vor we⸗ 


— 





Unglüdlihen aber als Hauſierer und | Ä 


lebten und auch noch jett teilmeife ;| Topbrisht 1920, 
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Anarchiſten ſich 


| 








Schritt mit der Vorkriegszeit, und pöbelten die wackeren Demon 








Schweizer Umſchau. 


Von Theodor Noth. 









Iimwenttetl Century News 
Features, 


Züri, 12, Nov. 1920. 

Es fcheint mir manchmal, al3 
müffe fich auch aller Unfinn und alle 
Narrheit der Welt auf dem heiligen 
Boden der Schweiz austoben, auf 
demfelben Boden, in deffen Gründen ; 
die herrlichiten Menfcpheitsbejtrebun- 
gen ihre Wurzeln veranfern. "Wir 
bleiben nun einmal international 
oder neutral in allen Dingen; mir 
find gutmütig und geduldig und er- 
lauben e&& auch dem Unfinn, feine 
Vurzelbäume zu fchlagen. Das it 
pielleicht nicht immer ganz ungefähr- 
lich, denn wenn politifh unreife Kin- 
der mit Pulver und mit euer [pie- 
fen, dann ift’3 immerhin möglich, daß 
fie beim Abbrennen einer Rakete Tich 
nicht bloß felber verbrennen, Jondern 
das Haus in Brand fteden. Aber, ic 
Taate e3 fchon, wir find gutmütigeges 
duldige Menfchen. 

Und meil da3 fo ift, haben mir 
auch in aller behabigen Befchaulich- 
feit dem Treiben derer zugefhaut, bie 
ſich gern als Bolſchewiſten geberden 


! 


und in Troßki-Braunftein den Mei= | 


find ihrer Sehnfuht fehen. Wir 
fonnten den armen Teufeln (ba3 
„arm“ ijt nicht gar fo mörtlich zu 
nehmen, denn fie haben zumeift meit 
mehr zu effen al3 der, den fie fo 
grimmig haffen!) ihr Revolutions- 
vergnügen auch gern gönnen, denn all 
ihre Aufrufe, die „Maffen“ zum brit- 
ten Sahrestage der ruffiichen Revo— 
lution um fich zu feharen, haben ih- 
nen herzlich wenig genüßt, und es 
ar nur ein Kleines Fähnlein Unent⸗ 
megter, da3 fi auf dem Lindenhof 
zufammengefunden hatte, dem mo3= 


die er — was er aud) fagen mag — |fomwitifchen Evangelium zu laufchen, 
das feine Hohenprieiter, der Basler | 


Kommunift Dr. Welti und unfer 


erſtaunt aufhorchenden Mitwelt zu 
verkünden hatten. Nebenbei geſagt: 
iſt das nicht ein — ſagen wir einmal: 
Stilfehler, wenn ein Kommuniſt ſich 
mit dem Doktorhute ſchmückt und den 
Titel ſeinem Namen voranſetzt? 
Dokumentiert er damit nicht, daß 
ihm viel gelegen ſei an dieſer Beto— 


nung ſeiner Eigenart, an dieſem Un— 


terſchied von den übrigen, hundsge— 
meinen Bolſchewiken, die den Doktor— 
titel nicht führen können? Wo bleibt 


denn die Gleichmacherei? Oder gilt 


der Titel nur für die Abſeitsſtehen— 
den, denen man ſo demonſtrieren und 
dartun will, daß man auch als Ge— 
lehrter zum Volke gehören und zu 
ihm „hinabſteigen“ könne? Ich kenne 
mich jedenfalls da nicht aus. 

Alſo, ſie hatten doch ein Häuflein 
Getreuer zuſammengebracht und die 
bol ſchewiſtiſche Bombe der Beredſam—⸗ 
keit barſt und flog mit lautem Kra— 
hen und vernichtender Wirkung aus 
einander. Ach ja, wenn Worte töten 
könnten, dann hätte Zürich, die fried- 
lihe Stadt, am lebten Gonntag 
Köpfe, Arme und Beine unferer re= 
aftionären Behörden und der (nod) 
fhlimmeren) reaftionären Wrbeiter- 
führer durch die Luft wirbeln fehen 
zum Ergögen der paar Hundert 
Männlein und Fräulein, die fich auf 
dem Lindenhof für die proletarifche 
Meltrevolution begeifterten. Blutrot 
maren bie Flugblätter, die zu biefer 
Derfommlung und Revolutionzfeier 
eingeladen hatten; blutrünftig waren 
die Reben, die gehalten wurden. Die 
Herren Genoffen jpradhen gar polf3= 
tümlih berb und deutlich zu ihren 
Getreuen, ed riefen ihnen au ein 
paar Beifall zu, aber die ganze Choje 
war mager und im Vergleich zu ben 
Flugblättern eine etwa blaſſe Ver— 
anftaltung. Ein paar Leutchen rotte= 
ten fi fogar zu einem Demonitra- 
tiondzuge zufammen, junge Burfchen 
und junge Mädchen, doc ein De- 
tachement radfahrender Poliziſten 
war auf der Hut, ſorgte für die Auf— 
rechterhaltung der Ordnung und 
lenkte den Zug in der Richtung ab, 
die eine rückſtändige verrottete Ver— 
waltung ihm anzuweiſen für gut be— 
funden hatte. So johlten, pfiffen und 
ſtranten 
und hatten ein Kleines Ertravergnü- 


die der Ermachfenen wegen ungenüs gen, das ber Polizei aber weiter nicht 
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gender Ernährung und Krankheiten geſchadet und ſie ebenſo gleichgiltig 


belaſſen hat wie der ganze Revolu— 
tionsfeierunfug die Bürgerfchaft 
Zürichs. Wir ſind, ich ſag's noch ein— 
mal, ein gutmütig-geduldig Völklein. 

Mir fällt da, weil ich von den Re— 
volutionären rede, ein niedlicher 
Scherz ein, der neulich viel belacht 
wurde. In einer Sitzung des Berner 
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n'gen Jahren nicht geſtattet worden 
wäre, in dieſer Weiſe vor dem Publi— 
kum aufzutreten! Die Zeiten haben 
ſich geändert und mit ihnen die Men— 
ſchen. — 

Kürzlich erhielt ich einen Brief von 
einem Leſer der „Abendpoſt“, der mich 
bat, nach dem Verbleib eines Sohnes 
bei der hieſigen amerikaniſchen Mili— 
taärbehorde Erkundigung einzuziehen, 
der angeblich im Kriege gefallen iſt, 
aber nach der Mitteilung eines Kame— 
raden noch am Leber. ſein könne, da 
er ihn ſpäter in einem Lazarett ge— 
ſehen habe. Es wurde mir auf meine 
unfrage eröffnet, daß alle Akten be— 
treffend die damaligen Krieger nach 
den Vereinigten Staaten geſchickt 
feien und anfer einem vecwundeten 
Dffizier fein wıberer vermunbeter 
Striegsteilmehmer mehr in Europa 
meile. Anfragen jeien in zmeifelhaf- 
ter Fällen an der Adjutant Genercl, 
U ©. Xrmy, Wafh...gton, D. E., zu 
richten. — / 

Im Gafino zu Coblenz liegt jet 
die „Abenbpoft“ im Lefezimmer auf, 
— — 5 eirt wi 
e ſie wirb fehr eifrig gelejen. 

ern ſt — 
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Großen Rates wurde beantragt, der 
Sozialdemokraten Karl Moor (eir 
ominöſer Name für einen Sozial— 
demokraten! Er riecht nach den Böh— 
miſchen Wäldern und erinnert ar 
andere In tyrannos-Kämpfer!) ir 
einer Kommiſſion unfreiwillig zu er— 
ſetzen, weil er den Beratungen ſchor 
ſeit längerer Zeit ferngeblieben war 
Ein Gerücht ging, Moor habe ſeiner 
Wohnſitz in Zürich aufgeſchlagen 
Aber ein hierher gerichteter Brief er— 
reichte den Adreſſaten nicht, die Zür— 
cher Poſt kennt keinen Karl. Moor 
Darauf gab ein Parteigenojfe Moor3 
dem Präfidenten den Rat, im Hote 
Jura in Bern nachzufragen. 

Mer aber näher mit den Dinger 
Beſcheid weiß, der weiß auch, daj 
Herr Karl Moor, oder Genofje Kar 
Moor, der bombaftifche Lobrednei 
Sowjet-Rußlands, fich in Bern eim 
ber fchönften und teuerjten Villen ge: 
leiſtet hat. Da ſollte es ſchließlich 
doch nicht ſo gar ſchwierig ſein, der 
Mann zu ermitteln und ihn an ſeim 
Pflicht zum Kommiſſionsbeſuche 71 
mahnen. Aber die Poſt kennt ihr 
nicht. Spaßig, nicht wahr? 

Haben wir über Karl Moor, der 
man in der Schweiz nicht kennt, ge 
lacht, ſo haben wir uns über Kar 
Spitteler, den man auch im Ausland 
kennt, herzlich gefreut. Oder nich 
über ihn, als vielmehr darüber, daf 
ihn das Ausland kennt und ihn ehrt 
Wir fühlen uns geehrt in ihm, dem 
Spitteler gehört ung Schmeizern alı 
Ten und mir find ftolz auf ihn, Spit 
teler iſt in erſter und letzter Lint 
doch eben Schweizer und wahrt ſich 
den ſchweizeriſch unabhängiaeı 
Standpuntt im lauten Treiben dei 
Welt; er Hat ihn im Meltkriey 
|Deutfäland gegenüber hehauptet 
| Damals hat er jenfeit3 der Grenz 
fich viele Feinde geihaffen, und id 
weiß nicht, ob man ihm fein Auftre: 
ten gegen Deutichland ganz berzieher 
und vergeiien hat. Aber ich hoff’ 
Das Ringen ilt vorüber ‚und mul 
|ivirb audh in Deutjchland e3 heute 
da man ruhiger geworden, zu würbi, 
gen toiffen, was e3 heibt, wenn ei 
Mann feine Meinung ausfpricht uni 
fich frei zu ihr befennt, und man ha 
‚Dort immer ein großes Verftändnil 
für den Dichter Spitteler gehabt 
| Der Dichter und der Menih Tin! 
aber nun einmal nicht zu trennen, be 
feinem, und bei Spitteler am menig- 
ſten. Mir freuen uns, daß er dei 
Nobelpreis erhalten hat und bedauert 
nur, daß er jo alt werderi mußte, bil 
ihm die hohe Anerfenfung Teine 
Diehtertums zuteil „werden fonnte 
Dennoch: befjer Tpät als nie. Wo inw 
mer Schweizer wohnen, werben fü 
ebenfalls jo denken, und die Schwei: 
zer im Auslande, denen bie heimatı 
lihe Dichtung fremd geworden, merı 
den wohl wieder einmal ein Bändchen 
bon Spitteler herborframen und du 
rin Iefen und fich erbauen an dem, 
iva3 einer der ihren gefchrieben, einer, 
der jett den höchlten Preis errungen, 
den dad Ausland, das andersfpradhu 
ge Ausland, zu vergeben hat! 


Danziger Boftwwertzeichen. 
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Das Spekulationstreiben in Poſt 
wertzeichen hat auch auf den Frei 
ſtaat Danzig übergegrifen. Zunächf 
hatte man dort die gültigen deut 
ſchen Briefmarken bis einſchließlich! 
Mark mit dem Worte „Danzig“ 
überdruckt. Dann ſchuf man zwe 
Prodijorien, 25 auf 30 Pfennig uni 
10 auf 20 Pfennig, von denen aı 
diefer Stelle bereit3 die Nede war. 
Degt geht dort die Broduftion neucı 
Aufdrucks-⸗Proviſorien ins Phanta 
ſtiſche. Soeben erſcheint eine neu 
Serie mit den Werten 5, 15, 20, 25 
75 Pfennig, 1Mk. 14 Mk. 2Mk. 
3 Mk. 5 Mk. und 10 Mk. Zum 


— — ———— — — — — — 


oO 
Teil find e8 die alten deutichen Mar 
fen mit neuen Mufdrudsformen 
zum Zeil find die neuen hober 
Werte auf Fleine deutiche Boltwert 
zeihen aufgedrudt (jo 3 ME, uni 
10 ME. auf die 71%, Pfennigs-Mar: 
fe, 5 ME. zuzüglihd der Danzigeı 
lange auf die 2 Pfennigs-Marke 
1 ME. auf die 30 Piennigs-Marfı 
ufw.). Die neite Serie ijt techniid 
ziemlich minderwertig und unjchör 
ausgeführt — fie zeigt alle Merk: 
male eines Gelegenheit3produftes 
da3 ja wohl hauptiädhlih auf die 
Taichen und — die Dummheit dei 
Markenſammler und Händler ſpeku— 
liert. Die Preiſe find denn aud 
danad. Für die Serie bon 22.63 
ME. Nennwert werden im Handel 
bereits 75 ME verlangt. Man mödh 
te mwirflih die Frage aufwerfen, 
wenn diejer fpefulative Unfug end. 
lich aufhörtl 

—.1.. 


Member of the Assoeiated Press 


TheAssoeiated Press is ?xclusively 
ertitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 
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— im Zorn. — Echneider: „Seht 
ift der Kerl über alle Berae, ohne mir 
den Anzug bezahlt zu haben. Wenn 
ich das gewußt hätte, hätte ich ziwan= 
zig Mark mehr gerechnet!” 

— Berfrüht.— Tourift (im Dorf- 
mirt3haus): „Ah, das ift eine famoje 
Suppe! Und feine einzige liege da= 
tin — da3 trifft man felten auf dem 
Lande!” — Kellnerin: „Sa, mwiflen 
©, die werd’n bei und vorher ale 
rau getan!” 

— leberflüffia. Amtmann: 
„Db wir dem alter Müllerfrievel 
vielleicht eine Elgine Geldunterftügung 
gemähren?"—Gemeindediener: „U, 
da3 hat gar feinen Zmed, Herr Amt: 
mann; denn bie trägt er boch gleich 
ins Wirtshaus; das biächen, mc3 der 
ie Leben nötig Hat, daß ftiehlt. er 
ih jhon-jeden Tag fo zufammen‘* 
* Re, 
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Abendpoft, Chicago, Montag, den 13. Dezember 1920, 


Chitigoet Grohe Oper. gr 












Der Lohn Des Friedensttilters., 
Todesanzeige. 


Dr. Joſeph W. Beaudette durch einen 
Freunden und Belannten die traurige vo m E ® 6 
Nachricht, dab umfere gelichte Miutter, Schuß in die Hüfte verwundet, 











(Direktion Seidemann.) 
Heute abend nochmals die Eyslerſche 


Todesanze.ge 
Freunden nnd PBelannten die trau» 
tige Nachricht, daß unier lieber Vater 
Louis Zn 
Gatte der vorſtorb. MinnieReler, Vater 





39e gebleichter 
Muslin, 
Volle Yard breit, runder 
Faden, nicht geftärtt, für 
Vettücher, Kiſſen⸗Bezüge 


und Nachilleider paffend, 
5 Vards 


45c Shaker Flauell 
3 Yards für 81 


Bekannte Marle, yardbreit, 
ſchwere Corte, fancy ges 
ftreifte Mufter auf hellem 
Grund, weih gefließt; am 
























Gatolina Heiden, geb, Aurih, Wie e8 heit wurde geitern mor- Geſtera nachmittag vor gut gefüll« || Operette „Der Inhende Ehemann“, 
geftorben | ift. Veerdiaung am Mittiwoch, 






tem Haufe SGounods „Romeo und 
Aulia“ aufgeführt. 











den 45. Dezember, 2 Ubr nadbm., vom gen Dr. Sojeph W, Beaudette, ein 


Tranerbaufe 4724 Di Ade,, nad 2 Voffnpi n 
under’ Friedhof, irginia Ave, nad | Yrzt vom Stabe des Sefferjon Bart 


Lonis F., Auguſt L., und Louiſe Boll. Hoſpitals, deſſen Eigentümer der 


der derft. Lons und Fred Meler, am 
12. Dezemberx 1920 in ſeinem veim. 
6338 Artefiackn Ave,, geitorben iſt. Veer · 
digung Mittwoch. 15. Dez. 10:30 Uhr 
worgens nach dem Waldheim Friedbol. 





Unter Kurt Beniſch's umſichtiger 
Spielleitung wird heute abend noch— 
mals Edmund Eyslers amüſante 
























































* Dienstag 3 Vds. 
ner( in Deuticland), Sind it3 ira Gounods „Romeo und Julia“ iit “für ....... —— für . — 
Die tranernden Kinder: Fe NEBEN, een. Gefundheitsfommiffär sohn Dil eine Dper die imnter ihr Rublifum Operette „Der lachende Ehemann Pr Dritter Floor. TE | | N — ẽ Dritter "Floor, 
Villiam, Emma, Jda und Florence, Nobertion it, im Erdgefchoß von ]|;. : : wiederholt, unter Mitwirfung ber & 5 a x 
Todes ı Ehdie Tancis Wirtfcaft, Nr. 1657 | den wird, wenn die zwei Haupt-| Seren Angelo Lippich, Walter Bonn || # =E eh; * 
* reunden = * nn en rige Nach⸗ Blue Island Ave. bei dem Verſuch u —* ns Pe $ u Willy Schubert und den Damen Zwei Hud- ae Zwei türk. 
Todesanzeige. Sreunt Delanr aurigce Aa |, ee ee . IBanıpa a * 
Freunden und eher ne Nach⸗ —— ._ — einen Streit zu ſchlichten. durch | folg Ant Ver Belek — | derta bon Türk und Tucie Weiten = Handtücher ? r | Handtü der 
viht, dah, meine gelichte Gattin umd unfere | in, guter Sr ne Sem go ren Chuß in die Hüfte verwundet, | np Muratore als Auf — 71 * den bedeutendſten Geſangsrollen — für 81 | n IX0)8 1 6 = r { \ 10) an 
gute Mutter Wüldred Mt neftorben ift, Die 3 Der 2 85 "iven fo beliebten Einlagen bed Bal- — grobe ©o 
geielmina Besten a | re lbe 11 |ME0. njere Roloraturdiva mabın|geiz unter Beitung von Iprl. Bentrice IM | Sr sucht | | 1a, und Blaue 
(Mutter d68 derftorb, Auguft Peglorp und der | 1020, um 2 Ude nacır., nah der Olberien| DEE Ähm zur Silfe Tam, wurde in | sic Hiefer Rolle mit Liche an, und| er unter Zeitung von Frl. Beatri einfah weiß ınit DETARIMFN] SIOR!F dorte, gefäumt; 
deritorb. Frau *illiam John) im Alter don) Barkvan Evang. Kirde, Ede Belt Ave, md | das rede Fußgelenk geſchoſſen. Die Gardell. —— wei eu 
18 Jahren fanft in Herrn entichlafen ift, Die bon da nah dem Graceland Friedbofe. = u R 





rn u obwohl die Kulia mit Aus Snitiale, in eine i i — 
Rocrbiguung findet talk am Mitkwoc). Deit 15: | Geb fun. umd George Berpuan, rau Sugn-| Bolizct Ttellte die Cäicherei an- — —— F Für Dienstag abend ſteht die nur doll, Chadtel 1272 1278: Milwaukee Avenue Near Paulina ST Sein 1 
Dezember, um J :30 Ubr, vom Iranerbaufe, fta Hadmeiiter, Anna Tarııow, Frau Harriet fana3 in Abrede; nachdem Berichter⸗ u . E — ⸗ einmalige Wiedergabe von Max Zauer Floor. URNI RE ANNEX 1257-1259 North Paulina Street er — 
a ehe an 0 Cr und Maipiaen| _mmerih und Hricba Gogsweit, Kinder. —— — erzielte ſie doch einen großen Erfolg, — — | ar 
— FueES „u Zu DI WE ftatter die beiden Verwundeten im |, C; I ‚| Dreyer’3 Hochintereffanter dreiattiger 
—— (Gerr Paſton John Bollens), von da — Art Sinti Be weil ihr eine gute Kantilene und eine 8 öbi Si stochte * 
it Mutos nach dem Safivoods Friedhof. Um Todesanzeige Jefferſon Part Sojpital aufgelto- außergewöhnlid) aute Mittel- und omodie * ie Pfarrer r 
Zeilnabme bitien Die trauetnden Ginter · Sceunden und Welannten die traurige Lag bert und feſtgeſtellt hatten, daß ſie tiefe Qane zur Bertiinung ftehen, mag| Srreladorf" auf bem Gpielplane. 
ebenen richt, dab umfer bielgelichter Gatte und Cohn |; raftd ichfen dorthi schafft fe Tage zur Verfügung jtehen, was Diefe wurde hier zum erften Male 
Gharied Penlow, Gatte. Frau Auguit Mitt, zant ®. Grunbies, in Kraftdrojchfen dorthin geſchaff andern jo berühmten Soloratur- i 
Frau Anton Kochler, Charles jun. und 5 undie ze 1 gar beruhmten Koloratur v d h en auf eführt, als das 
1 Vegien und Frau Auguft Moepte,| gcitorben it. Die Veerdigung findet ſtatt am worden waren, gab ſie ihr Leugnen ſängerinnen ſo ziemlich abgeht. or drei Jahr g 
„Ninder, Neoft Enfelfindern und Berwandten, | nnamitans, vom Kranerbauie 4630 Heft emp | UT. Man nimmt an, dab nochGefiern paſſſerie ihr ein kleines grund en et id je 
Zeit gaftierte, und damals gefiel Tie 


scgen 2 ı P pec nachmittagas, vom Trauerhauſe, 4630 Weft End | K 

vba —— EN apa] bene, nach bee St. Baus Gvang, gut. weitere Perfonen bei dem Streit Maldeur, und zwar, als fie daS hohe], Die Gpielleit toird | 
: am Schluffe ihres 2 Ä i ielleitung wir 
Cam Schluſſe ihres Walzers nahm gemein. Die Sp g 


> € + op r oyy 9 ’ 
Bst un So dm der Autos na dem Ct. Autas| Derfdunbet murben und verftedt ges e e Face 
Sreunden und Vefannten bie traurige Nad- ran ©. Grunbies, Gattin. halten werden. Ler Schießbold, da klang ein Nebenton mit, der ſich wieder in Landen von Deren = 
q richt, vaß mein bielgelicbter Gatte und unfer B Franl und Auguſta Grundies. Eltern. nach Angabe der dolizei ein bekann— ſo anhörte als ob jemand mit einen mann Tiegen, ber auch in dem Werke 
guter Vater und Großvater Für Information telephnirt Lawndale 26856. ter Spieler namens Ray Nones, Heinen Behinftrument mitblafe. die bedeutendeRolle des alten Paſtors 
















































Nickolaus Biebel 























































































fetig im Seren entfchlafen ift, Die Veerdigung Todesanzeine. Nr. 2011 Peoria Str., entfloh nad) | Viele der Amwejenden glaubten, dap| reiner übernommen hat, Die meib- 
BE “dom Zrauerhaufe, 2343 — Damenverein Fidelia. der Tat und Fonnte bi&her nod) nicht | der jtörende Mikton vom Boden oder = BA. = va a 
3.3 lorgens l ) > . e “ m mn — EEE 
i ah der Ct. Nldho g 1. Den Beamten und Mitglied r Nachricht, ge Streit 5 . . : äte, wird bei Fräulein e „sanften ı , * vv er 
Be ; . der St, Sb dent, ‚re, von| „7 r Beamten und Mitglicbern au Naqhrich —— —— Der Streit ſoll irgendwie aus der Luft herkam. aufs — — * 18% Für Servier-Trays Beitid. Kijfenbezüge | ‚ Männer-Unterzeng Fancy Brafjieres 
all ne bitten die trauernden Hins Appoline Mathis ji wegen des eſibes einer Dollar. Sonit aber erfreute man ſich an ih⸗ il [aende Roll = Die Auswahl von 3 Muftern, | Kiffenbezüge von feiner Quas | ESchwere geflichte gerippte | Vraffieres und Buſt, Confi⸗ 
terb lieber ven: acttorben tft. Veerdiaung Pienstaa, den 14. note entwickelt haben. Willie Cof⸗ rer Kunſt und an ihrem wundervol⸗ die Aufführung gi fo gen e en⸗ Größe 11x17 Zoll, mit Filz | Yität Muslin, beftidt und ac» | baumivollene Hemden u. Vein- | ners, bon Nobelty Eloth ge 
J Katherina Biebel, geb. Emmich, Gattin. Mar⸗dez. morgens 9:30, dont Srauerbaufe, 6705| for it de — u} —— 2 ' ) befegung: | Nüdfeite, Meffingariife; ein | zadt, Bröhe 45x36 Soll, In | Leider, dolle Größen, wert | madt, in rofa und weiß, mit 
anreina Wilms, Natherina Hagel und Bar-| Glenwood Ave., nad Mount Garmel, Die] 9, Mi: dem Jones, im den Streit | Ien getragenen Gejang. r ideales Weihnachtsge⸗ sl Holly » EHadtel, 81 31.50 das Stůch; Diens⸗ -61 Suigen und Gtiderei bes $1 
bara Ruppert, Züchter, Michael, Jacob u.| Beamten verfammeln fich mt 8:30 in der Halle, geriet, befindet ſich in Haft. Ihre Auffaſſung Spiel und Aus⸗ Steffen Reimers, Paſtor. . Conrad Seidemann II—⏑————— Stück zu 43* ie | tag da3 EStüd zu. fegt, Größen 34—50, 
John Schmidt, Eöhne, Barbara und Kathe- Eliia Schofncht, Präfidentin schen als fi i r der R fi Käte, jeine — — TE Janſen Vierter Floor. Dritter Floor. Hauptfloor. Hieiter Floor, 
ring Schmidt, Chmwicgertüdhter, Michael MathildeRcttenbacher, Celtetärin ELDER chen als Sulia u er Rofina im] Jürgen, Regierungsbaumeifter, fein — — — — — — — —— 

Wilms, Jofeph Gaegel, Anton Muppert,|. i Aue 2 a —— ⸗ Fris Kiedaiſch — * * np ” . 
—— ——— — — Die Sozialiſten. Barbier gleich. Wie dort, ſo iſt ſie Zomas, Mud. jur, do.......... alter Don Tajien u: Untertaffen 6 Yd3. Handtuczeng | Männer Overalls 3 Piund Kandied 
mit ied bom U te Order of Forefter, Court Todesanseige. & . aud) hier voller 5* eiz und char— Rarer Paul Klodmann, Necber Sale Sariner Sanch dekoriert, mit blauen ır. | Die Leinen finifged Qualität, | und Jumperd, von fmerem, | Auswahl von Cream Bonbons 
Harmonh Jir. 5% NHeiniicher Verein. Spforiiger Widerruf der Kriegsgeſetze mant. Es iſt eine Rolle für Aug Mina, feine Frau.......... 3 —— Eiſemann Goldlinie-Rändern, m. ge» | mit echtfarbiger Dorte, Die | felt — rn —— | und — —— 

Den Mitgliedern zur Nach— 1 . 5 TR h Ins Sodktem oh: s formt, 6 Zafien _ und 6 Unter: | abjorbierende Corte; volle | —doppelt genäbt, extra voller | reguläre 50C Corten, — am 

* Todesanzeige. ey A u v⸗ ee verlangt. 2. . und Ihr. FEN —* * ar > zürl taffen — am Diend es 81 | Breite, — 6 Yards 1 | <änitt; alle Größer — $ | Diens re — * 81 
Zune: und —— die zu Na. Michael Bueken „nie politiſche Autokratie in Waſh— Ihr Partner war diesmal Herr) der Univerfität, fein Sticffohn. Max Jürgens — — | für ..... — das Rn Pfund * — 
En us m vielgeliebter Gatte und unfer geſtorben ſt. Veerdigung ington, die beſonders während der Sis ;lop, und wenn er auch nach einem — Dr. Frid,, wirkl. GE ten Bier ev 5 vor. __ Frätter Foo | Ho c | u 5 

STINE: am Mittwoch), den 15. Des. Alend 344333 
— ‚ander tm Blier don 68 Sahren fellg 1920, vom Zrauerpaufe len bier Jahr re alle zz und Muratore ſchweren Stand hat, fo) Sriedsen, bes füfters gettba Sick Zuder: u. Rahnm-Set | 5 Pr. Lisleftrümpfe | Damen-Bloomers | Chocolates 

un ie. Aczemb er 1 DEN ( 635 v ad at r na u re ee a ae EU BEER TEE v | 
im Herr entichlafen ilt. Die Beerdigung findet dem Et. Seren phs Friedhof. | zrabitionen Des ameri aniſ yen Bol: fang er doch ſehr hübſch. Man könnte) Ricte, ‚Bienmäbdten im a .222*4 Dieſe ſfind handbemalt, drei Vaumwollene Lisle-Strüm- von, ſeſt gewobenem Sateen, Buntes bochfeine Chololaden, 
ftatt am Mittw 00, den 15. ‚Desember, um 8: Kohn Kramer, Prüfident, les verleßte und es feiner verfaf- jogar behaupten, da feine Igrifche| zieren‘ "ber en Ida Hohmann (höne Mufter zur Auswahl — | pfe für Damen, mit nahlloſen in ſchwarz grün und durvle, in fanch 1 Vfd. Schaqtein für 
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Mittwoch und Donnerstag gibt e3 
nochmals Enzlers Operette „Der la: 
chende Ehemann“, und am Freitag 
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Stimmen an einander, als wenn ſie 
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ſich zärtlich umarmten. Keiner wich 
von der Tonhöhe ab. Es war ein 
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Johanna Lociich, geb. Doerſchmidt, : Ge ohlene Kleider, icht ſti lich als Steph groN rer, Mignonette Marke Erbien, 11 Bücien zu . $1.49 Handtaihen für Tamen, Dienstag zu .. 
25 Busmiise: Ins: Kilte g2 x fe-] Im Liebe und Wehmut gedenken wir heute nicht ſtimmlich als Stephano. eunerliebe“, die bei ihren bisherigen $1.25 
ig in Sera enfiwlafen Mt, Die Veerdigung| unferer Heben Tochter und Schwelter | Kotisei wei aefährfi Herr Sapellmetiter Morin Fonnte gel vn in TORE Een Fancy Kopfreis, rein weit, 10 Pfund für . | Zwei $1.25 Chiffon Tamenfdleier, zu ..... . 
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leiten. — Wegen Ausfunft telepponiert: Couth — an Market und Randolph Str., 100 | Bruber, Scweiter oder fonftige Ver- Orcheſter und Soliſten leiſten Vorzüg— — wünichen: Auswahl | . ’ ö ee Iappen, neue Kafions, alle 
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—— nah | Kartengeſellſchaft — wird auf nahezu 81000 ge. Für die Ritter des eblen Wenzel-| Hei dem Bank al feine Bnmeat [ehr er — —8 1 land anzuerfennen, unter Hinweis |greifern niederihlagen und mit 
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Todesanzeige. | ! x ‚irelord, indem er eine Strede von |phans Relief bittet man an Herrn ürb Die veridjied 8 Bertha Wiehad, ein 17 AahreWolk hätten entwideln Tönnen, zu- fagieren an Bord von New York ab» . 
Sonst Harmony Ar. 59, WO. BP | N. Clark Etr. und Germania Place, bier Kilometern in 46 Sekunden zus | Mar Teich, Treafurer, Hotel Atlan- würde u.j.iw. Die verjhiedenen Ba-|er Bertha Wiebad, -— Be SmannG 2 andargn | gegangen und wirb am 19. b. M. in : 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nasriöt, | & sictlent : riationen wurden von dem Orcheiter|alte® unerfahrenese Mädchen aus|rücdgeblieben, meinte ein anderer : d f ö 
| zur Naßriät, | Dart $1.50. € rüdlegie. tic, auszufiellen — a — | — Bergen eintreffen, ſodaß alſo alle 2 
EEE ans arten v veifehungen |" In Detroit, Mid),, ift im r.| " ae ſehr hübſch zu Gehör gebracht und Kanſas, einem Leben der Schande/Redner, W. E. Holloway von Phi- Inaffagiere am Heiligen Asend an ih- 4 
l on m © 2 : gt : : [ph 1 Ir er ſi * 3 
lorben i Zere ig TI eingeſchloſſen. ter von 114 Jahren Abraham | Aus Vereinskreifen. der Beifall, der ihm dafiir gezollt|p eißgegeben und dadurch ihren Tod ladelphia, und Seland werde fd | vom Ziel angelangt fein werben. Der 4 
Di ) Ir gen: R 1 


wurde, wollte ſchier kein Ende neh— 

Der Chicago Bäcker-Un-men. Sehr gut gefielen auch Flo— 
terſtützungsverein erwählte tows immer gern gehörte Ouvertüre 
in ſeiner Samstag abend abgehalte- zur Oper „Martha“, Teile aus Gou⸗ 
nen Generalverfammlung die folgen- dos „Fauſt“ und „Die Schmiede im 
den Beamten: Präſident, Hugo Walde“ von Michaelis. 


verurſacht haben ſoll, wird, wie ſein erſt dann entwickeln können, venn 
Anwalt F. Barnett mitteilte, das John Bull'ſeinen Fuß von dem ge— 
Staatsobergericht erſuchen, ihn meh: | En fncbelten Lande zurüdziehen müffe. | am 20. d. M. in Nem York fällig, 
terer Fehler wegen, die während fei- | Tie Nachricht von den Mordbren- | yon wo aus er am 7. Sanuar die 
nes Prozeifes borgefommen fein fol- |nereien-der Bla and Tanz in Cork Rücreife antreten wird. 

len, freizulaffen. Barnett hat im verurſacht⸗ in der Verſammlung 


2343 Higb Ctr., aus. Die Beamten deriam — WWunderjhöne Preife. —|Nittle gejtorben. Er gehörte jeit 
meln fi ıın 8:30 Uhr morgens in der Kogen- 


J dem Jahre 1827 dem Freimaurer- 
balle, 3056 N. Zeavitt Ctr, Home m i Br wo : 
John Rieftel, Chief Ranger. Yome ade Kuchen orden an, dem er ji damals in 
Herman Schwarz, Celrctär. Waterford, N. 9., angeichloiien 


Ei ve ERRERELTEENER —— S Ä 
In Webmut und Liebe gebenfen wir heute — I New Nork hat ein Bud). 


Tampfer „Vergensfjord“ fuhr a 
11. Dezember von Bergen ab und i 





fafonımo 
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de3 Todestaged unferer lieben Mutter umd jnportierte b en® Sarrh Mohl in ei-| Preuffer; Bizepräfident, Hermann) Bon den Eoliiten fei hier an er- Kriminalgericht ein Schriftftüd ein=;eine förmlidhe Rajerei gegen Eng- — 5 

—— Anna Wild, Dentiche P latten ey - E J Ruge; Schatzmeiſter, Henry Schoep⸗ ſter Stelle Herr G. Magnus Schutz, gereicht, welches das Datum des 9. land. N. sis 3 

bie beute hor 5 Zabren, am 18. Dezember — Rolf; — * » fer; Syinanzjeftetär, Dluf Bomberg; |ein Deutjchamerifaner, genannt, bet Oktober trägt und in dem auf dieſe * PAR j Sotel Randol ; 4 

1915, geftorben ift, und aud des XTodesta nem Delifatefienladen für 15 g = n rank Longworth, angeblich der Hotel Randolph (Bismarck). 3 

a en für Phonographen. Cents zum Krübftücd Taufte, einen | forteip. Sekretär, Auguft Himmels | fi jchon in Nav Nork und in ande-|angeblien Fehler aufmerkfam ge: | m — * g 2 a 4 

Gomard WI, Weihnadits- und Bolkslieder| Tiamanten im Gewicht von einem |Tiher, 3142 R. Aimbalt Aoe., Zel.|ren Städten im Often als Opern-| macht iirb, Wie Michter Lemis|Ierireier einer farparaiien, mathe — 

ceſtorben vor ð Jahren, am 14. Dezbr. 1015.| Toiſon and Brunmia Phonograpbs Tiertelfarat gefunden Monticello 5650; protof. Sekretär, ——— einen Namen ge-|Tagte, erlaubte er, daß das Schrift— — an * — Kurz und Nen, 3 

h V Imi 1 — 3 

Nimmermebr feid ihr vergeffen, und Kecords. Jofef Weil; Führer, Mar Wiebe: | madıt hat. ftüd eingereicht wurbe, ba e3 vor bem | *2 m 3 

Undeitbar find Die umdeR, m Citen eben Abend und Eonntagb 618 ger ° Groge | Tan; Verwaltungsrat: Conrad] Gr hat bier durd) fein geitriges!9. Dftober von ber Stantsanalt- | de? — ——— ai a ee Br 

Die erer fhneiler Tod und lug mittagd von jegt DIE Weihnachten, Audit orıum zu Schubert, Wihelm Gleichner und, Auftreten gezeigt, dai er dem Ruf, Ihaft und Richter Bam gutgeheißen un he N 167 M, Mafhington Kraufe, Nr. 3334 MWadanfta Ne. 3 

— Wm. Lambrecht & Son - per ojef Thoma; Vereir.”arzt, Dr. Bere | der ihm vorausging, bollauf ver-|morden, eines Xrrtums megen aber —* Hotel, Nr. ayhıng — er I nr 

Rube in q 1956 Milwautee Ave ® bicago wunderbarfte Saifon! ; a: ; En Str., mit denen er wegen ber Ablie- |nahhdem er legten Dienjtag angeb⸗ RN 

Aube in Gottes Frieben. „ Ede Beltern be | Kopen anend dieler e, ausgenommeniyret:! hard Hoffman, im Mallers Gebäude, | dient. Eine ſtattli e Er nit im Gericht Hinterlegt morben |” . : eye ; — 

Bhone: boid ee rel. hard 9 — 6 ſcheinung cht h 3 ferung feiner Boitfachen in Streit ges | lih von einem Mitichüler mißhan Be. 

Ge —— — Mn 8 mie bergeffenben : Humboldt 6323. tag. Epeziell Camstag abend: Gde Madifun Str. und Wabaſh und im Beſitze einer umfangreichen war. g g a 
zöhtern u. Echweltern Anna arquardt 1 







ii taten war, zu erfchiepen. = 2 war. —J— behördlich 

inefei * Der frühere Stabtrihter Jeivin | Unterfuhung ift im Gange, 
Br. — —— R. Hazen iſt bereit, Staatsanwalt * In dem Vorort Lake Forefi 
In ihrer Wäſcherei, Nr. 4030 g10we in ſeinem Kampfe gegen das waren geſtern wiederum Einbre 
Milwaukee Ave., wurden geſtern Verbrechergeſindel behilflich zu ſein. cher tätig, welche verſchiedene der 
zwei Chineſen, der 38 Jahre alte In einem HerrnCrowe zugeſandten für den Winter geſchloſſenen Woh⸗ 
Bing Yung, und You Yung, 27 |%riefe bielet er feine Dienfte ald Inungen reicher Zeute plünderten 


RR RR ER RR RR RR “RIGOLETTO”. Uve., Zimmer 1505. wohlklingenden und tadellos ge- 


basfefonmo—25d8 | Zu 50c, Töc, $1.00, $1.50, $2.00, $2.50, $3. —— ſchulten Stimme, konnte er ſich im 
Rn Kommended Gala-Ereignis! 


une schtinfei Sturme die Gunit des Publikums 
(Roftbeitellungen jekt eytgegengenommen.) — Merkiwürbige Kurzſichtigkeit. — w * > en 2 
Deutidhe Records! zienstan, 21. Des, Debüt der berühmten Provinzler (in einem Konzert, beim erobern. Herr Schuß muß zit den 


für alle Eyrehmafäinen | Canna Oniäte Vortrag eines Golos auf bem Cornet | Yalliiten gezäbst werden, aber feine 
Kauft Gute Records son ber | Ayeipmmausanene z,QONUKEIN“ | 2 pifton, zu feinem Racıbar) „Ents | Stimme it äuberjt umfangreich und 


alten beuticen Firma fulbigen Se, id) Bin furzfichtig — | *Tmöglict es ihm, das Lied don dein 


Sattie Wild, 


E Muehoeer a Son 


Leichenbeſtatter 
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Weihnassten, 2 Uhr nadım.: a „Abenditern” aus Wagners „Tann-|Sabre at, entjeelt aufgefunden. | Hilfsftaatsanwalt an, Er will feine) und gute Beute machten. Bu den- 
asezs u “ BEICHARDT DAN . — — — geigt er ober bloft er?" —— * Fir Bariton geichrieben] Das Zimmer war mit Gas ange-|Privatprari® dem Gemeinmwohl —— 9 Rn W. B. Clow 
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wu more a, | naht Dr Tran pci die „Sommkagpof.1Scrzutin nah berlamn an.  — hedn wnnn guer dectezwo 
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RE ' Abendpoft, Chicago, Montag, den 13. Dezember 1920. 
ame 


Vergnügungs Wegweiſer. 





Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen Möbel, Hausgeräte ü. J. w. Grundeigentum und Häuſer Billard und Pocket Tiſche 





(Anzotaen nnter diefer Hubtif Ic das Wort.) | (Inzeigen unter dicfer Rubrit_18-_ die te geile.) (!inzeinen unter dir » Nubrit 18c die Betle.) 


Deuticbes Theater Dufb Temple! zu verfanfen 














* nn 
a 2 En anne ® Seluwt: Plap zunt waren und bügeln für Erfier sl affe Möbel Yiene und gebraudte Yillard» und Poceil—⸗ 
„Der Ichende Ehemann”, (v ' „2 J X 
Mudıtoctu zen Sroße Oper. Dienstag oder Mimvoh, "Phone: Wellington | ———auf Multion zu verfaufen. —— | (AInzetaen_unter dteter Rubril 18c die Zeile.) Zıldhe, alle Eorten; leidte Anaahlımaen, Wer, 
Bladitone — „.Ivrabam Linchin.“ — ————— — —— „am, Diens Es ri Deb .. er Nordfeite. a ir vom Kaufpreis ab. 
f vB nd - e Soitent ur Geſucht: Frau ſahl Wä— bpläße, 2330 Boss m Zu25 Ic ic Ahenne. a . . e runswidsHalfe Collender Go. 
dafs,“ | worid Mic bone: wincoin moi, 20° [atie verlaufen für Yar an die hödften Dieter: she Tönnt heute einziehen. 623 ©, Wahalh Ave Dort 
Colv.ial, „Beorge Wbite'3 Scan alS, tip Abe, "bone: Yincoln 5528. a N: 
Eyrt. — „Emiin Iorougb.” Fre —— — —* Sanladı inaen mit gebrauchten Möbeln, beite | 1000 zar laufen, 6Jimmer Cottage, Eichen 
Erin, ‚E —— g „Se uct: . Frau in mittleren sabren ucht bend aus Pianos, Phenographen, Bett-, Eßzim holgvertleidung, eleltr. Licht, Furnacebeisung; 
Siltnoid, — She ai I im tbe Evotlinbt.“ <tclle als Robin, macht aus Dausarbeit oDCT | ner und Wobnzinmmer ‚Sarnituren, einzelnen ; bobes VBalemest und ttic, und 7 Tonnen Kob- 
a — — m * 3* beides zuſammen. 1832 Burling Sir. Hen⸗Sſtühlen, Schaufelſtühlen. Springſs, Matraben ien eingeſchloöfſen. Preis 86350. 
ee! oe cit of Honor.” ed .} miiller, TE En 2 Selnemälde 11, —— damven. Teppichen, 4. Apartment Brifgebäude, 2—4 md 2-5 | (!inzeinen unter diefer Mimi IRc die Betle.) 
KA e. —⸗ „ae Sucht of 901 Selucht: Ara fuct Stelle für Hausarbeit. Tiſch- und Fuß den Yampen, tiibenfahen etc, | Zimmer »lats; drei fevarate Heizanlagen. | 5 enteile und Waffe 18 für g 
; en Br elle hir Hausarbeit. — gi — ev nteile und Wafferfronts für all Y 
2 Ihmpic. zbe <iorin Schmalbach, 1835 Band <iraße, RNceebies Auction Sonfe Keine Nanitordienite erforderlih. „Reftricted“ | 9, per delplattiert, Ne: i3 " 979 ge = 
Blavboufe — „Sam Go Ludd,“ ' - . u nr : un er t . DOcfen nidelplattier targoli3, 697 Milwaukee 
0 ers F Latte : i —Befubt: Heinlie Ssitive, ob: Minder, 1 Sofenh Straußer, Verſteigerer. Nachbarſchaft. $3500 bar, Reſt, nach Belieben. Foenue. 
s — ic © * —* — J “ 
Brince 5, ER * ouj iq, de n S8er Jabreıt, ſucht Stelle fü r Koden und | — 5 P rin! berfü iſe täglich. emo E. A b ra h am ' D n , GERIET nie 
Chbubert-Central. — „Si3 Honor Abe | Maus arbeit. Wiite brieilih an Krau M, tor, V d 1909 Irving Park Blod. Tel.: Wellington 126, 
volaſo.⸗* IS: E Aben 1. Flat, hinte ır) sc rt l a j j ce i e S t a d N ß t Leichenbeſtatter 





— — Sundervolle Gelegenheit für Ehevaar, das 130e211mX 


therbalb Ghicaad, 


Dinsrintr 37,1, — 
Siverſey 2515. * shalten, will. Verſchleudere meine prächti Zu derfanfen: Kin Bargain, Nordfeite, drei— 





Studebater. — Ci ndcrelle a on Droadimab,” Meinen unter dieſer Rufrı 18c die Beile.) 





























































































































wicht beffer hätte fein fönnen. Aa ber | Hurtiger Wahzt aufgeiwirbelt Hatten. 


Ofenteile und Reparatur | ihren Lauf in der Talfohle zu neh: 
| 














Die „Spradje” der Bienen, 
Ebene famen twir nad) Furzer Frilt | Gilig ging e3 nun nad dem Suf ch- 
in eine bergigere Gegend; die Erhö- bfchemif, wo unſer württembergiſcher 
hungen traten näher aneinander und 
Ichloffen fich bald fo eng zufammen, |° 
daß die Fabritraße 


Beobachter des georbneten Treis 
Landsmann Gakmann einen fett! bens i in einem Bienenftaate haben im= 
Jahrzehnten weithin berühmten Salt: !mer wieder Verſtändigungsmittel zwi⸗ 
nur mit Mühe hof beiwirtfchaftet. Die Aufnahme fchen ihnen feitzuftellen geglaubt, da 
war über olle Maben herzlich und bie nur fo ihr planmäßiges Vorgehen zu 
men fchien. Das Gelände nahm ro= | Freude qroß, aus dem ganz orientali= ' erklären zu fein fcheint. Man hat 
mantifches Gepräge an; die Geier des | fchen, burd) feinerlei europäifche Be- | von einer primitiven Lautfprache ge- 
3 | Libanon wurden dur) das Geräufch | haalichkeit und Bequemlichkeit ver= | redet, deren Wortſchatz ſich haupt— 


— unſeres Fahrzeuges aufgeſcheucht und wöhnten Damaskus nach langer Zeit ſächlich aus einem verfchiedenartigen 


flatterten neugierig zu unſeren Häup- wieder einmal in heimätlich anmu- Summen zuſammenſetzen ſoll, aus 




















Bictoria. — „Iwin Beds —— - | gen Yiobel dom bier Zimmern, wie neu, zus | ftödines 4-yimmer Brid lat und zweiftödiacd | "Zgeitern Gasfer and Undertaling Co. »iichle tern, Hier zeigte ſich —* ſcheue Ga: | tende Räume zu fommen. einem Schmwarmton und einem Sted- 
W s8. - upbies. Seht TE won ſte Krantenſchweſter wünſch sr singe ırftchen 3 sritelite } * ln le Dei 342: 
— — Ronzert ieden Stel ar al: ya a enanen, | [armen oder einseln, beftcbenp aus allerence | 4-Sünmer Sraunc Biat; Micte $110 den Mio: | gam Sind, u, Randeiph Eir. Zei. Sentran ses. | Sehe, Dort [prang ein Wolf über beit] Weirut trägt ein von dem übrigen |ton, einem Heulton und einen Lod- 
Nahmittag und Abend, befitt 2. nis —— 4 Sprachen und Br. wirfaufe für 3753 Geſchirr, Russ, Weit: eben —— —— von, Sullerton und ibland Ave, 13ma®?, Meg, einem meiner Begleiter, einen: Städten de3 Oſtens ſo gänzlich ver⸗ton, aus Angſtrufen und beruhigen⸗ 
ẽ*. Te E omo Uls großer Phonograph, loſtete 8225, fi 50, | Eigentün Mm , 1345 % » % — —* $ : 3 J 
— — a see nit — Deereiek Wolı Shadel- "Eve Telepbon: Yincolm 38 PER un - 4 eifrigen Nimrod, ein erwünſchtes A ſchiedenes Antl itz zur Sc: ar. Und al3 dent Murmeln, bie eine entſprechende 
Kleine Auzeigen. Anzeigen. | EStellenvermittlungs-Bürus fort —— — BVV ofortiner — —Fer eae Inm Auto durch den Libanon. für ſeine Büchſe bietend. Pas lange unfer Fahrzeua bald durch den Preu: | Wirkung bei den Bienen auslöfen. 
gend b 9 \ S rn . 2 u Fe * e76 22 
— Elu⸗eigen unter dieſer Rubrit 180 die Betle.) Sonntag. 2810 W. Harriſon Strahe. BE u Ne ä Er darauf beränberte ſich das Bild; an⸗ henweg (derb Prus sjanije) dem Meer in planmäßigen, ſehr ſorgfälitg aus⸗ 
| 2Tnod—31dR} ne € ! : p 
"Berlongt: Manner und Knahenn — mn —— — | SIA8\ Nord Mbland Menue. _2IMT| Ron „ae ee —— ſtelle der baumloſen, ſteinigen — entgegen ſauſte, verlor man ange- gearbeiteten Verſuchen hat nun K. v. 
i athäuf J Sin Rähmaſchine, 545: 83 ano m — — ER Vo AT, © 3 ( xeurzburg), 
ee ae ee u Ser — 3. — Dia | Yant. 800: 8150 Cige Gonzert. Kictroia mi „nertaufoe 2ftädines Geibäftsachäude, 2108 ——— eurgh. landſchaft ſahen unſere Augen plöh- ſichis der hübſchen Bauten des fran- Friſch dieſe Frage der Löſung näher— 
Berlangt: Gin guter Spinner; ftetige 18m0d* | 35 deriiedenen Records, 50. 2545 Jpiana Kincoln übe; MRotigage | Bas: Miete 30; ich die weite, arüne Ebene der Belaa | söfifchen Waifenhaufes, de3 beutfchen | geführt und darüber in einem Vor= 
2 Adene, Hau _12dezimx | Tür Lot und $2500. Torpe, 2358 Lincoln Av. Der K. d. K. Syri t rt ) 
Arbeit, 947 W. 18. Plact, 3. Bloor. — — — __mifefafomo | s . R. Sprien var ein 20 vor fich, das Koelefyrien der Alten, | Hofpital® und des Tangaezogenen | trag berichtet, der in ber Münchener 
— a 5u vermieten „„oeelEumt Selen Bargein u 2. — mil 1; gelttenger Ber. Und iver von ihm ein ungemein fruchtbares, freilich foft | ameritanifchen Kollens fait daS Ge: | Mebizinifchen Wochenſchrift veröf— 
2 Schneider, Bulbelman, ftetige Yır- * ul ri dc ca: eu 1 Swilch Track, zwiſchen Belmont un ⸗ * 
a e Sunzeigen umer dieler Mubrit 18e die Bette.) | Corina Avon Inc uIlestecoide. fc 805, | Dion Sie aittih kan Sau amd AD einen Kraftwagen haben wollte, }Haumlojes Ader- und Weibelaid. fühl, der Heimat auf Taufende von !fentlicht wird. Er ließ ſich einen 
on Abenuc. __modi | Zi dermieten: 4 Jin nmer, $10. 2 ‚immer, | 3 utmadel, Ferner ein vräch Kate Kiew 498. frmo ‚ mußte ſchon ganz ſchwerwiegende Kabb Eljas lud zu kurzer Raſt im S d > 2 f ferti in d die 
os rohe, — an Som: | $ü._1253 „Roban —— "modimi |tiges Viano, neneiter Stil Barlor Suits, ——— Ebe Iht Norpfeite-Örimdeigentum Tauft, ver- | Gründe für die Dringlichkeit ver 9 s | tilometern entrüdt zu fein. —— aſten anfertigen, in dem di 
B angi x u q ı vu - — 42 ( Lamp Dub av J li I ⸗ f t a Par . . ” . — * 
mercial_Muto Wodies, 2730 Eliten Ave. | „gu dei cutieten; 4 {döne Simmer, $T3, fofort. | * Cie —— —— e tante det veria e R. ©. Ludtvig & Go.. Dienftrei 6 —* un Schatten ſeiner pärlichen Bäume —— | Syritt und Tritt merkt man die nahe | Waben nicht wie gewöhnlich hinter- 
— Berlangt: Ein Stoß, Tefori, 136 Zelt Zonih | Nuanfragen: 356 SSendell Sir, Buhl oder einzeln für irgend annehmbare Offerte, [3706 N. Ciati Etr., Ede Grace und Nacine, ienftreife angeben und eine Stunde 3 war ja noch früh am Morgen. Die | Berührung mit dem Abendland, das |und übereinander, fondern alle neben= 
Käter Eivabe. Roter: mo di] Zu dermieien: 5 Zimmer Wobnung, eleftr. | Sefidenz: 1926 ©, Kedgie U venuc EEE _15nobmodimi auswählen, in der der Getvaltiae 9 Waſſ erbehälter unſeres Wagens, die © ————— a : : r 
- Verlangt: Ciarfer : Manı für bolefalchaus, | Kit u. Bad. $22 >0, 1653 Canpbelt Ave, un Br. a = _Tdezimtk | . Bu verfaufen: 5:yimmer Cottage, bobe3 uter Saune war. Dann ainas viel- ! ) | ag | der ganzen Stadt ein ſeltſames, we-einander angebracht waren, ſo daß 
413 5 Beethoven Nlace. = ig J * Du de — a er Bel je zu 1 berfaufen: m Hugs, — —J | Balcm A — * J Fr ne * bei der Glut hihe ber ſüdlichen Ep: ie i | der eur opäiſches noch moraenlandt: man durch Glasfenſter an den beiden 
Sünf gute PBüder. Gleih anfans ; aa u rocery. Phone: Stew un ! atched IT — 912 x u 2 i e DT :. | ’ 1 * = ET ir: . 
sine: —— — — Gleich a | 1367, 5 femme Nail on Velvet, $25; 8.3x10.6 blauer Armin; | bee Etrahe. _—__  _ Iltein: Sc Hielt bie Fühfe Abendit Be 2 beſonders in Anſpruch er men | ſches 3 mitt rgepräge aufgedrüdt hat. Breitjeiten alle Waben und Bienen 
. Serlangt: ai als Daniter, Feine Geiz. | „u — gweiier Bisor eineB meer: — as Ya 88: „line Nor Rorpfetie-@rundeigenium fauft nn 3 © h hd * ff. — lonnten aus dem Nahr al | Befonders ftart macht fich alfenthal- |im Innern des Stodes überbliden 
—— —— — —J———— — Rua, 821.50: 8.2%10,8 Iran: zinsz | Det Der srommandeur ber trafifadt® Litani, dem Leontes .der Römer, | pen der franzöfiiche Einfluh geltend; | fonnte. Darauf wurbe ein Schälhen 
Sean Fir. >50 nee 5 oder leidhtes Mi äü i 885; 0,12 Nopal_ Wilton, en en truppen des ſyriſchen Kriegsſchau- od E faefüllt merbei bevor | rs. ; Pressen 2 up gel _. 
Verlaugt: —— ger für 50 50 Rollen Ta , Fun, Nadı | 305. _Sto ma frühzeitig für —— Auswahl. — plabes nad) Bei gemeinfamen Abend nochmals —“ m en = | fait jedes Kind ſpricht dieſe Sprache, mit Zuckerwaſſer als Futterplatz auf⸗ 
paten, Ac die Rolle. Kommt, ſertig zur Ar 453 W. Rorih Ave. adilon ir. Car oder Tat Part Hocbabıt. . —* ⁊ »Wwir uns zum Auſſtieg auf den Liba-⸗ iſ it ein Pei in 
beit nach 3264 Eis Aveo, "Pyone: Dougias | * Wwe ? —R a ienitnte 9 Marfet, 178%. Cicero | Maranin: — aufen: oöf, Mri eſſen im deutſchen Kaſino u Damas— Y * Di * — — Reinheit und einem geitellt; ſobald dieſes von einer nah⸗ 
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Masländiiche Wechfelrate 
J 


iſt 
. Un 

Wir verkaufen 

—— Erkundigt 


auch 
Euch 


„Food 


Ch | 
Company 


Foreign Depariment, 2, Floor ! 


—* * ‚Madison Sir. 


pr. eröfi nc n 


wir San staas 
hr. Sere Danf jtet 1 u 


236,13 


Fürd Das nene Ahr 


2 
BE Europäiſche Wechſelraten. 
J 


Sendet Enren Verwandten 
oder Freunden in der alten 
Heimat anſtaätt eines Voſtkar— 
ten-Grußes einige Dollars 


ein Poſtkarten-Gruß. 


Nee: nad 
Deutſchland: 
Oeſterreich: 
Ungarn: Kronen 
Czechoſſowakia: Kronen.. 
Ingoſlawia: Kronen.. 
Polen: Mark 
Rumänien: L 


Bank heute abend offen bis ß Uhr. J 


Kommt oder ſchreibt nach 


1400 Fullerton Avenue 


Ede Sonthport Ave. 


Verfeht Weihnachten in 


nlichland 


BReilet mit Der 


Amerıcan Line 


Rew BR . — direkt. 
—— 10. M 
it 24. Fcl 


Red Star Line 


New Yurf - 


fe 


urz 
2 ae 


Antwerpen 


AN. Plymoulh, 


Star Prien 


Kew York - Southampton 


20. Avril 


Olympie. 


Der. 23. Märaz 


Jar. 16. 
* — 


Feb 


“pri 
. .W. Sun, 


Sch, 12, mä 


14 N. Dearborn Str.. 
Chicano, Il. 


21maifrmom 


— 


—— 


Billigfte ° Preiie. 
Erhinniten . Volmanten 


K. W. KEmPrI= 


Tei.: Diain 4491 120 R. 3a Galle Er, 
Oiim 96, Eomutass H—11 


wis 


GELDSENDUNGER 


nad) Europa unter voller Garantic, 


LIBERTY BONDS 


Zahle dafür ſtets höchſte Preiſe. 


‚SCHIFFSKARTEN. 


men, Antı verpen. 
sig. 


DEUTSCHE BONDS MARK, 


Se Libau, 


Tririt 
atıcli, 


B S. LOWITZ, 


etabliert 26 Sabre. 


312 S. CLARK STRASSE, 


swifhen Adams u Van Quren Etr. 


ere Preife jind niedrig. | 


nad, | 


cago Trust | 


'# | Gerite 
’ | halten 


ufw ris. 


JWeizenvorräte 


Enropaiicen Wedjelraten für 
f | 525,000 oder mehr (für Heinere Berräge find 


1 

1° 
« F 
| Sadic 


1 Fulloston- Sonthpord J J 
{Stade Wing baub 


J welche ſie mehr erfrenen wer— 
4 den als 


K Heute könnt Ihr für Si 


r ve; re Saas 2 

BE TER a BE FIR VE Re he eur 

% ie * A - 5 
SS 6 


* 


BC EG&Ec %. 


— — — Feen zen 
a J men BAU 


| Börfennotierungen. 


Chicago, den 13. Dezember 1920. 
Nadıitebend die Yo ,„ -+"r an der 
Ge. reidebörſe, vor Beginn der Börſen— 
ſtunden *3um 11 Uhr vormtagk: 
Geizen⸗ 11 Uhr zo. Edhluk amdtag ! 
. ; 4 81. 65 
"aid 


‚GS14 


„OR 
.............. 13.9 ’ 
_niypen— 
m 013.0 


Nadhftchend die heutigen Notierungen 
'ın der Getreidebörie: 


eisen Mais Hafer Speed Shm’l; Nipp. 


TO A nn —— 
- 50 


1,68 
21 
* 42*4 


‘ 


22.27 13.7 

"Mei i3 nud Hafer Itart bisfontiert 
| Weiz ‚en feit bei arogen Ausfuhrver- 
fäufen von zehn Millionen Bufhels 
Iin dei lebten beiden Wochen. Li- 
berale eBarprämieıt, flaue Ablieferun— 
gen in Chicago und Verſuche, den 
Auslandkredit zu heben, ſowie eine 
Kongreßvorlage zur Erhebung eines 
Zolls von 50 Cents von Weizen, 30 
Cents von Mais, 30 Cents von 
beeinfluſſen den Markt. Wir 
dieſe Zoll- und Kreditvor— 
ſchläge nicht für ernſt. Chicagoer 
ſtiegen von 818,000 
auf 1497,000 Buſhels. Chicagos 
Maisvorräte ſind heute 1,720,000 
I gegen 1,837,000 von einer Woche. 
| 2ie Börfe erwartet morgen weitere 
ſcha rfe Preisveränderungen. 


Nach dem Bericht der Merchauts Loan and 
Truſt Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Betrage von 


ſie entſprechend häher) im Verkeht der Banken 
| unter einander heute wie folgt: 


ondon— Täncmari— 
3.46 Ched EN. 
3.4514 Normwegen— 
Checks.... 4 
— 
Checks. 
<paniecı 1 
Ched3 — 
Deutihland— 
Cheds. 1.3 
DO cherreid- 
Checks. 0.50 


Hin 


a 8 er 


4 
4. 

. ‚85 
5.54 19.3 


Chmeis— __ 
Ched....... 15.0 


Freikeitsbonds. 
.....00.00 1 3., zen 
...80.02 | 4., 414 pro>. 
.85. 10 Sie ones sanleibe: 

34 -DrO3.. 


2 pro; 


„87.84 
..89.78 


» 11* 
„..8506.12 


...85.14 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktierbörſe während der 
testen Woche: 

vitten. 


Hoch? 
70 
1513 


8 

J 
05.2 
96 


05 


Schwan— 
tied E ea u. 
Sm — 1065 0 i * 
38 92 


2 
or 


Ar mour Gi d., 

Vorzugs all. 

Booth Siiber.. 35 
do., — 

Bunte Bros. 
WBecderboard.. 
do., VBorzuas. 

| Briscoe Mt... d 


nn 
53 


a 


8 
‘> 
Is 
4 


465 
575 

do., Vorzugs.2845 
Caſe Plow ... 410 
| do, 25 Borz, 150 
[eu ic, Elevated. 75 

— Vorzugs. 372 
c x. & Zr. 6 
Ch. In. Zool,. \ 
u & Co... 1442 


115 
2% 
1 
113 


3 


— 


4| 
6 


— ⸗ 


Die Steuerfrage. 
Hausausſchuß für Mittel und Wege be— 
ginnt mit öffentlichen Verhören. 


Waſhington, Dezember. Mit 
den vorbereitenden Schritten für 
—** Geſetze zur Sicherung von 
Einnahmen für die Regierung 
—— heute begonnen, indem die 


2 
>, 


Verhöre vor dem Hausausihuß für | 
| Meitter und Wege über die Steuer: | 


frage ihren Anfang nahmen. 

Der Stenererpert de3 Bundes- 
ihakamtes Dr, Thomas S. Adams 
erflärte dem Ausſchuß, die erſte 
Frage, die entſchieden werden müſ— 
ſe, ſei die, ob die Steuern auf der 
Höhe verbleiben ſollten, um ein 
jährliches Einkommen von vier 
Milliarden Dollars zu ſichern. Sei— 
ne Anſicht ging dahin, daß eine Ver— 
5 |Tingerung überhaupt nicht, in den 
Bereich der Möglichkeiten gezogen 
werden jollte. 

Che Dr, Adams 
jagen begann, Fan c8 zu einem 
tleinen Wortgeplänfel zwiſchen 
dem Vorſitzer Fordney und dem Re— 
präſentanten Garner, einem Demo— 
kraten von Texas, der verlangte, 
daß im Protokoll ganz genau der 
Zweck der Verhöre vermerkt wer— 
den ſollte. Fordney kündigte 
ſchließlich an, die Abſicht des Aus— 
ſchuſſes ginge dahin, ſich Informa— 
‚tionen zu ſichern, auf welche hin 
eine Revifion der Steuergeſetze vor— 
genommen werden könnte. Er 
fügte hinzu, die Verhöre würden 
bis zum 23. Dezember andauern, 
Fer dann würde cine Vertagung 
bis zum 6, Januar erfolgen, und 
nadı jenem Datım würden nur 
no Hollfragen in Erwägung ge- 
zogen Iverden, 


mit jeinen Aus: 


Garner war gegen dieien Pan, | 


weil die Amtstermine der fünf de- 
mofratiihen Komitemitglieder 
4. 
es für ungerecht, fpäter den neuen 
Mitgliedern Steuerfragen vorzu⸗ 
legen, die keine Gelegenheit haben, 
die betreffenden Zeugen einem 
Kreuzverhör zu unterziehen. 
Als Deſerteur prozeſſiet. 


am 
März ablaufen und er erklärte 


| 
\ 
I 


Der vormalige Armeckapitän und an- 
geblidhe „Spion“ Kohn A. Willers vor | 


Kriegsgerict. 


New Horl, 13. Dez. In Fort Kay 


begann beute das Friegsgerichtliche 
Verfahren wegen angeblider Fab- 
nenfluht gegen Sohn WU. Willers, 
Dr vormaligen Kapitän der Kom- 
|Pagnie 1 des 48. Bundesinfanterie- 
regiments. Er wird beſchuldigt, kurz 
nach dem Abſchluß des Waffenſtill— 
ſtandes deſertiert zu ſein. 
Außerdem liegt noch die Anklage 
gegen ihn vor, $5000 der Kompag- 
niegelder veruntrent zu haben. Und 
ſchließlich hatte Willers auch behaup— 
tet, im Jahre 1914 als deutſcher 
Spion in's Land gekommen zu ſein, 
aber er weilt, wie ſeine Angehörigen 
« | verficherten, bereits feit jeinem 14. 
;!2ebenzjahre in den Ver. Staaten. 


Stevens Boint, Wis, 13. Dez. 
Zr John Buſa wurde von den Geſchwo— 
renen * denen er unter der 

5 Mutternordes progejliert 
worden, des Totihlags im eriten 
Grad schuldig befunden. Bufas 
Mutter war im verflofjenen -Sa- 
nuar nad einem Trinkgelage um— 
| gebracht worden und Bufa, der in 


= eigener Sadıe ausjagte, verjicherte, 


.|er jet damals fo betrunten geivefen, 


E 


Mi 
2% 


1 
-4 
— 0% 
—— 
10 18 


BVonds. 

Schwan⸗ 
sieh Schluß lungen 
043% Se 00 rn 
3442 


Verlär 


© 
| 86,000 Ar m 


ch N 
& Go. 78 
141.000 © C& € an 58 31% 
0,000 G EG "pn 1ft 
18 ‚noo Eh Rys 
10.000 do, 58 
35,000 do. 53 ee. 
10,000 do. WUdi inc 
5,WEBS LK KL H3 67 
| 16,000 Gom Ed, 1it 58 
50,060 Sr EL, Jit 5 sa 
ı 5,000 Mut Gas _1ft 5e 


Mr — — 


* 
07% u ı 
10, + 1 


1, 
i 
1, 
iz 


— tft > 


* 
8 


daß 'er ſich auf nichts befinnem 


«Tonne, 


Morgenthban dürfte ernannt 


R- | werden. 


| Waihington, 13. Dez. Bon Beam- 
ten im Weifen Haufe wurde ange- 
deutet, dab aller Wahricheinlichfeit | 


.Inad) Senrn Morgenthau, der vorma— 
‚ITiae Diesfeitige Botjchafter in der 


Türkei vom PBräfidenten Wilfon zu 
jeinem perfünlicen Vertreter in IIn- 
terbandlungen zwiichen Armenien 
und den tirfiichen Nationaltiten er- 
; | mannt werden dürfte, 

| —— —ñ— — 
Deutihland als Mufter ! 

{ 

2) Ti. dortigen Jmpfvorihriften ſollten 
| and hier eingeführt werben. 

{ 


Hilisgeſundheitskommiſſär Dottor|S 


4 le 
Je 


Notter: 
Riga, 


Aa: 
Mon En Donnerdtag, Eamndtag 
bis 8 Uhr abends; Eonntag 7 — 


Aexckt Mai .. 


Koehler iſt der Anſicht, da; die 
die deutſchen Schulen geltenden Im— 
pfungsvorſchriften auch in dieſem 
Lande eingeführt werden ſollten. 
„In Deutſchland muß ſich jedes 
Schulkind impfen laſſen, was auf die 
Geſundheitsverhältniſſe dort etnen 
ausgezeichneten Einfluß gehabt hat,“ 

een er. „Ohne Impfzwang kann 
die Anſteckungsgefahr hier nie gänz— 
— beſeitigt werden.“ Ein weiterer 
a Dlatternfall wurde dem Gejumbd- 

heitsanıt heute berichtet. 


———+ ee —-— 


‚Regulierung des Flugweſens. 


Loop 58 4 
d 


J2,000 Un El 

Die able: —— 
a New Norfer Börje in den wid. 
tigiten Mltien find heute: 


Heute 21 Ude Schluß 
nachm. Samstag 
rican Can Company.. .. 23 2416 
Imerican Locomotive w.. 804 831%, 
i Smelting.ccneenc.. 40% 421, 
un nenne. 31,7 3814 
... —* 
.. 31, 
* 233 
I. 2, 
og 


5 
491, 
16 21, 
“ 


Genaase Beitimmungen zu erlaiien, um 
Ss Unfälfe zu verhüten. 
<ı 
3 


2 | Der ftabträtliche Unterausfhuß 
42% 4 | fir Flugweſen hat zulammen mit 
Dberit B. 3. Arnold vom Bundes— 
li Reſerve⸗ Fueger oros die folgende! 
ftädtifhe Ordinenz zur Regulierung | ” 
san de8 AFlugzeugverfehrs zufammenge- 

e5 >20 fell: 
Tie Kurie fiele A durchſchnittlich 1. Flugzeuge müſſen über der 
um 1 bis 7 Punkte? Sears Roebuck Stadt in einer Höhe fliegen, die eine 


8! 
6 


508 | 


| wurde mit 94 verkauft, fiel alfo um |fofortige Qandung auf einem öffent- 
4 Rumfte und Montgoemry Ward- |lihen Flugfelde außerhalb der Stadt 
ıMftien fielen fjogar um 141% |erlaubt. 
|Bunfte, Die Necdrichten über den) 2. .zunititüde dürfen nur audge- 
| Selthandel lauten nod) inmer gün-| führt werden, fo iange das Flugzeug 
\itig für die „Bären“. Am 1 Uhr|fich über offerem Waſſer oder Felde 
waren 894,300 Mitienteile vertiefte, 4 
worden. Für Geld wurden T Bro-| 3. Ein Verftoß gegen diefe Beitim- 
zent berechnet. mungen foll 

a £ ‚ oder feh3 Monaten Gefängnis oder 

er Ba Delnefksnsihen. 
heute nadutittay 2:15 folgende Bulle Deo Der Orbinanzentwurf wird dem 
zeichnet: Stadtrat am Mittwoch vorliegen. 
£ejet die „Sonntaapeit”. 


2:15 nahm. Hoch. Niedria Ehhluß 
Samstaa 
15.10 


15.10 15.65 
..15.48 15.25 15,80 


Bapmme .: 15.55 


15,69 


| 


"\Erfhlug Mutter in Trunfenheit. | 


| 


‚beiteht auß8 den Qurnern: 


"UF den zum Urmenrat erwählt. 


| 


| 
| 


mit F100 Bis $1000| 


Abendpoſt, Chicago, den 13. Dezember 1920. 


« Y 

VI4N.LASALLE STRASSE. PARTERRE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO > 
Bi. | EXCHANGE AVE NUE 


Deutſche Städte 
Anleihen 


Aachen 48 

Barmen 48 

Bremen 48 

Bremen 4188 

DE A... 131% 
Chemnitz 48 

Koblenz 48 

BE aan 15 
Danzig 43 

Darmitadt 48 

Dresden 48 


Düſſeldorf 48 
Elberfeld 48 
Gifen 48 
Sranffurt 43 
Freiburg 48 
Groß-Berlin 46 
Hamburg 48 
Hamburg 4148 
Heidelberg 48 
Stönigsberg 48 


Neipzig 48 
Leipzig ie 15 


Mainz 45 

Magdeburg 48 

Mannheim 48 

Münden 48 

Münden 5 

Nürnberg 48 

Saarbrüden 43 
ee 14 
Be ne 15 
Wiesbaden 43 


Deutſche Induſtrie-Bonds. 
Deutſche Allg. Elektr. 4168.. 1624 
Siemens u. Halste 4148. .16% 
DeutſcheGasgeſellſch. 4148. 1624 
Both. Grundfred.-Bf. 48...1614 
Hamburg Hypothefenb’f 48.1614 
Hoeſch Eiſenwerke 48 16% 
Meining. Hypothefenb’t 48.1614 
Preuß. Gentr.Bodenfred. 48.16% 
Rhein. Weitf. Bodenfred. 48.1614 
Schudert u. Co. 43 
Badifhe Anilin 4148 


Deiterreidh- Ungarische und andere 
Stãdte ⸗Bonds 
Wien 48.... 83.25 per 1000 Kr. 
Wien, 4168.$3.50 per 1000 Kr. 
Wien 58....$3.75 per 1000 fir. 
Serajewo, 58 $9 p. 1000 jup.Kr. 
Bilien, 4148. .$13 per 1000 Kr. 
Belgrad 53..$29 per.1000 Bin, 
Prag 48 $13 per 1000 Kr. 
Narlsbad 48..$13 per 1000 Kr. 
Bubdapeit 48 $3.50 per 1000 Kr. 


Geldfendungspreiie 
per Rojt ıı. Kabel unter Garantie 
Deutichland 
Rumänien 
Czecho⸗Slovakia 
Jugo-Slavien 
Oeſterreich 


Felen ..... 
Freije für 10,000, freibleibend. 


Wir verkaufen un —— nei 
Ratenzahlungen, — Schiffötarten anf 
allen Linien, — Dokumente beiorgt. — 
Erbſchaften. — Alle Bakangelegenhei- 
ten erledigt, 

Alle Breife freibleibend verftanden, 


u een 


(Sür die „Udendpoft“,) 


Tageönenigleiten 
aus 


Davcuport und Umgegen?, 


Dapenport, 12. Dez. 1920. 


; 


* 
— 


Das Komite zur Abhaltung des 


Sylveſterballes der Turngemeinde 


Martin 
Silberſtein, Ludwig Berg, F. Herd, 
Harry ee Leiter Davis, Ernit 
Dtto, F PB. Jacobi, Auguft Beder, 
Harıy — Fred Nabſtedt, 
William Bredfeidt, Erwin Falk, J. 
Kohrs, Phillip Wagner, Ben L. 
Schmidt, R. Wagner, Auguft Weit- 
phal, Claus Ruymann und J. M. 
Lenz. on 8 bis 10 Uhr wird eine 
Unterhaltung jtattfinden, dann mwird 
in zwei Gälen getanzt werben bis 5 
Uhr morgen?d. Um Mitternadht joll 
ein großes Feſteſſen ferbiert werben. 
Moline, 12. Dez. 1920. 

3%. E. Vierich, ein befannter Bür- 

cer deuticher Herkunft, wurde an 


Bilfon eriäht Aufruf. 
Fordert zu Beifteuern zu einem Fonds 
für die darbenden Kinder in Mittel: 
europa auf. 


Waſhington, 13, Dezember, Brä- 
fident Wiljon hat heute einen Auf- 
ruf an das amerikanische Volk er- 
lajien, in welddem er um Beijteuer 
zu dem Fonds auffordert, der zum 
Beiten der barbenden Kinder in 
Mitteleuropa aufgebraht werden 
fol, 

In der Protlamation jagt der 
Präfident unter anderem: 

„Seit dem Jahre 1914 bat unfer 
Rolf mit unvergleichlicher. 
für mohltätige Zmede beigefteuert, 
und man follt: e& nicht ohne weiteres 
zu ferneren Beiſteuern auffordern, 
aber bezüglich der Lage in Mittel— 
europa handelt es ſich um Leben und 
Tod, denn dort ſind Waiſen, dar— 
bende Kinder, als grauſige Folge des 
Welttkriegs dem Tode geweiht, wenn 
ihnen nicht Hilfe geſandt wird. 

Zehn Dollars, die durch den 
European Relief Council beigeſteuert 
werden, retien einem Kinde das Xe= 
|ben. Zu gemeinſchaftlichem Wirken 
haben fich acht wohlbelann*t: Organ: 
jationen bereinigt, nämlich die Ame— 
Irican Relief Afjociation, das Ameri- 
fanifche Rote Kreuz, dad American 
Friends Service Committee, Jeroifh 
Soint Diftribution Committee, Yebe- 
tal Council of Chirches of Ehrift of 
America, Kolumbusritter, Y. M. C. 
A. und Y. W. C. A. 

Gelegentlich des Weihnachtsfeſtes, 
das vornehmlich ein Feſt der Kleinen 
iſt, ſollten wir dieſer traurigen Lage 
in Europa die Kinder mit Geld— 
ſummen bedenken. Zehn Dollars 
werden in Mitteleuropa ein Kinder— 
leben retten. Ich perſönlich werde 
zwanzig ſolcher Kinder als meine 
zeitweiligen Mündel adoptieren, und 

wünſche keine beſſere Verwendung 
für 8200. 

Ich mache meine Landsleute da— 
rauf aufmerkſam, daß der Kreis um 
den Weihnachtsbaum nicht vollſtän⸗ 
dig ſein wird, den ſie mit ihren Kin⸗ 
dern bilden, falls ſie nicht im Geiſte 
auch etliche der bedauernswerten 
Kinder Zentraleuropas vor ſich 
ſehen, die ihre dünnen Händchen nach 
dem Weihnachtsbaum 
nicht um Spielſachen, ſondern um 
Brot von den Zweigen zu nehmen, 
ohne das ſie dem Tode geweiht ſind.“ 

res eine Chicagverin? 

208 Angeles, 13, Dezember, Die 
Bolizei iit zur Zeit bemüht, die 
Sdentität einer rau zu ermitteln, 
die als entjeglich verjtiimmelte Xei- 
de in einem Gehölz in einer Vor- 
itadt aufgefunden wurde, Sin der 
Nähe der Leiche wurde eine Hand- 
tafche aufgefunden, die Kleidungs- 
ftüfe und Schmudjahen enthielt, 
die jäamtlid aus Chicagoer Geidhäf- 
ten jtammen und die Behörden nei- 
gen daher zu der Anficht, dat die 
I|Tote eine Chicagoerin war. Der 
Mord wurde augeicheinlih vor ct- 
jva fünf Tagen verübt, 


Auf der Jagd verunglüdt, 


Athens, Jllionois, 13. Dezember. 
Der 16 Jahre alte Gilbert Kenyon 
fa geitern gelegentlich eines Sagd- 
ausflugs umz Leben, Er wurde 
bon einer Kugel getötet, die aus 
dem Gewehr jeines Kagdgefährten, 
des 16 Jahre alten Sohn England 
ftammte, Die Flinte entlud fi, 
al® England in’3 Stolpern fam 
und die Kugel traf den acht Fuß 
entfernten Gilbert Kenyon mitten 
in's Herz, ſeinen ſofortigen Tod 
verurſachend. 


—1)+- — — 


Wo kein Kläger, kein Richter. 


Der Fall „Monda Roſa“ wurde heute 
vom Gerichtskalender geſtrichen. 


Roſe Schweiburg, die ſeiner Zeit 
in den Geſellſchaftskreiſen im nörd— 
lichen Teile der Stadt unter dem 
Namen Monda Roſa eine Rolle 
ſpielte, und vor etwa einem Jahre 
flüchtig wurde, nachdem ſie angeb— 
lich die Biehl & Siffermann 
Mafg. Co. 230 Nord Desplaines 
Straße, bei der ſie als Buchhalte— 
rin und Kaſſierin angeſtellt war, 


roßmut | 


hat jtattgefunden. 


telfe de3 verftorbenen W. U. Gol-|um etwa $15,000 betrogen hatte, 
wird vorausfictlih ihrer Beitra- 
Die jährliche Hafenjagb der Elts fung entgehen. Von Kanada, wo— 

Die Beute ſoll bin fie geflüchtet war, hierher zu⸗ 
Dienstag abend bei einem —— wurde die Verhand⸗ 
Feſteſſen verzehrt werden. Es ſoll hung des gegen ſie ſchewbenden 
dies zu gleicher Zeit eine Abſchieds- Prozeſſes mehrere Male verſchoben, 
feier vom alten Heim ſein. Die Elks und als der Fall heute wieder vor 
werben in ungefähr zwei Wochen ihr Richter Kerſten zum Aufruf kam, 


neues Heim an der 6. Avbe. beziehen. 


Root bei Harding. 
Die Frage einer Vereinigung der Völker 
wurde erörtert. 
Marion, O., 13. Dez. Der kom— 
mende Präſident Harding holte ſich 


— 


heute bezüglich des Projekts einer 


Vereinigung der Völker Rat bei Eli: 
hr Root, dent vormaligen Staatsie- 
tretär, der erit fürzlih aus Europa 
zurüdgefehrt ilt, wo er mit den füh- 
renden StaatSmännern bezüglich der 
Schaffung des im Völferligaabdhom- 
men borgejchenen internationalen 
Gerichtshofs beratſchlagt hat. 

Die Konferenz zwiſchen Harding 
und Root wird für eine außerordent— 
ih bedeutungspolle erachtet ımd ge: 
legentlich derfelben foll, wie e8 heißt, 
in eriter Linie die Frage zur Erörte- 
rung gelangen, in wicweit die Ma- 
ihinerie der gegenwärtigen Völfer- 
liga beim Aufbau einer Bereinigung 
der Völker benugt werden fann, die 
den Ber. Staaten zufagen dürfte. 

Außerdem empfing Senator Har- 
ding heute noch einen weiteren Be— 
fucher, Dr. Kohn Wesley Hill aus 
New Horf, mit dem er aud) die Völ 
ferliga und verjdhiedene andere —* 
* er kei 

eitern Tonferierte Sarding mit 
Berg €. Hoover. * 


vorläufig vom Gerichtskalender ge— 
ſtrichen. Es geſchah dies auf Ein— 
pfehlung des Anwaltes Charles 
Phelps, der jetzt der Sekretär und 
Rechtsberater der Biehl & Siffer- 
mann Mig. Co. ift, Wie diefer in 
einem an die Staatsanwalticait 
nerichteten Briefe andeutet, iit die 
ıGejellichaft der Ansicht, daß die 
verübten Betrügereien mit Wiſſen 
und Zuſtimmung Siffermanns aus. 
geführt worden ſind. „Wir ſind zu 
der Ueberzeugung gelangt, “heißt 
es in dem Briefe, „daß ein Prozeß 
gegen Roſe Schweiburg ohne ge⸗ 
richtliche Verfolgung Siffermanns 
ungerecht wäre, und mit ihrer F rFrei⸗- 
ſprechung enden würde, von Siffer- 
mann aber werden die Aktionäre 
der Gefeklichaft in eriter Rinie eine 
gerichtliche Abrechnung zu verlan- 
gen haben.“ 

Unter diejen Imjtänden, fagte 
Hilfsſtaatsanwalt Briftom, bleibe |$ 
ihm nichts anderes übrig, ala zu 
beantragen, daß der Fall vom Ge- 
richtskalender geſtrichen, der Staais 
—* jedoch das Recht belaſ— 
en werde, das Verfahren wieder 
anzuſtrengen, ſollten es die Um— 
ſtände rechtfertigen. Dieſer Antrag 
wurde vom Richter gewährt. 


Das Rind erwachte. 


Sein Lallen einem Einbrecher zum 
Verhängnis geworden. 


Dingfeit gemadft, 


— 


Dem Wirt Theoder Gernewäti gelang 
e8, drei Einbredher in die Flucht zu 
ſchlagen. — NRaubgefindel nad wic 
vor eifrig bei der Arheit. 


— — — 


Unter der Anſchuldigung, eine 
Menge der in letzter Zeit im Filmore 
Straße Bezirk verübten Einbrüche 
auf dem Gewiſſen zu haben, befindet 
ſich Henry Weisman, Nr. 104 Sa— 
cramento Boulevard, in Haft. In 
ſeinem Zimmer fand man geſtohlene 
Kleidungsſtücke im Werte von unge— 
fahr $10,000, Die Opfer von Ein- 

| briichen find erjucht worden, zwecks 
Sdentifizierung ihrer Saden in der 
Wache vorzusprehen. Weisman, der 
fih längere Zeit der heiligen SHer=- 
mandab zu entziehen mußte, wurde 
ein ungefähr 10 Monate altes Kind 
hen zum Verhängnis. is er am 
Samötag in die Wohnung von Cha2. 
Batour, Nr. 3512 Flournoy Straße, 
eingeitiegen und eben eine Kommo« 
de durdhitöberte, eriwadıte das 10 
Monate alte Töchterchen des Ehepaa- 
res und wedte durch jein Yallen die 
Mutter aus dem Schlummter. Dieje 
bemerkte den Einbrecher, als diejer 
dem Kindchen janft übers Gejicht 
ſtrich Im nächſten Augenblick ſprang 
der Eindringling aus dem Fenſter. 
Frau Patoux weckte dann ihren Gat— 
ſten, welcher die Polizei benachrich— 
tigte. Im Laufe der vergangenen 
Nacht wurde der Geſuchte dann auf 
Grund einer genauen Perſonalbe— 
ſchreibung aufgeſtöbert. 

In der Bezirkswache an Stanton 
Avenue befindet ſich der aus Porto 
Rico ſtammende 19jährige Amada 
Wuintana unter dem Verdacht in 
Haft, der hellfarbige Moltopf zu 
fein, mwelcher in den legten Zagen 
den Bezirk unficher machte und in- 
nerhalb zwei Tagen 13 Perſonen 
überfiel. Die von dem Ueberfallenen 


bund paßt genau auf den Häftling. 
Die Opfer des Räubers ſind zwecks 
Identifizierung des Burſchen nach 
der Station geladen worden. 

Stand feinen Mann. 

Der Wirt Theodor Gernemwäfi 
hatte heute morgen einen berzmeifel- 
ten Kampf mit drei Banditen auszu- 
fechten, welche fich in feinem Lofal, 
Nr. 4801 ©. Loomis Straße, einge: 
ftellt hatten. E3 gelang ihm, einen 
der YBurfchen, der bereits fein Schieß— 
eifen auf ihn angelegt hatte, rechtzei- 
tig die Waffe zu entreißen und ihm 
einen foldhen Schlag zu verfegen, daß 
er zu Boden taumelte. Unter folchen 
Umjftänben hielten alle drei e3 für an- 
gebracht, fich eilend3 zu brüden. 

In Yofeph Daniels Fleifcherladen, 
Nr. 1720 W. 17. Straße, ftellten fich 
zwei bemaffnete Räuber ein und 
plünberten die Kaffe um $18. 

Diefelber Burfchen überfielen mes 
nige Minuten fpäter U, Behrendt in 
feiner gegenüberliegenden Material: 
warendandlung Ne. 1759 Weit 17. 
Straße und erbeu:eten $24. 

Der Kraftdrofchtenlenter W. Her: 
rid, Nr. 1732 Carmen Avenue, mel- 
dete der Polizei, dak ihn an der 45. 
Straße und Princeton Avenue zmei 
MWegelagerer überfielen und ihm $27 
abnahmen, 

Seinen Weberzieher, eine Schlipg- 
nabdel und $50 büßte James Carroll, 
Nr. 4023 Montgomery Upenue, ein, 
ol3 er an 47. und ©. Leapitt Straße 
die Belanntichaft eines Banbditen 
machte. 

Eine Beute von $133 machten vier 
Kraftwagenbanditen, die James Chu- 
pad in feiner Wirtihaft Nr. 1832 
W. 51. Straße überfielen. 

An Dearborn und Van Buren Str. 
mußte Harold Hoffman, Nr. 822 S. 
Wabaſh Ave., zwei Räubern $32 
überlaſſen. 

Ein ähnliches Schickſal traf Harry 
L. Brown, Nr. 1819 Indiana Ave. 
Seine Bekanntſchaft mit vier Kraft— 
wagenbanditen koſtete ihm 826. | 

Glücklich entkommen. 


Mit 833000 in ſeinen Taſchen 
ſtrebte heute zu früher Morgenſtunde 
Mark Springer, Nr. 1425 Van Bu: 
ren Straße, ſeiner Wohnung zu, als 
er plötzlich an Rooſevelt Road und 
May Straße von drei Kraftwagen— 
banditen geſtellt wurde. Er ergriff 
die Flucht und eilte nach dem in der 
Nähe befindlichen Spritzenhaus mb 
Löfchzuges Nr. 18. Ehe er die Türe 
geöffnet hatte, feuerte einer ber vur⸗ 
ſchen zwei Schüſſe auf ihn ab, die je— 
doch glücklicherweiſe ihr Ziel verfehl- 
ien. Die Mannſchaft des Löſchzuges 
war in wenigen Sekunden auf den 
Beinen, doch die Gauner entkamen in 
ihrem Kreftivagen. 


Her mit dem Geld! 

Vier Autobanditen überfielen Swen 
Sanfen, den Geihäftsführer der 
Tüllftelle der Standard Dil Co. an 
Klfton Avenue und Abdifon Straße, 
und zwangen ihn, ihnen alles bor= 
bandene Geld, gegen $60, auszuhän- 
digen. Kurz darauf tauchten bie 
gleihen Kerle in der Füllftelle an 
Mddifon und Sheffield Avenue auf; 
u Beute beitrug dort annähernd 


| 


= %. Mulvihills Wirtichaft, Nr. 
701 ®. Ban Buren Straße, wurbe 
der zurzeit allein anmefenbe Schant⸗ 
kellner Richard Sherlock von drei 
Banditen überfallen, die ihn in ein 
Hinterzimmer ſperrten und dann 
dem Kaſſenapparat 860 entnahmen. 

Der Nr. 224 Wert Goethe ur 
‚oie und & ——— 


Kraft treten wird. 


Sparlamkeil und Einteilung 


jind 





w 


beitretet, und laßt 


miſſen, und angenehm überra 
Euer Fond anwächſt. 





Keine Aufnahmegebühr. 


Chilton C. Co 


——— — — — 


Offen abends Dienstags, 


Käuber und büßte außer 860 auch 
ſeine goldene Taſchenuhr ein. 

| Bon einem hılbwüchligen Burfchen 
wurde Frau Florence Nolan in der 
| Nähe ihrer Wohnung, Nr. 1067 N. 
Homan Xpenue, das Geldtäfchchen 


augjtreden, von dem Banbditen gegebene Bejchrei= | entriffen, in dem f:h $11 befanden. 


— — —— 


| Die Billarphalen. 


Ordinanz zu ihrer Neberwahung dürfte 
Mittwoch dem Stadtrat zugehen. 


Die vom Bolizeichef angereate 
Schaffung einer ftäbtilhen Billarb- 
hallen-Kommiffion wurde heute vom 
ftädtifchen Korporationsanmwalt qut= 
geheißen, und die Orbinang wird am 
Mittmoh dem Stadtrat zur Ans 
nahme unterbreitet werden. Die Be: 
ftimmungen find: Daß der Bürger: 
meilter fieben Mitglieder zu ber 
Kommiffion ernennen fol, die ohne 
Gehalt zwei Jahre dienen; daß da3 
Gehalt des Sefretärs vom Stadtrat 
feitgefegt werden foll; da3 zwei Jı= 
Ipeftoren angeftellt merben, die zu 
unterfuchen Haben, ob einem Bil 
lardhallenbefiger auf Grund — 
Rufes und der Art, in der er bisher 
ſein Geſchäft führte, wieder eine Li— 
zenz gegeben werden ſoll; daß eine 
Uebertragung nur mit Erlaubnis der 
Kommiſſion vorgenommen werden 
dürfe und eine Lizenz auf Empfeh— 
lung der Inſpektoren auf 30 Tage 
ſuspendiert und auf Anordnung des 
Bürgermeiſters widerrufen werden 
könne: daß dem Geſuch um eine Li— 
zenz 85 beigefügt werden müſſen, 
und daß für jeden Billard-, bezw. 
„Pool“-Tiſch 87.50 jährlich zu be— 
zahlen ſind; daß Perſonen unter 18 
Jahren ohne Begleitung Erwachſener 
in den Hallen nicht geduldet werden 
dürfen; daß dem Glücksſpiel nicht ge— 
huldigt werden darf; daß ſanitäre 
Zuſtände herrſchen müſſen, und daß 
die Fenſter nicht verhängt ſein dür— 
fen. Die Strafe bon, $10 
bi3 $100. 

Die Gründung biefer —— 
wurde vorgenommen, nachdem die 
letzten Großgeſchworenen berichtet 
hatten, daß junge Leute in erſter 
Linie in gewiſſen Billardhallen zu 
Verbrechern herangezogen würden. 

— — — — 
Löhne fallen. 
m Textilgewerbe wird eine allgemeine 
Lohnverringerung um 22 
verfügt 


— 


J 


77 


verringerungen angefündigt. Wie 
große dieje Verringerungen, die 
am 20. Dezember in Kraft treten, 
ſinb. wurde nicht bekannt gegeben, 
aber man nimmt an, daß es ſich 
um 221, Prozent handeln dürfte, 

Diddeford., Me, 13. Dezember. 
Die Repperell und die Norf Mamı- 
facturing Co, 


i 6 Prozent ı 
| Paitudet, R. N., 13. Dezember, 
In drei hieſigen Webereien, in de— 
nen insgeſamt 2700 Arbeitskräfte 
beſchäftigt ſind, wurden heute Lohn— 


haben heute Lohn— 
verringerungen in ihren hieſigen 
Anlagen ſowie in denen in Saco 
um 221, Prozent angekündigt. Sn 
den Anlagen wird auch fernerhin, 
wie e8 in Ickter Zeit der Fall ge- 
iwejen, nur an drei Tagen der Wo- 
che gearbeitet iverden., 

New Bebford, Maff., 13. Dez. 
Rohnverringerungen um 221, Pro» 
zent, bon denen eima 40,000 Anges 
ftellte betroffen merben, murben 
heute für die Baummollmebereien ber 
New Bedford Cotton Manufacturer 
Affociationen befannt gegeben. Die 
Lohnverrringerungen treten am näd- 
ten Montag in Kraft. 

Zonzdale, R. %., 13. Dez. Die 
Ungeftellten der Lonsdale Company 
und ber Lincoln Bleachery murben 
heute benachrichtigt, daß am 20. De⸗ 
zember eine Lohnverringerung in 


— 


we, u * den 


die 


Grundlagen des Erfolges. 


Beginnt den Grund heute zu legen, indem 
Shr uns 


cihnadts: Hub 


erem 


Euch nächſtes Jahr 


Finanziell beſſer vorbereilet finden. 


Ihr werdet niemals die kleine wöchentliche Einlage ver— 


ſcht ſein, wie leicht und ſchnell 


Der Klub iſt jetzt für den Beitritt von Mitgliedern offen. 


Jedermann willkommen. 


Humboldt State Bank 


llins, Vräſident 


2722 W. North Ave., (nahe California) 
Bankſtunden, täglich, 9 vorm. bis 4 nachm. 
Donnerstags und Samstags, 


7 bis 9 Uhr. 


d311,13,15,17.19,21,23,26,28,30 


Geld: 


jendungen 
zu den biligiien Rreiien 


beforgt Dur das 


[ort ich tangelepl. | 
( | 

State —* Bank} 

1935—39 Milwaukee Ave, 


} 


Schiffskarten 


von und nach Europa. 


Eiſenbahnkarten 


Reiſepäffe. 


Heute abend geöffnet bis 8:30, 


Kenjahrs- 


= 


Seute bis 8 Ahr abends. 


Jos. Aschkar 


Im Gelgärt teit 1900, 
755 W. NORTH AVENUE. 
Südoftete Halfıcb Str. zweiter tat, 

Zelepbon: Lincoln 6161, 
Deutihland .......$134.00 
Oeſterreich 31.00 
Ungarn . 22.00 
Yugojlawin ... 74.00 
Tichehojlowafia .... 114.00 


Aumanien 


Schiffstarten 


nad und von Hamburg, 
Bremen, Antwerpen, Rot» 
terdam und Trieft. 


..... 


Reifepäjie, Stener- und 
Gepäd - Angelegenheiten.. 


TEEN SEELEN EEE —⏑⏑———— 
biefigen Baummollfabriten, in denen 
25,000 PBerfonen befhäftigt find, 
tourben heute Lohnverfürzungen um 
2215 Prozent angelündigt, bie am 
8. Januar in Kraft treten werben. 
Der Wochenlohn der Angeftellien in 
den Fabriken mirb ich bei: biefer 
Lohnverkürzung auf durchſchnittlich 
A gegen $$9.50 im Jahre 


Erplofion in Pulvermühle, 


Pittsburg, Kan., 13, Dez. Heute 
morgen fand in ben Anlagen: ber 
Atlas Powder Company, drei Mei- 
fen füblih von Pittsburg 
eine ſolch heftige Exploſion ſalt, 
hier eine Anzahl Fenſterſcheiben 
a — 2 * 

ie hierher geme 
men bei der — zwei 9 


N 


ums Leben. 

























Abenspoit, Chicago, Montag, den =13. Dezember 1920. 
Handpflege, 25c — Dritter Floor 
Ti Ar. 10 
lite Sröfe 


JAM ::: $1.25 


Haarjchneiden für Kinder, 2Oc—Neunter Floor 
Feigen Jam ift ein wunderbarer Aufftrih für d, 


REN Ktinderbrot — bält den Arzt fern, : 
ge Reiner, feifher Feigen, Pfirfih u. Aprikofen Kam 


Schwer fließgefütterte Union Suits, genau 
das Nichtige für das gegenmärtige. Wetter; 
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Stamps 
Dienstag 


Fancy Heine Aep fel 


wohlſchmeckende 
Die feinſten Eß-Aepfel, die zu haben ſind, in ſoge— 


Waſhington 
nannten Buſhel Boxes. Soweit 500 Boxes reichen, 


(keine Poſt-, Tel.⸗ oder 82 25 


C. O. D. Beſtellun— 
iebenter Floor. 

















Boudoir⸗ 
Kappen 


$3 Papier inf’cy 
Geſchenkſchachtel 
81.39 


3-8t. Tranchierſets 


837.00 Werte zu 






gen); zu ... 





Dee⸗ 


Löffel Jede Kappe in einer ſepa⸗ 
mr Tradtvolle Sefhenffhadhteln, v. raten Box, fertig zum Ges 
Zualität Leinen, in weiß ımd or ib 
Grauer Fin— farbig, — — ſchenk für Weihnachten. In 
8 it z Karten, © 3.00; fpeaie 24 önf Schö 
Weihnacht Sun— iſh, Auswahl S su $1.30. den ſchönſten Schöpfungen 


82.00 und 8250 Füllfedern, 
Lover felbftfüllende Züllfedern, — 
völlig garantiert, 

J 


vonSpitzen, Net, Seide, Chif— 
fon etc. gemacht. In farbig, 
roſa, Old Roſe, blau, Maize, 


aus 2 Muſtern 
-Set von 6 in 
gefütt. Bor — 


anders beite Qualität Stahl — 
echte Stag Griffe, Sterlingfilber- 


and elüll 
M 
Geschenken! 


$1.50 farbiger Plüjc - Ball 
750 


— 


ſhine Candy 


Ihe forget, = autmeiei, Sk Beh, Ten Z Gopcnagen ei: Wıcie, Die, 3 Beihläge, Meter, Gabeln un 

j ’ . für Damenpulte, $12 und $15 98c, 51.98 und 82 98 Schärfitahl, in gefütter- 5 95 
n unſerer eigenen Candyh⸗ 61 50 — 58.95 3 aufwärts bis " ter BOX, BE 22222... . 
füche gemadit, nur aus rei= — Keine Bolt. od. Phonc-Beftellun, 


Keine Roit- od. Rhone-Beltellun- 
gen ausgeführt. 


Haupt⸗Floor. gen ausgeführt. Haupt Floor Haupt Floor Meiferwaren Dept., Haupt Floor 


58 Bulldog Combination Sei 


nem Zuder, Pfund, 


A5c 


Haupt-Floor, 











Angefleidete Puppen, 25c 


12 Boll groß, mit Tu a Gelents 
Body, unzerbredl. Charalter Nöpfe, alle ange- 
tleidet, in fanch wald. Noftümen (Teite abge. 
liefert.) Scdhiter Floor 


$10, $12 Glasperlen, $7.50 


Heinite Qualität Rearl VBeads, jtraigbt oder graduiert — 
17= bis 21>-zölliger Strang, in allen Größen Perlen, wirt: 


‚che $10 bis $12 Werte, in jeidenen Samts 67 50 
Safe, zu . 
Extra — Sterlingiilber Gürtelichnallen, extra 54 75 
ihwer, auf echten Ledergürtel ... 2:22.20 00 0. » 
ı Glgin:Uhr für Männer, Heine Größe, 
20 Nabre aoldgefüll- 
te3 Gehauie, einfach 
oder grabdiert, 


$16.50 


+ Waldemar oder 
) Uhrtette für Männer, 
garantiert 25 Jahre, 
Auswahl von 


Entwürfen, zu. 55 


Nhineitone Bar Fine, Gallerh $ 4 
Fafjung, in Leder Eafe, zu .... 











——_.......... 22. ... ......m.m....0 








* 825 Octa⸗ 

2 Ih gun Arm— 
—— — uhr⸗ 
a 5 le 
ee, goldgefüll— 
te3 Gehäute, 10 Jewel Werf, vergolde= 


te3 Zifferblattt, m 619 75 
J J 


14 Karat ſo— 






Aus feiner Sorte Plüſch gemacht — 
jeder Ball hat ein aſſortiertes Farben— 
Arrangement, 644 Zoll im Durchmeſ⸗ 
ſer, nur 300 an Hand ſoweit dieſelben 
reichen. 


Die größte Herabſetzung, die 
je an Gillettes ſtattfand! 
Nur 4,000 in unſerem Einfanf— Sie find in einem Tage weg! 

Für Armee-Offiziere ge: Set beitcht ans Bulldog Type 
macht und in Kantinen und Silber plattiertem Raſiermeſſer, 










nz 


N * 7— N EN EINER i 
DO la, 
Ui grüner oder 


> * Finish, 340 534.50 


oe er. re. 





Smeiter Sloor, 





— — — — —— 







Maſchen Ta— 
ſchen, 







Schreibpapier, 49 


Fancy Leinen Finiſh Schreibpapier, 
in weiß und farbig, in hübſchen Ge— 


neueſte 
Form, — mit, 
Sirap Griff; 
geiiner Gold- W 





& i amanten- 
Ninge, eine feis 
ne Qual Steine 
I — f'ch piere⸗ — 

ed oder —3— 14 Karat ſolid 


Faſſung. — in goldene Siegel. 





— 
oO 
a 


Gillette Liſten zu 88 das 
Set verkauft. Morgen offe— 
rieren wir ſie Weihnachts— 


Rafier-Seife und mit Gummi ein- 
gejektemRafierpinjel in nidelplat- 
tiertem Halter (24 Schneiden zum 
Kafieren), in zivei Metall Bores, 
unzeritörbarer Spiegel eingepaht 


ſchenkſchachteln, Werte bis zu 

$1.00, fpeziell zu ......... 49e 

Bitte, feine Poit: oder Telephon-Be- 
ftellungen. 







iniſh, | mweigem od. gel- ringe, für Män 
(ve, ertra jchiver, 


ı bem Gold, $65 
$12 
Ar J 


wert, zu 
Leben, was ihn umwirft oder er die Holzſchuhe, als er auf das Bett 

ſelbſt wollt ich ſagen, er will nicht zuging. 
BSH Don mehr und gegen den ſeinen Widen Mit feſtem Griff packte er 
— kommt nicht mal ſeine Natur an.“ Schultern des Kranken. Tammo haite die Augen wieder 
Eiſiger Dezemberwind ſtürmte Lieſch nickte. „Und die junge Frau| „Dein harter Stolz auf dem To— öoffen, aber keine Muskel des Geſichts 
über das Moor gegen das kleine ſitzt auf Heiligabend mit den Kleinen tenbett iſt eine ſchlimme Sünde, verzog ſich. Er wollte ſterben; was 
Dorf an, beſonders gegen das große, allein in ihrer Kate. Es iſt zum Bauer, die ſollteſt Du nicht mit rüber gingen ihn die Sachen anderer Leute 
table Haus am Rande, !Derzweifeln, aber ich kann das nicht ınehmen in die Emigfeit ‚womöglich an, Leute, die—ihn nicht brauchten. 
Der Beliker, der alte Iammo |ınehr, ich bin zu alt.“ lin der Chriftnacht, dent das mal. Der! Nicht brauchten? 
Heinten, hatte ji, die Weihnachtszeit) Cine geraume Zeit hörte man nur | ?srid fteht in Flandern an dem blus| Die halbgeöffneten Lippen began- 
zum Gterben ausaejudt. ‚ben burd) die Zähne geftoenen Atem |tigen Kanal. m Leben ift ver au nen zu zittern und fchloffen fich 

Groß, jtarffnodia und musfulds | Yammos und das eintönige Klap- |hart wie Du, aber wenns ihn trifft, | dann. 
lag er in dem Bette mit dem grob- | pern der Striditöder. |danıı mweiß ich, daß fein letzter Ge- Die alte Liefch hatte das Zeichen 
leinenen, rotgewürfelten Ueberzug.| rend hatte fich auf einen Stuhl|danfe ein guter iſt, dafür kenn ich bemerkt. Webächtig erhob fie fich 
Die breite, frafivolle Linke des Sieb= !oefegt. Nun fehüttelte er den Kopf. |den Frid.” und ging zum Fenfter; rüdjichtslos 


Einfäufern au ungefähr dem |; Deiel — alle verpadt in Ahaki 
halben Breije. Gehänfe. 
Zweiter Floor, Hauptiloor und Bargain Bajement. 
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Haupt⸗Floor. | 








Troß und Tod, 





tot, drei Tage hat er noch gelebt. im 
Lazarett und nun tft er tot.” Faſt 
die fchrie fie eg. 


Zammo SHeinfen lag imieder in 
derjelben Ruhe mie vordem, Oder 
nod niht? Der Mund war geihloi- 





Teibnadtsifisze aus der Ari 
Alfred Manns. 





kräftiger. 


dem ſchlaffen Geſicht vor. Die Lider 
hoben und ſenkten ſich, die Linien 
wurdin ſtraffer, und um den Mund 
zuckte es, bald wie Trauer, bald wie 
Trotz. Aber daneben wuchs, ſtärker 
und ſtärker werdend, ein Zug von 
Entſchloſſenheit. 

Lieſch bemerkte nichts von alle— 













Nnechte geſtützt, niemand anders als | 
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Mie die Abbildung, jedes 





Sadenitunden 8:30 bis 6 abends 


Inn Sit$1]$1.235 Harmonita, zu 59° 


Nene zweifnrbige blaue und weiße 


a Tiich - Deden 









* ER in Blech, bedeutend unter ent Preis; nah wilfen- B , Be TE, in > Kind wird eine haben wollen, ze — 
N. fehaft!, Verfahren gemadt, von an, Bf. feilhem Loft jede Größe; alle Fajfons; in weiß und Ecru; > Turn nur 1,500 an Sand, fotbeit Größen 60 bei SO, 1 70 
base g ni; " pn 5 Re⸗ — > ® — on = ‚ J * eh 
: fültatitt 83 Mund nein Gewicht). PR jedes Merdungsftüd ift fehlerlos, fowohl im | | Rn — — — ee mehrere neue hübſche 
in Nebmk eine VBüchfe mit nah Haufe; öffnet fie. | Raffen wie in der Heritellung; feine auf C. | RES er —— a a 
A Falls der Indalt nicht ausneseichnet ift, bringt fie SD, ohne Depofit gefandt. "Ns — —— Kunden, keine abgeliefert. Muſter, ſpeziell zu ... .. . 
zurück und Jhr erhaltet Euer Geld wieder. Keine u. U ! h Genfter Floor. 
ru ” J viplieferumng. Eicbenter Floor und Bafement, Fünfter Yloor. 
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51.50 Schubfarren und Truck, 69c, von der 
größten Spielwaren-Abteilung der Welt 


Kalls3 Preife etivas für Euch bedeuten, dann fommt zu Rothihilds’ nah Spieliachen. 
Keine Bote oder Telephonbeitellungen. 


den Werte. 


mireifenräder. 


American Flyer Zug Set, 

Sochfein Kthographiert, garantierte eijerne Xolonıo- 

tive, Tender und grobe Paflagier Coach, vollſtändig mit 3 
Sektionen gebogener und 2 Sektionen gerader Geleiie. 


56.50 Spiel-Brett, $4.75 


Kombinierte Cpielbreiter, bübich 


entiworfen und finifged, 57 verichiedene GE 


Spiele auf diejen Brett zu jpielen. 


$1.75 Cheder und Badgammon Brett, SI» 
Aus ertra jchwerer Pappe gemacht, mit jtarfem Holzge— 
itell, Gilt Trimmed, volljtändig mit Box von 30 Cheders, 


3 Würfeln und 2 Eups. Größe des 


Wie Bild, aus 





$10 Kinder-Auto, 57.95 | 
Eine hübſche kleine Car—die „Speed Lawns“ können 
damit gebrochen werden —Stahl Body Bumper und Gum— 


Zoll, ſoweit 300 Stück reichen. 
85c Emboſſed Blocks, 450 
mit Bildern u. fanch Emboſſed Buch— 


ftaben, Vlod3 jind 1% Zoll im Vier- 
eck, alle in hübſche Auslage-Box. 


Beachtet unſere untienſtehen⸗ 
Sachſher Floot 


41.50 Schubkarren und Truck, bht 


Convertible 3-zöll. Spielzeug, kann als Schubkarren, 
Depot-Truck oder Metall Tray benutzt werden, wenn aus— 
einandergenommen, als Sand-Spielzeug zu benutzen, nur 
600 davon an Hand, ſoweit ſie reichen, zu nur 69e. 


56.50 bewegliche Augen Puppe, 84. 85 
23 Zoll hoch, ſehr hübſch gekleidet, hat 
Bootees, bewegliche Augen, prächtige 
Perücke, lehr leicht, wenn Ihr eine große 
Puppe für die Kleinen wollt, dies iſt ſie. 
Knaben Velocipedes, 83.98. 
Spez. Verkauf von Velocipeds, Größen 
für alle Kinder bis zu 7 Jahren paſſend; 


84.98; bis zu 5 Jahren, 83 98 
> o 


84.48; bis zu 4 Jahren, zu. 
86. 50 Ives' elektriſche Zug Sets, $4.95 
Hat vollſtändigen Kreis von Geleiſen, Eiſen-Lokomo— 
tive, Tender, Baggage und Paſſagierwagen. 
Hand Gar, $6.95 
Stark gemadt, ganz jtählernes 
smaillierter Sid, Gummireifenräder. 
Sde Floor Chimes, 49c 
Nırtomatiicher Hammer läht die Gloden erklingen; hat 
vier Gloden; Gejpann Pferde wit Auticher., 
$2.00 ausgeitattete Betten, $1.29 
Folding Bett, 16 Zoll Yang, mit Matraße und zwei 
ipt5enbejegten Stijjen, nur eine bejchranktte Anzahl. 


52.35 








Getriebe, Iciverer 


Brettes 18 bei 17 


feiner Sorte Hola, 








IRTTTTETTE 55 Suede Leder-Hand- 


F Hockey Schlittſchuhe 
> 7. Männer u. Knaben, 


e. 2.19 


Pr. 


Kanadiſches Muſter 
Schlittſchuhe, Schrauben 
to Schuh⸗Faſſon, gehärtete 
läufer, ſämtliche Teile ſind 
nidelplattiert, regulärer Preis 


ee ancrc 


x 


Hackeh 
Clamp 
Stahl: 
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Ko ©iebenter Floor. ÄR 
F RER PTR cr 
URS ONE RANG Dh 


Tammo Heinken. — 
Recht ſchwach noch, aber mit dem J 
ien geblieben und der Atem kam alten energiſchen Geſichtsausdruck, I 
Idejien Strenge dur) einen Aus- |f 

|, Nad) einer halben Stunde Tam | 
jeine merfwürdige Veränderung in | 





drud von Trauer gemildert wurde, 
trat der Bauer in die Kleine Stube. 

Beta jfah den Schwiegervater wie 
ein Gejpenjt an. Der aber ging auf 
fie zu und legte ihr die Hand auf die 
Schulter: 

„Du haft mich nötig, Beta. Der 
Tod hat una das Xeid gebrad)t, wir 


Eediter Floor. 
8 3 ® 5 Ü 


Ihuhe Für Männer 


N Rrir Saum, Self oder jehtvarzer Rüden. In grau oder braun gezeigt, Baar, $3.50. 


Ehte Arabian Männerhandihuhe — 
Prir Saum genäht, Spear 25 | 
ichtwarzer Rüden, Paar .. } 6.50 

Import. Glace Tamenhandichuhe, 2- 
Clajp Paris Point gejteppter Rüden — | 


ichiwarz, braun, Mode, loh- $3 25 | 
farbig oder Biber, Paar ... o 


Lange Kid Handſchuhe, 16knöpfige 
Länge, franz. Glaceleder, weiß, braun 
oder Xiber, das Paar zu $7 05 
RE era * 

Gape Leder-Handichuhe für Knaben 
und Mädchen, Größen 1—14 Sabre, — 
braune oder Tan Schattierungen, garanı= 


die feinite Corte, volle Pinue Naht — | 
in Glace oder Suede Finiih, — 
ichwarz, braun und Mode, Raar,. 


a und 


Kouvin & Gie franz. Kid-Handſchuhe, | tiert fehlerlos pallend, Paar 82 75 
markiert zu .. * — x . 
Gefütt. Männerhandſchuhe, $ gr 

alle Fafions, $8.95 herab bis 1.95 


Haupt Zloor 


85 


Wir empfehlen zu Anlagezwecken: 


Deutſche Bonds 


Reichsanleihen, Staats⸗, Städte- und induſtrielle Bonds, ebenſo alle ande- J 
ren ausländiſchen Wertpapiere. 


Firſt Mortgage Real Eſtate 
Gold Bonds 


auf bebautes Chicagoer Grundeigentum. Dieſe repräſentieren, da auf nor⸗ 
J male Vorkriegswerte baſiert, infolge der gegenwärtigen beſonderen Bau⸗ 
Wohnverhältniſſe eine Sicherheit allererſten Ranges. 

Wir beſorgen prompt und coulant 


zigjährigen hing ſchlaff herunter. „Zu fchlimm ift er, der Alte, Niht| Tammo rührie ſich nicht. 
Die Augen waren halb geſchloſſen angeſehen hat er die Beta und die Da ſchüttelte ihn der Knecht. — 
und der Mund leicht geöffnet. Das ſchönen Kinder, beide Male als fie!,Wach auf Bauer, es iſt noch keine 
Geſicht hatte jene fahlgraue Farbe hier war. „Der Frick weiß nichts Zeit zum Sterben.“ 
der Sterbenden. davon, daß Du zu mir kommſt. Geh/ Ein ganz ſchwaches, abwehrendes 
Lieſch, die alte Magd, ſaß neben nur wieder, da iſt nichts zu machen. Zucken des Armes ſchien anzudeuten, 
dem Bette. Sie ſaß ſchon drei Tage Geld und alles was Du brauchſt, daß Heinken die Worte gehört und 
ſo und ſtrickte Strümpfe für den ſollſt Du haben“, ſo ſagte er. „Aber verſtanden hatte, aber es lag nur 
Bauern, die der ja ſicherlich nie an- da kannte er die Beta ſchlecht, nichts Uniuſt und AÄerger in der Bewegung. 
ziehen würde; aber, du lieber Gott, hat ſie genommen.“ „So erſtick an Deiner Sünde“, 
was ſollte die Lieſch tun? Siccherlich hatte Tammo nichts von ſagte Arend und ſchurrte müden 
Auf den Zehenſpihen kam Arend, dieſem Geſpräch gehört und doch Schrittes hinaus. 
der alte Knecht, herein, eg war alles mußte wohl in feinem verlöfchenden| Wieder berrfchte eine beklemmende 
fo alt und verbraucht auf dem Hein- | Geijte ein ähnlicher Gedanke aufs | Stille. Liefh hatte die Hände mü- 
tenhofe, nirgends etiwad Grünes, | leuchten. Big im Schoße liegen. Das Bohren 
Aunges, Aufitrebendes, ein Ort, wo| „Habt hr der Beta etwas ge= | des Iotenwurms in frgend einem al= 
der Tod etiwas Gelbitverjtändliches |Thidt? Cs ift ja mohl aud zeig: \ien Möbelftüd war das einzige Ge- 



































Ihien, nichts Ungeheuerliche2. Inachten um dieje Zeit?“ fragte er mit | räufch. 
„Wie ift-er?“ Ihwacer Stimme. j Da plöglih wurde die Ruhe des 
„Smmer überein”, fagte Lieih ru-| „Nichts hat fie genommen“, wie-| Todes dur eine auffchluchzende | 


big, „aber fannft Iaut fprechen, er | derholte Liejch Die Worte des necht3 
hört nicht3.“ und fuhr dann hart fort: „Sch bin| „Ich muß hinein, ich will hinein, 
Arend fcehüttelte den Kopf. jein armes, altes Weib, aber ich hätte|ich habe ja niemanden in der Welt 
„Eben fiebzig ijt er, fein bischen |es au nicht getan, Bauer, id aud) | und er ift fein Vater.“ | 
hinfällig. Die Krankheit, die verfteh | nicht.“ u 9 . Sa gi 
I Mt unb einen Yoflr watt ei|" 1&, fo’, Tammos Augen öfne |, un Mind Mb: „aus nit 
durchaus micht.“ ‚Ten Fo) zu einem zornigen Dh. Du Haft nur Witterfeit davon, bie 
Liefh Hatte einen Stod abge) „Alle mit einander fdeert Eud)|yannft Du jeht nicht vertragen 
itridt; ihre Blice gingen fo jonderbar | zum — — —", erihöpft jchtwieg er. |gyper _ _ _“ j 
in Die ferne, | _ Liejch Striche weiter. Nach einiger | Sein Vater ift er, Arend, fein 
„Der Bauer ftirbt auch nicht am|yeit hub fie von neuem an: ee ne dee leifem berzwei⸗ 
der Krankheit, der ſtirbt am Leben“, „Sie war wieder da, heut morgen, |feltem Wimmern erftarben die Worte. 
Ipradh fie, halb zu fich jelbit. ‚die Beta — nein, braucht nicht hod| — — — aber“, fuhr der alte 
Der Anecht fah die Alte groß an, |zufahren, Bauer. ch habe fie mies | Anecht nach einer Baufe fort, „ja, 
dann, nad) einer Weile, während der der weggefhidt. Sie fagte: Dert|geh doch hinein, vieleicht begreift er 
er auf das blaffe, regungslofe Geficht | Frid, ihrem Mann Unrecht gebent, | die Sünde und geht in Frieden 
Iammo Heintens geitarrt Hatte, das könnt’ fie nicht und wollte fie | heim.“ 
fagte er: nicht, Jie will Zir je gern bor Dei: ‘ept öffnete fich die Tür. Eine 
„Gute, ftolze Leute tommen jchiver |nem Ende die Haro geben und winn |ffeine, » furchtbar blaffe Frau 
= herein. Aus ihren meitge- 


Hrauenftimme unterbrochen. | 











durchs Leben. Beide find fie es, der |e3 möglich ift, auch helfen.“ 
Bauer und fein Frid. Gute, jtolze) „Nein, it recht fe, fie fol nmiHtlöffneten Augen fpradp jener irre 
Leute, wenn die jih jhlimme Worte | herein“, ftieß Tammo hervor; feine] Schmerz einer zarten Ceele, die töt- 
geben, gehen fie dran zugrunde, Gute) Bruft hob und fenkte fich feuchend. |lich getroffen, fi ohne Tiebevollen 
Menfchen . jollten nicht ftolz fein.) „Sa, das hab ich gewußt.“ Uber: |Beiftand nimmermehr zu erheben 
Stolz ift hart. Das paßt nicht zu=-/mals längere Paufe. „Die Kinder, | vermag. 

fammen. Der Yrid: Die böfe | Bauer, das ift ein Staat, aber die 
Stunde damals fraß an ihm, feinen Beta ift ein Mud, wenn die mal 
Schritt hat er getan, er alaubt, er allein jein mühte, ging fie zugrunde, 
war im Recht. Seine Tagelöhner- aber um was bitten, das tut fie de3=|famen ihre Wide, mit denen fie den 
arbeit ift ihm nicht Ieid geworden, |halb doch nicht.“ 2auern beobachtet; einen gefpannten 


Ä Liefh nidte pagodenhaft ftumpf, 
doch Frieden, mit jich, den hat er| sHeinten antmwortete nicht, — 


fie begriff, um was es ſich handelte. 
Und trotzdem m,it einem Male, be: 


nicht mehr gehabt. So iſt er in den Augen waren wieder halb geſchloſſen. Beta war neben dem Bett auf die 
Krieg. -Und der Alte — — — — | Da erheb fi Arenb, er hatte, als Knie geſtürzt; ihre Kräfte waren am 
da, das ift von ihm übrig, Umd|fchon erarauter Manf, den Frid auf | Ende. 

Recht Haft Du, Lieſch, das iſt nur dasl den Armen Hetragem, Laut Happteni „Xot ift er, der Frid, tot, Vater, 





— — — — — — 





ſtieß ſie die Läden auf, daß das Licht 
hereinflutete. 

„So, Bauer, nun ſieh es Dir noch 
mal genau an, das furchtbare Elend 
und die kleine, hilfloſe Beta, die von 
Deinem Sohn die Frau und von 
Deinen eigenen Enkeln die Mutter 
iſt. Sieh Dir das gut an und dann 
ſtirb in Frieden, wenn Du kannſt.“ 

Die Kranke wurde jetzt unruhig. 
Wie magnetiſch angezogen, gingen 
ſeine Blicke zu der am Bette zuſam— 
mengeſunkenen Geſtalt. Unſtät und 
nachdenklich waren die Blicke, aber 
milde waren ſie nicht. 

Mehrere Minuten lag der Bauer 
ſo, dann flüſterte er, kaum hörbar. 


„Da auf dem Schrank liegt ein 
Stück Papier, Arend. Schreib mal 
das heutige Datum hin und drun— 
ter: „Ich ſtoße mein altes Teſta— 
ment um und vermache mein gan— 
zes Vermögen meinen Enkeln.“ 

„Nun haſt ja was zu Weihnach— 
ten“, fügte er mit leiſem Grimm 
hinzu. 

Der alte Knecht nickte zufrieden 
und beeilte ſich zu gehorchen, Lieſch 
aber zog die Brauen hoch und runzelte 
die Stirn, ſie beobachtete nun nicht 
mehr den Bauern, ſondern die kleine 
Frau. 

Ganz langſam hob dieſe den Kopf, 
dann, faſſungslos, groß und ſtarrr, 
ſah ſie den Bauern an, ſodaß Tam— 
mo, der den Blick nicht ertragen 
konnte, ſich umwandte. Da ge⸗ 
wahrte Beta auch noch den harten 
Zug um den Mund ihres Schwie— 
gervaters und wie von einem Peit— 
ſchenſchlag getroffen, ſprang fie auf. 
Ihre zarte Geſtalt ſchien zu wachſen. 

„Ich ſehe es Dir an, Du glaubſt, 
daß in meiner friſchen, gräßlichen 
Herzensnot mein erſter Gedanke ge— 
weſen iſt, mir Dein Geld zu retten. 
Das vergeb Dir der Himmel, ich 
kann es nicht.“ Und wie gehetzt, 
ſtürzte ſie hinaus. Arend folgte ihr. 
Lieſch zog die Läden wieder an und 
nahm ihren Strumpf. 

„Jetzt biſt Du ja wohl mit Dei—⸗ 
nem Gewiſſen im Reinen und kannſt 
ruhig heimfahren, Bauer, was?" 

% 5 — 


as 

















ent; jie tvar alt und die Natur for: 


derte ihr Recht, die Striditöder ruh- 
ten, die Alte jchlief. 


Grit fpät in der Naht erwachte 


Magd. 


Behutfam und ein wenig zaghaft 


trat jie an das Bett des Bauern, 


Sie beugte fic) über dem Liegenden, 
ihn beim Gcheine des Nachtlichtes 
lange und jcharf betradhtend, Ver— 


wundert richtete fie fi) wieder hoch). 


Die Atemzüge waren regelmäßig. 


Die Keichenfarbe war einer natürli- 


hen Vläfje gewicdhen und die Hände 
— — die waren warm, 

Sinnend blickte die Alte zu Bo— 
den, plöglich aber befamen ihre trü- 
ben Augen Glanz und juft erwachte 
der Bauer, 

Etwas mühfam, aber dod) allein, 
richtete er fich auf, 

„Lieſch geh hin, hol mir 'ne Taſſe 
Milch, kannſt auch ein Ei hinein 
ſchlagen — — — — Ich hab noch 
was zu ſchaffen hier, darfmoch nicht 
ſterben, und — es 
ten.“ 

Eine Woche war vergangen. 
Heine Beta Heinken ſaß, völlig ge⸗ 
brochen am Fenſter ihrer dürftigen, 
kalten Wohnung. Es ſchien, als ob 
der Auftritt in der Kammer des 
Schwiegervaters ihre letzte Kraft ge— 
brochen hatte. 

Mit ihrer maßlojen Zärtlichkeit 
und ihren tränenlofen, milden 
Schmerz, verwirrte fie die Kinder, 
die hen in einer Ede hodten, und 
häufiger gar die Nahrung entbeh- 
ren mußten, ivenn die Mutter in der 
Vermirrung der Sinne, Ort und 
Zeit um fich her vergeffen hatte, 

Hilfreihe Nachbarn fahten hier 
und da mit an, hatten audy ein ma- 
geres Bäumchen in die Ecke geſtellt, 
das niemand anſah. Der Zuſtand 


in dem verwaiſten Hauſe war völlig 


unhaltbar geworden. 

Da, acht Tage nach Eintreffen der 
Nachricht von Fricks Tode, rollte 
eine ſtattliche Kaleſche bei dem Tage— 
löhnerhauſe vor. 

Der alte Arend kutſchierte, und 


Sesam werden auverläffig und 
berau fig, woßlverbü, non m | rn mmrren aaa" ui | 15 
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iſt Weihnach. pe 





hört.“ 

Beta ſah dem Schwiegervater 
verwirrt ins Geſicht, das war trau— 
rig und gütig, wenn auch um die 
Mundwinkel noch ein klein wenig 
der gewohnte, harte, trotzige Zug 
ſpielte. Aber die Güte und das Er— 
barmen waren überwiegend und wei— 
ter ſah Beta nichts. Mit einem „..::2 uns une 
uffihee tarf fich bie Gepeinigte in | Fern nd franfo. 
die Arme des Alten und nun fonnte | 
fie weinen. | R 

I 


fönnens nicht abwenden, aber zu.) 
jammentragen fönnen wir e8. Ihr 
fahrt jetzt mit mir, wo ihr hinge- IJ 


Mit ſeiner ungelenken Hand ſtrei— 
chelte Tammo das Haar der Schwie— 
gertochter, die unter Tränen, aber 
mit klaren Augen zu ihm aufſah. 

„Heute iſt noch ein Brief von ihm 
gekommen aus dem Lazarett, wohl 
kurz vor ſeinem Tode. Innig bittet 
er Dich um Verzeihung, Vater.“ 

Da, wie durch Zauberſchlag ver— 
ſchwand der harte Zug. Schwer und 
tief atmete der Bauer, und wie eine 
Erlöſung ging es durch ſeinen Kör— 


Chteago Skat Liga. 








r. 

„sch, ich bin der Sünder. Niht! Aus dem 
jegt. Ich bin ja fchlecht, jo fchlecht. | die 
Wenn dies nicht gelommen mär, ic) | ger 


) y hervorgegangen: 
wär bitter geblieben, wenn mid) auch 


die Pflicht wieder hohbradte. Ich 1. Lick Fat 
weiß, mein Troß ift Sünde. Aber Spiele. 

e3 ift Doch eine große Wohltat, die mir| 2- 

der Junge in feiner legten Stunde) 3 

erivied, Dir und den Stleinen ba, (438). 
‚neinen Kl:inen will ichs danken.“ 4. Hugo Frigice, 
| Während Arend die beiden Kinder] _ Spiele. 

auf den Aerı nahm und fie hüpfen| >- 

ließ, meinte Beta leife weiter. Sie) 6 

war völlig hilflos, doc nicht mehr) ( 


verzweifelt. gen 7. 


Tanuno blickte die Kleinen nach- 8. Plaß, 22—1=21 geiw. Spiele. 
dentlich an und nickte. „Ja, das 9. E. Moll, 700 Punkte. 
wars, das ging mir durch und durch. 10. E. Spier, Kreuzſolo gegen 6 
So fterben in der Chriftnacht, das (370). 
durfte ich doch nicht.“ 11. 





nene Spiele. 
G. Zeitler, 690 





WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 14, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. |15. 


ne gegen 6. 


nene Spiele. 









105 LaSalle St.. Ecke Monroe 


geitern 
je wegen bamal3, aber nachher und bit | Iurnier der Chicago Statliga find! 

Die | = ‘ . 19 

folgenden Wenzelritter al3 Gie- 


3%... Campbell, 820 Puntte, * 
.Joe Hartl, Kreuzſolo gegen 6 Beratungen bezüglich des Schicſals der 


F. E. Drechsler, 819 Punkte. 
.A. Hofmauů, hohes Spiel, 160. 
. H. Riedel, Schüppentourne ge⸗ gehen drohte, dauert vorläufig noch 


A. Schippnick, hohes Spiel, 144. 
Frank Dahlmann, Echkſteintour— 


9. Schulat, 25—7=18 gewon⸗ 
H. Gildemeifter, 


Geldlendungen 


nad) Deutjchland, Oefterreich, Ungarn und allen anderen Ländern Europas 
A per Cıhed, Banfauftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung von zinstragenden 
J Sionten in Europa und fonjtige europäifche Gefchäfte durch unfere direkten 
Verbindungen mit: 
Wiener Bant-Berein oder durch unferen eigenen Vertreter in Deutfchland. 

Unfere 35-jährige Erfahrung 
Bantgeihäft, unfere Kapitalsfraft, vorzügliden Verbindungen und großen 
 lUmfäte ermöglichen beite Bedienung zu niedrigften Preifen. Wir find das 
J älteſte deutiche Bankhaus in Chicago. 


Unfere Sirfulare, forwie Ausfunft und Nat in Geldjachen jeder Art 


Deutiche Bank, Dresdner Banf, Disconto⸗Geſellſchaft, 


im europäiihen and amerifanifchen 





Man wende fich an uns brieflich oder perfönli; man 


fchreibe deutjch oder englilch. 

Man fende „Banktratte“, „Money Order” oder „Certified Ched” mit fi 
genauen SInftruftionen. Imrechnung erfolgt zur Tagesrate bei Erhalt und 
4 Erledigung am felben Tage. 


|WOLLENBERGER &.CO. 


Bankgeschaeft 


y 


ır. H. Meyer, Kreuzfolo gegen 5. 

z 118. 9. E. Schilling, 19-217 ge: 
ftattgehabten|  jonnene Spiele (528). 

. Frank Scheel, 636 Puntte. 


CHICAGO 








20. E. B. Silpermann, hohes Spiel, 
| 140. 

22 gewonnene 21. R. Rauter, Kreuztourne gegen 5. 
| — — — — 


Die Kabelirane., 


vormaligen deutſchen Kabellinien 


dauern an. 

Waſhington, 13. Dez. Die Inter— 
nationale Kommunikations-Konfe— 
renz, die am Samstag in Stücke zu 


21 gewonnene 


an und die ausländiſchen Vertreter 
zu der Konferenz, deren Zweck es iſt 
in freundſchaftlicher Weiſe über das 
Schickſal der vormaligen deutſchen 
Kabellinien zu verfügen, rüſten ſich 





A. Slater, 21—3—=18 gewonz | zu einer weiteren Plenarſitzung, in 


der Hoffnung, daß die Ausfichten 
auf eine Erledigung der Frage, die 
man gelegentlih von Beratungen 
am Samstag und am Sonntag 1« 
wonnen bat, ji) verwirklichen wüt- 
den. Worin diefe Ausfichten beite- 

ben, darüber ijt nicht# befannt gege- 
651: Buntte, ben worden, 


Buntte. 


u 







